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Die konservative Niederlage in Kabiau-
Wehlau .

- Labiau , 9. Dez . (Tel . ) Um UM/2 Uhr abends wurden ge¬
zählt für Wagner ( fortichr . V p.j 8 ? 82 . für Bur »
chardt (kons .) 714 » Stimmen , Zwei kleine Bezirke
stehen noch aus . Wagner ijt somit gewählt .

Die Hauptwahi am 2 . Dezember ergab für Lurcharvt (tons . )
7216 , für Wagner ( forlschr . Vpl . ) bbli und fut Lurde (Sozo .)
3706 Stiminen .

bcl Zzönigsberg . 10. Dez. Die Wahlbeteiiigunk tn Labiau -
Wehlau war außerordentlich stark uno schwanlle ln den einzel¬
nen Bezirken zwischen öü und ab Prozent .

. * *

* Der Ausgang des erbitterten Wahlkampfes von La -
biau-Wehlau war vorauszusehen , sobald die sozialdemokra¬
tische Partei in dem toniervanven Kandiduien den gemein¬
samen Feind aller sretheitlichen Bestrebungen erkannte . Das
ist gestehen und fast Mann für Mann fajeinen die Sozial¬
demokraten rn der Stichwahl geholfen zu haben , den Vertre¬
ter des schwarz -blauen Blockes niederzustimmen , fodaß die
Mehrheit des fortschrittliche» , schon im ersten Mahlgang von
den Nationallrberalen unterstützten Kandidaten eine außer¬
ordentlich große geworden ist. An Reserven haben dazu die
beiden bürgerlichen Kandidaten . sicher noch das Möglichste
heranzuziehen versucht, aber es ist dem konservativen Kandi¬
daten kaum gelungen — die ausstehenden Bezirke könnten
das noch ausgleichen — überhaupt noch seinen Stand bei der
Hauptwahl zu erreichen. Alles , was noch an Stimmen auf -
zubringcn war , mutz dem Fortschrittler zugefallen sein .

Eine so gründliche Niederlage der Konservativen in einem
ihrer sichersten ostpreußischen Bezirke war wohl auch nicht in
den sorgenvollsten Träumen des schwarz -blauen Blocks erwar¬
tet worden , dem damit auch Ostelbicn die Quittung für sein
volksfeindliches Vorgehen in der Finanzreformfrage noch ein¬
mal auf das deutlichste und nachhaltigste ausgestellt hat.

m

Pressest immen .
=■ Berlin , 10 . Dez . (Privattel . ) Zu dem freisinnigen Wahl¬

sieg in Labian -Wehlau sagt öie fortschrittliche „Vosfische
Zeitung " : Der Sieg von Labian -Wehlau ist das kennzeich¬
nende Vorspiel zu den allgemeinen Wahlen . Er war wie in
Lletzlo-Lyck ein Probepfeil und man weiß jetzt , was man zu tun ,
was man zu erwarten hat in ganz Ostpreußen, in ganz Ost-
«lbien. Heute ist Herr von Bethmann -Hollweg von der Hofjagd
zurückgekehrt und er kann in seiner Etatrede schon von Labian -
Wehlau sprechen . Herr Wermuth und versteckt Herr von Richt¬
hofen , ste nahmen alle den Mund voll , sie priesen die Finanz -
resorm und sangen ihr Lob in allen Tonarten . Bald darauf kam
das Veto aus dem Lande zurück. Aber das ist erst der Anfang
und — das Wort ist nachgerade trivial geworden , es soll darum
nicht minder wahr werden — bei Philipp ! sehen wir uns wieder !
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Das Königskrnd .
Roman von Meta Schoepp .

(4. Fortsetzung .) Nachdruck » erdolkn .
Auch Lisker lachte. Lachte laut und dröhnend . Und

leine Augen blitzten dabei . Vielleicht dachte er an ver -
gangene Zeiten . Man hört gern so wilde Streiche , wenn
die Wetter in den Bergen niedergehen .

„Da ist doch nichts zu lachen," sagte Li empört , „wenn
»un einer ertrunken wäre .

"
Der Alte lachte noch toller .
„An die Rheinbrücke ! Wie die Heiligen ! Was die

wohl dachten, als ste sich entdeckten! Und die Tuthörner
drüber .

„Abscheulich finde ich es," schrie Li .
Aber auch Heider lachte.
„Ach, Tante Li , das kannst Du nicht so verstehen . Und

wenn Du Sabern kennen würdest - und Prinz Fritzchen."
«Ich werde ihn schon kennen lernen, " ries Li , „und

dann werde ich es ihm schon sagen ! Pfui ! Was ist denn
«°s für ein Mensch !"

„Und wohin sind sie gegangen ?" fragte Lisker .
„Das weiß man natürlich nicht, Onkel . Und man wird

Nichts wissen , bis der alte Fürst wieder alles in Ordnung
Lebracht hat . Es kam übrigens alles durch die Wolfsjagd !
^ enn das Wölfchen nicht weggelaufen wäre , wäre Sabern
*dcn nicht in die Stadt gekommen .

"
„Wer ist denn Sabern ? " fragte Li zornig .

^ «Wer Sabern ist? " Heider sah sie erstaunt an . „WeißtDu das wirklich nicht? Ich dachte , den Sabern kennt jedes^ind. Weiß sie 's wirklich nicht? War er noch nicht hier ?"
Lisker zuckte die Achseln.

. »Zch habe ihn lange nicht gesehen. Und wenn Du ihn
l'cht kennst, Li , hast Du auch nichts verloren . Er ist ein
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Das freisinnige „Berliner Tageblatt " schreibt: Die
Erregung , mit der man diesen Wahlkampf überall verfolgt und
die große Kampfessreudigkeit , die in dem Wahlkreis selbst ge¬
herrscht hat , sind eine neue Gewähr , ein neuer Beweis dafür , daß
auch das preußische Volt aus dem politischen Schlummer erwacht
ist . in den es sich allzu lang eingelullt holte und es bedarf nur
eines Bejinneus aus sich jelvst, um die Cliquenherrschaft zu zer¬
trümmern , die nur von der Gutmütigkeit , von der Indifferenz

! des Voltes und von seinem Mangel u » Selbstvertrauen gelebt
hat .

Die rechtsnationalliberale „Tägliche Rundschau "
jindet eine Warnung für die Kon eroattven dabei .

Die demsliatisafe „Morgenpost " bemerkt : Man darf
hvjfeii , daß bei den Hauptwahlen die Parteien der Linken
sich energ . sch zur Niederwerfung der realtionären Gewalt -
Herrschaft zusammenschließen werden.

Der freisinnige „Börsen - Courier " bemerkt : Die
Wahl bestätigt in erfreulichste^ Weise , daß alle die Machina¬
tionen zwischen Hauptwahl un« Stichwahl gegen de ». libera¬
len Kandidaten , daß alle behördlichen Mittel , den Konservati¬
ven das Mandat zu retten » an dem freien Willen der Wäh¬
lerschaft gescheitert sind .

Der sozioldemokratische „Vorwärts " schreibt : Dieser
Wahlkampf hat doppelte Frucht getragen : Den Konseroariven
ist einer ihrer sichersten Kreise genommen worden und zugleich
hat die Art ihrer Agitation dafür gesorgt , daß ihre Bolks -
seindschaft in ihrer ganzen Gefährlichkeit und Tücke offenbar
wurde . Labiau -Wehlau ist eine schwere Niederlage , aber sie
ist nicht die letzte Niederlage , die den Konservativen beschie-
den ist. Der „Vorwärts " gebraucht in seinem Artikel die
stärksten Ausdrücke und schreibt : Labiau -Wehlan gibt nur den
Vorgeschmack dessen , wessen man sich von der konservativen
Bande bei den nächsten Reichstagswahlen zu versehen hat .
In Labian -Wehlau ist das weit sichtbare Warnungszeichen
ausgestellt worden : „Die Wahlfreiheit ist in Gefahr ! " Die
Konservativen sind drauf und dran , das gleiche Wahlrecht in
ihren Domänen auf dem Verwaltungswege dem Volk« zu
rauben , nachdem sie haben erkennen müssen, daß der Raub
auf dem gesetzlichen Wege zu gefährlich wäre .

Die konservativ -agrarische „Deutsche Tageszeitung "
ist von dem Resultat nicht überrascht, nennt es aber tief be¬
dauerlich.

— Frankfurt a. M .. 9 . Dez . Die „Franks . Zeitung "
schreibt: Obschon das endgültige Ergebnis der heutigen Stich¬
wahl noch aussteht , ergeben die obigen Ziffern ein glänzen¬
des Resultat für die Sache des Fortschritts . Der Kandidat
Wagner ich mit einer vermutlich sehr großen Mehrheit ge¬
wählt worden . Die Sozialdemokratie hatte bekanntlich die
klare Stichwahlparole ausgegeben , Mann für Mann für
Wagner einzutreten und dadurch den Konservativen zu Fall
zu bringen . Diese Parole scheint nach den bis jetzt vorliegen¬
den Ziffern strikte befolgt worden zu sein . Der Terrorismus
der Konservativen , unterstützt durch die Agitation der Land -
räte und des ganzen Beamtenapparates , hat es nicht ver¬
mocht , dis Anhänger Wagners abzuschrecken . Im Gegenteil
scheint er bewirkt zu haben , die Stimmenzahl für den konser¬
vativen Kandidaten durch Wahlenthaltung noch zu reduzie¬
ren. Dieser Sieg im Osten reiht sich würdig an den in

Oletzko -Lyck an und dürfte ein gutes Omen für die Reichs¬
tagswahlen im nächsten Jahre sein."

In einem weiteren , nach Eintreffen der letzten Wahl¬
resultate geschriebenen Artikel , bemerkt das Frankfurter
Blatt : „Es ist bezeichnend für den rapiden Abfall von der
konservativen Sache, daß Herr Burchardt über 58 Stimmen
weniger erhallen hat , als am Tage der Hauptwahl . Das ist
keine Niederlage mehr, sondern ein Zusammenbruch dieser
einstigen Hochburg der Konservativen , dem hoffentlich bei der
großen Abrechnung im nächsten Jahre noch recht viele folgen
werden ."

Der verfügte Mermuths -Tropfen bei der
Gtatsberatung.

(Tel . Bericht unseres Berliner Dienstes.)
ei . Berlin , 9. Dezbr Exzellenz Adolf Wermuth . seit dem 14 . Juli

1909 Staatssekretär des Reichsschatzamts , hatte am heutigen Freitag
in der ersten Reichstagsberatung des Etats 1911 zum ersten Male vor
allem Volke zu zeigen , was er kann . Aus wenigen Abgeordneten be¬
stand seine Zuhörerschaft. Nur ein Teil der Reichsboten ist in dem
Labyrinth des Reichsbudgets wirklich sachverständig , und seit Eugen
Richters Tode fehlt der große Gegenspieler. Staatssekretär Wermuth
versuchte es, den einschläfernden Regen der Zahlen und Ziffern hie
und da durch den kleinen Sonnenstrahl eines greifbaren , gemeinver .
stündlichen Ausdrucks zu beleben. Er sagte (um mit dem Schlußresume
zu beginnen ) : „Jetzt wollen wir den Felsblock unserer Finanzen den
Berg hinaufbringen .

" (Schrecken nicht die Spuren des Sisiphus ? )
Wermuth spricht vom Abgrund unwirtschaftlicher Anleihen , in die wir
nicht Hineinrommen dürfen. Oder auch : „An die Matrikularbeiträge
von 80 4 pro Kopf müssen wir uns unbedingt festklammern , sonst
verlieren wir gleich wieder das Steuer aus der Hand .

" Und dann :
„Ebenso wie das Jahr 1908 in anderer Weise , ist auch 1910 ein weit¬
hin sichtbarer Warnungspfahl gegen allzu optimistische Erwartungen .

"
Diesen Warnungspsahl hat sich leider der Staatssekretär selbst

nicht vorgesteckt . Denn was er vorbrachte, war ein Hohelied des
Finanz -Optimismus , war eine einzige lange krampfhafte Bemühung ,den „Wermuths .Tropfen " des Mißerfolges der neuen Steuern zu ver¬
süßen. Der Reichsschatzsekretär sagte : „Die Finanzen des Reiches be¬
finden sich in fortschreitender Gesundung." Fast mit denselben Worten
empfahl der Reichskanzler von Bethmann Hollweg am 10. Dezember
1909 (er ging damals nicht auf die Jagd ) den vorjährigen Etat "

, der
eine allmähliche Gesundung unserer Reichsfinanzen verspricht .

" Wer¬
muth spricht von einer nach aufwärts gerichteten Finanzpolitik und
davon , daß wir einen freundlicheren Blick in die Zukunft werfen kön-
nen, als im Vorjahre . Aber das liegt doch einzig und allein an der
„langsamen , aber stetigen Aufwärtsdewegung der Konjunktur "

, die
Wermuth schon im vorigen Jahre prophezeite und nicht an der neuen
Steuergesetzgebung. Von dieser neuen Steuergesetzgebung hat Wer¬
muth an jenem 10. Dezember 1909 noch der Einführungsrede des Reichs¬
kanzlers etwas gesagt, was richtiger und besier war , als alle seine
heutigen Ausführungen , nämlich : „Die neue Steuergesetzgebung istein« empfindliche Pflanze ." Geht die Konjunktur abwärts , so habenwir nicht nur wie jetzt einen einfachen Fehlschlag der neuen Steuern ,sondern das ganze Finanzpsuschwerk und die versäumte wirtliche Fi¬
nanzreform rächen sich in furchtbarer Weise .

Ueberaus charakteristisch ist es, wie jetzt der Staatssekretär in
seiner heutigen Rede die empfindliche Pflanze der neuen Steuern be¬
rührte . Von den Zölle» auf Tabak, Kaffee und Tee meint er , siehätten sich genau so entwickelt , wie man nach der großen Vorein¬
fuhr erwarten durfte . Die Voreinfuhr war aber eben riesengroß , und

Kerl , Li , wie - wie " - Aber dann lachte er wieder
dröhnend ans . „Wie die Heiligen an die Brückenpfeiler ! De :
alte Fürst muß 'ne Freude haben über seinen Jüngsten !
Doch famose Kerle !" Und nun sprang er auf und reckte sich :
ging ein paar Mal in dem großen Raume auf und ab. strich
sich den Bart und warf sich wieder in den Ledersessel.

„Hol ' uns mal 'ne Flasche Rüdesheimer , Li . Oder —
nein , hol ' uns eine von den verstaubten . Rechts , in der
zweiten Reihe , Li . Aber Vorsicht! Nicht schütteln ! Und'n paar Römer - willst Du 'ne Zigarre . Junge ? Da
drüben , im Eewehrschrank — Du weißt ja - was sie für
Ideen haben , die beiden ! Und gleich vier nebeneinander !"

Er hatte eine wahre Herzensfreude , der Alts . So was
liebte er. Rur kein Duckmäusek , sagte er . Rur keine Leise¬
treter . Und wenn der Falke , der kühne Räuber , über dem
Hof sich zeigte , blitzten seine Augen . Und wenn er die
Fänge in die flatternde Taube schlug und kerzengerade mit
ihr in die Luft stieg oder den Raub auf dem Turm in
Sicherheit brachte, nickte er leise mit dem Kopfe .

„Und was ist 's mit Deiner Frau ?" fragte er plötzlich.
Heider seufzte.

„Das ist das wenigste , Onkel. Aber ich glaube , Lehme
wird unter den Hammer kommen."

„Lehme? Unter den Hammer ?"

„Und das wollte ich Dir sagen. Onkel . Ich kann nicht
zahlen .

Unter den Hammer — und Dein Schwiegervater ?"
Heider lachte kurz auf.
„Der wird es kaufen, Onkel, und wird mich als Ver¬

walter auf meinem Erund und Boden einfetzen , und ste
wollen ins Herrenhaus übersiedeln — er und die Frau
Mama , und wollen von da aus dann im großen das Hals -
abichneideraeichäit beweiben — und wohl auch fran jisch

Regiment einführen . Sir kann nicht vergessen, daß sie rine
Mulin ist" —

„Und die Mitgift ?"
„Die reichte doch gerade für die Schulden."
„Und Lehme selbst ?"
„Ueberlastet , Onkel.

"
„Und Lüttgen — Dein Schwiegervater ?"
»Gibt nichts, Onkel. Du weißt ja, wie wir stehen .

"
„Ja , es soll nicht zum besten sein."
„Rein , es ist nicht vom besten . Er macht 'ne Meile

Umweg , Onkel , damft er nicht bei mir vorüber mutz . Es
wird ihm ja nichts nützen . Ich krieg ' ihn doch mal . Und
das weiß er auch . Und der Polizei hat er 'nen Brief ge¬
schrieben, wenn ihm was passieren sollte, wäre ich der Täter ,Und eines Tages passiert ihm auch was , Onkel ."

„Hm — und Deine Frau ?"
Herder räusperte sich.
„Onkel - weißt Du - und Du hast sie Dir wohl

auch nicht so genau angesehen. Damals hätte ich nach Amerika
gehen müsien . Ich habe Dir 's ja gesagt. Und in der Not
frißt der Teufel Fliegen . Zuerst ging 's ja auch . Man ist
ja dankbar ; ich hatte nicht mehr das Messer an der Kehle .Aber nun bin ich wieder so weit . Und habe sie noch obendrein .Und sie jammert mir vor, daß ihr Vermögen weg ist , und
daß ich sie nicht liebe , und was aus ihr werden soll. Man
kann das nicht aushalten , Onkel."

Er hätte noch sagen können , daß sie ihm die bittersten
Vorwürfe machte, daß der alte Lisker sich verheiratet hatte .Niemals bäUe ihr Vater die Einwilligung zu der Verbin¬
dung gegeben , wenn er das für möglich gehalten hätte !
Leutnantsschulden — und was für Schulden ! — Ein ver -
fchuldetes Eut und aus einem Erben plötzlich ein armer
Teufel — ja . was war denn das für ein Mann ? Aber
darüber sprach er nicht. Und auch nicht , daß seine Frau , dir
schöne Li , ein « Abenteurerin genannt , eine ganz durch«
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tn anderer Stelle mutzte der Staatssekretär in seiner heutigen Rede
beklagen» daß der Betrag zur Abbiirdung für 1910 ,,uns unter den
Händen zerflossen ist , hauptsächlich, weil die Unterstützung der Tabak¬
arbeiter mehr erforderte , als erwartet wurde"

. Ein „kleines Minder
an Tabaksteuer" erklärte der Staatssekretär durch die „ein wenig
günstigere Ernte von 1909". Und so erklärte und entschuldigte Herr
Wermuth weiter : „Schwierigkeiten beim Kaffeezoll bereite die Er »
Höhung des Weltmarktpreises ."

Datz di« Lichtmittelsteuer nicht voll befriedigt habe, „daran seren
die elektrischen Bogenlampen schuld , durch die die Glühbirne » ver¬
drängt werden . Der Scheckstempel leide an dem Rückgang der Neineren
Schecks und an der sehr erfreulichen Entwicklung des Poftscheckwesen».
Tollte hier nicht Ursache und Wirkung unheilbar verwirrt sein? Der
Efsettenstempel werde zurückgehalten durch die Talonsteuer , und end¬
lich die Zündwarensteuer habe gelitten unter der ganz auhergewöhn -
lich großen Borversorgung und ebenso unter einer ganz ungewöhnlichen
Erbitterung . Den Gipfel solcher Umwertungen aller Werte erreichte
der Staatssekretär aber durch die Behauptung , datz uns durch die
neuen Steuern «in großer und sicherer Besitzstand erwachsen sei und
daß er, der Herr Staatssekretär , ohne jede Schön- oder Schwarzmalerei
geschildert habe.

Ein Blick auf den Etat , in dem von den versprochene« 500 Milli¬
onen ganze 5 Millionen an Einnahmen der neuen Steuern herausge -
kommeu sind, genügt , um jeden Unbefangenen zu überzeugen, daß Herr
Wermuth ein Meisterstück der Schönmalerei mit seiner heutigen Rede
geliefert habe . Konservative und Zentrum dankten ihm für den ver¬
süßten Wermuths -Tropfen mit vielem Hört ! Hört ! und Sehr richtig!
Aber bei Philipp ! im Dezember 1911 wird es ein Wiedersehen geben,
bei dem ein großer Wermuths -Becher ohne Bersützung getrunken wer¬
den muß.

• * *

Zm Weiteren ist über die erste Sitzung der Etatsberatung nichts
absonderliches zu berichten. Aber betont mag es dort werden , datz der
preußisch « Kriegsminister , der der bekannten Militärvorlage eine be¬
kannte Empfehlung mitgibt , doch schneidiger, forscher und kürzer vor
allen Dingen als Herr Wermuth war . Die Reichsboten danken es
ihm, kargen nicht mit Beifall und gehen in die Restaurationsräum «
zum Mittagesien , während drinnen als erster Zentrumsredner der
Bayer Speck eine Etatsrede ohne allgemeine Gesichtspunkte hält . Er
tut es auch nicht unter \ % Stunden , spricht über Volkswirtschaft und
Duellunfug und stimmt auch begeistert ein in das Liedchen parlamen¬
tarischen Mehrheit von den Segnungen der letzten Reichsfinanzreform .

Mitsänger im Duett ist von der Rechten Herr von Richthofen, der
beteuert , man denke jetzt nicht mehr an neue Steuern und auch gleich
energisch betonte , die Konservativen wollten nicht Finanzfragen mit
Fragen der allgemeinen Politik verknüpfen.

Der Kriegsminister antwortete dann auf eine Anfrage über das
Duell, aber seiner Natur nach vorsichtigen und ausweichenden Erklär¬
ungen stoßen nur auf wiederholte Heiterkeit der Linken. Langsam
schleppt sich so der Nachmittag hin . Den Beschluß des Tages der
Dauerreden machte der Sozialdemokrat Scheidemann mit einer gro¬
ßen Anklage gegen alles , was Regierung und Reichstagsmehrheit
heißt u. mit einem Appell an die Minderheit , den schwarz -blanen Block
zu zertrümmern . Während desien sind die Wähler in Labiau -Wehlau
schon eifrig mit den Vorarbeiten hierzu beschäftigt. Und Herr Mer¬
muth wird das Lob der Segnungen der Finanzrefom vielleicht doch ein
klein wenig einschränkrn.

Tages -Rundschau .
Deutsches Reich.

— Dresden , 9 . Dez . lleber die Versuche nicht nur der preußischen
Konservativen , den Reichskanzler für eine Ausnahmegesetzgebung gegen
Sozialdemokraten scharf zu machen , erfährt die „Franks . Zeitung " von
besonderer Seite , daß diese Versuche tatsächlich auch noch in allerletzter
Zeit angestellt worden sind und dabei auch die Vorgänge in Moabit
eine Rolle gespielt haben . Der Reichskanzler ist aber (wie wir be¬
reits mitgeteilt haben . D . Red .) für diese Bemühungen wenig zu¬
gänglich gewesen ; er soll u . a . erwidert haben : „Das bißchen Moabit !"

Berlin und die Volkszählung ,
er . Berlin , 8 . Dezbr . (Privat .) Unter den deutschen Städten , die

bei der Volkszählung den niedrigste« Zuwachs seit 1995 zu konstatieren
haben , ist wohl die bedeutendste Berlin . Die zwei Millionen vierzig¬
tausend haben sich um nur ein Prozent vermehrt . Natürlich gilt das
nur für das engere Berlin selbst , während seine Vorstädte zu großen
Gemeinden angewachsen sind, die in ihrer Gesamtheit nicht mehr viel
hinter der Mutterstadt zurückstehen . Vielleicht führt in Deutschland
keine Stadt ein so unglückliches kommunales Dasein wie Berlin . Von
allen Seiten war es eingeengt , und dazu noch von oben gedrückt ; denn
die preußische Regierung hat gegen die Hauptstadt eine Abneigung ,
die sich nicht mehr mit Gründen — nur noch mit Imponderabilien
erklären läßt . Die Verhandlungen mit den Nachbargemeinden über
wichtige Berkehrssragen sind schwer . Aber die Verhandlungen mit den
eigenen Verkehrsinstituten sind noch schwerer . Die Arbeit kommt nicht
weiter , und die meisten Projekte beanspruchen eine Borbereitungszeit
von 5 Jahren , bis es sich herausstellt , daß sie ungangbar sind . Das
Schlimmste aber ist, daß die besten Steuerzahler fortwährend in die
Bororte abwandern , sodaß die Stadt , in deren Herzen doch die tausend¬
fältigen Kräfte sich regen, die das Ganze ernährt , selbst darben muß.
Und so ist denn eigentlich eher eine Abnahme als Zunahme der Be¬

triebene Person , der es nur um das Vermögen des Alten zu
tun war .

„Ich kann Dir nicht helfen .
" sagte Lisker nach kurzem

Schweigen . — „Um aus Lehme etwas herauszuwirtschaften ,
mutz man ein Vermögen hineinstecken. Das habe ich nicht,
und hätte ich's , würde ich es Dir doch nicht geben . Denn
Du verstehst nichts davon . Dir hat die väterliche Erziehung ge¬
fehlt — es ist ein Unrecht von meiner Schwester gewesen , datz
sie nicht wieder heiratete . Du warst der verwöhnte Junge mit
der Anwartschaft auf ein Erbe — das ist das Unglück. Ich kann
Dir nicht Helsen.

"
Baron Heider sah das ein . Vollständig sah er das ein .

Er ttat ans Fenster . Und dachte , datz es doch sehr vernünftig
gewesen wäre , wenn er damals nach Amerika gegangen wäre .
Und sah in den Schlotzhof, wie die abgerissenen Aeste und Zweige
herumgewirbelt wurden ! Ein wilder , lustiger Tanz wars . Aber
zu denken, datz man auf dem trotzigen , einsamen Vergschlotz im¬
mer Hausen mutz ! Als Nachbarn scheue , schmutzige Dorfbewohner
— als Gefährten Rrubtiere ,und das schweigende, brütenoo
Moor als ewig lauernden Feind . -

Wie Li das aushält ? dachte er.
Und lieber eine Kugel durch den Schädel , dachte er, als mit

dem Halunken wirtschaften . Und damit meinte er seinen Schwie¬
gervater .

'

_ (Fortsetzung folgt .)

Theater , Kunst und Wissenschaft .
A Freiburg , 9 . Dez . Eeheimrat Prof . Dr . B . Schmidt hier

beging gestern sein goldenes Doktorjubiläum . Am 8 . Dezember
1860 habilitierte sich der damals 23jährige junge Philologe bei
der Berliner philosophischen Fakultät mit einer lateinischen
Dissertation über die Prosodie und Metrik in den zu amendieren -
den Tragödien des Seneca . Prof . Schmidt , ein geborener
Jenenser , der jetzt bald das 74 .Lebensjahr vollendet hat , lebt seit
kurzer Zeit im Ruhestand . Die Berliner philosophische Fakultät
hat ihm in ehrenvoller Weise sein Doktorjubiläum erneuert .

völkerung zu konstatieren, wie denn die fortlaufende Bevölkerungs -
zisser schon gelegentlich wieder unter die zweite Million gegangen ist.
Bei dem außerordentlich starken Fremdenverkehr wird auch am Tage
der Volkszählung Berlin selbst nicht viel mehr al » zwei Millionen
eigentliche Einwohner gehabt haben.

Zur elsnß - lothringischen Verfassungssrag «.
--- Berlin , 9 . Dezbr. Ganz so glatt , wie es noch bis gestern schien,

werden die Bundrsratooerhandlunge « über die elsaßlothringische Ber -
sassungs- und Wahlrechtsvorlagen nun wohl doch nicht verlaufen . In
letzter Stunde hat da» Königreich Sachs«» einschränkende Anträge zur
Wahlrechtsreform eingebracht, die ziemlich bedeutende Veränderungen
Vorschlägen sollen . Sachsen ist bisher überhaupt der einzige Staat , der
Bedenken gegen den Inhalt der Vorlage erhoben hat . Wie der „Str .
P .

" versichert wird , ist aber nicht zu befürchten, daß der Bundesrat den
sächsischen Vorschlägen nachgibt. Immerhin scheint man auf eingehende
Erörterungen gefaßt zu sein , da man damit rechnet, daß die Aus .
schüsse des Bundesrats am 12. und 13. Dezember über die Vorlagen
beraten werden , während deren Erledigung im Plenum am 15 . dann
keine Schwierigkeiten mehr machen wird . Jede Andeutung , daß die
eine oder die andere Regierung doch den Versuch machen könnte, auch
in der Frage der Bundesratvstimmen für Elsaß - Lothringen eine den
Wünschen des Landes wenigstens bis zu einem gewissen Grade ent¬
gegenkommend« Lösung herbeizuführen , begegnet bedauerlicherweise
glatter Ablehnung .

Bulgarien .
Diebstahl einer Berfassungsurkund « ?

bä Sofia , 9 . Dez . Durch Mitteilungen auswärtiger Blätter , die
nach Sofia zurücktelegraphiert wurden , erfahren die Bulgaren heute
dA ihrem Erstaunen , daß das Original der ersten bulgarischen Ver¬
fassung vo,. Jahre 1878, das mit den Unterschriften des ersten bulga¬
rischen Fürsten Alexander von Battenberg sowie der Minister und Ab¬
geordneten versehen ist, aus dem Kassenschrank der Sobranje gestohlen
worden sein soll .

Die bis jetzt geheim geführte Untersuchung habe ergeben, daß der
Diebstahl bereits vor zehn Jahren verübt , aber erst dieser Tag « ent¬
deckt worden sei. Man rechnet mit der Möglichkeit, tmß eine neue
Constituante einberufen werde, um ein neues Verfassungs-Dokument
zu redigieren .

An amtlicher Stelle wird dem Vertreter des Berliner Tageblatts
hierzu mitgeteilt : Die Nachricht von dem Diebstahl der Verfassungs¬
urkunde ist vollkommen erfunden . Der Kammerpräsident Dr . Oracho-
watz dementiert kategorisch die Richtigkeit dieses im Auslande ver¬
breiteten Gerüchtes. Es existieren zwei Berfassungsurkunden . Die
erste stammt aus dem Jahre 1879, die zweite aus dem Jahre 1893 .
Beide sind in einer Kasse in der Sobranje aufb«wahrt , deren Schlüssel
in der Nationalbank verwahrt werde. — Soweit der offizielle Text .
Wie es aber um die Angelegenheit in Wahrheit steht, weiß hier im
Augenblick niemand .

China.
DasneueBerfafsungsstatut .

— Peking , 9. Dezbr. Der Eroßrat wird abgefchafst. Die Ministe¬
rien werden von heute ab nur von einem Präsidenten geleitet werden,
der den Titel Minister erhält . Die Vizepräsidenten werden beseitigt.
Die 19 Fachminister bilden den Ministerrat , der durch zwei Minister
ohne Portefeuille , den Ministerpräsidenten und den Vizepräsidenten
vervollständigt wird . Ministerpräsident wird der bisherige Finanz¬
minister Herzog Tsaitse und Vizepräsident der Eroßrat Fürst Eula «.
Die beiden sind zugleich die Vorsitzenden des neuen Versassungsaus »
schusses.

Minister des Aeußer« wird der jetzige Eroßrat Susetfchang, Fr -
nanzmiuifter der Eroßrat Ratung , Handelsminister der bisherige
Minister des Aeußern Tsoutschialai , von dem es neulich fälschlich hieß,
er sei zum Kriegsminister auserwählt .

Die übrigen Minister behalten ihre Portefeuilles , so bleibt Jtnt -
Schang Kriegsminister und Tsaih -Sin Marineminister . Das so gebil¬
dete Ministerium soll der Bolksvettretung verantwortlich sein und
auch die Staatsakt « des Kaisers verantwottlich gegenzeichnenund durch
eine Mißtrauenskundgebung des Parlaments gestürzt werden können.

' Deutscher Reichstag .
(Schluß des Berichtes aus der gefttigen Abendzeitung der Bad . Presse.)

— Berlin , 9. Dezbr. Weiter führte in der
erste « Lesung de » Etat »

Kriegsminister vontzeeringen aus :
Dann müssen unsere Feldbatterien ergänzt und angesichts der Ver¬

mehrung bei unseren westlichen Nachbarn die Lücken ausgefüllt werden.
Trotzdem haben sich unsere Anforderungen in engen Grenzen gehalten .
Die Fußartillerie hat wie keine andere Truppe eine Erweiterung der
Kriegsaufgab « erfahren . Heute kann auch die Infanterie die Fußartil .
lerie nicht mehr entbehren .

Ferner brauchen wir eine Verstärkung der BerkehrstrupPe «, der
Eisenbahn « und Telegraphentruppen und des Automobilkorp », sowie
eine Verbesserung des Lustschifferwesensund des Trains .

Die Vorlage bekräftigt unsere innere Heeresorganisation und be¬
fähigt uns , wenn nötig , den Feind abzuhalten , wenn Deutschland ernste
Zeiten nicht erspatt bleiben sollten. (Bravo !)

Abg. Speck (Zentrum ) : Dieser Etat ist von besonderem Interesse
und besonderer Bedeutung , da er der letzte sein wird , der diesen Reichs¬
tag beschäftigtund seine Wirkung auf die Reichsfinanzen zeigt. Größten

— Wien . 9. Dez . (Tel ) Nachdem der Herrenchor der Hosoper
die vom Obersthofmeister verlangte Erklärung abgegeben hatte ,
wurde er für morgen wieder zur Probe bestellt . Damit ist der
durch die passive Resistenz hervorgerusene Zwist beigelegt wor¬
den.

Zwei Gedenktage.
-j- Heute vor 399 Jahren , am 19. Dezember 1619, ließ

in Haarlem der Weber Jan Hendrik »an Ostade seinen neu¬
geborenen Sohn auf den Namen Adriaen Hansz in das
Kirchenbucheintragen . Dieser kleine Andriaen wurde der berühmte
große Maler Adriaen » an Ostade , den heute alle Welt
kennt. Maler und Radierer mutz man sagen, denn er schuf mit der
Radiernadel nicht Geringeres als .mit dem Pinsel . Da er in Haarlem
aufwuchs, so ging er selbstverständlich auch dort in die Lehre und es
traf sich gut , daß er dabei zu dem größten Meister kam,den Holland
damals aufzuweisen hatte , zu Frans Hals . Er lernte von ihm das
Handwerk; aber auch nicht viel mehr . Seine Eigenart war zu grund¬
verschieden von der des Meisters . Und der ganze Künstlerkreis , der
sich damals um Hals gesammelt hatte , diese flotten Schlachten- und
Soldatenmaler , in deren Kunst der kriegerische Geist des jungen Hol¬
lands und seines jungen Jahrhunderts brauste , und diese Eesellschafts-
maler , die ein lebenslustiges Patriziat und eine elegante Aristokratie
mit Geist und Witz schilderten, und dies« Stillebenkünstler , die die
kulinarischen Wonnen des Wohlstandes verherrlichten , — sie übten
keinerlei Einfluß auf Ostade, der sich ein durchaus eigenes Gebiet er¬
schloß. Dieses Gebiet war die Darstellung des Bauern . Damals noch
ziemlich neu, weil bisher fast nur im moralisierenden Genre vertreten .
Der Bauernstand brandete als ein fremdes Element außerhalb Wall
und Graben der Städte . Das waren noch jo Vorstellungen aus dem
Mittelalter her . Aber sie begannen zu schwinden und dazu trug ihr
gutes Teil die Kunst bei.

Andriaen van Ostade malte mit einer Hingebung das Landleben »
den Bauern in und vor dem Hause, im Kreise der Familie , im Wirts -
haus , bei« . Dorfarzt und tanzend unter Bäumen nach den lustige»
Quitjchlönen des Dudelsacks , wann vom Kirchturm die Kirmeßfahne
weht, daß alle Welt darauf aufmerksam wurde . Staunend entdeckte
man, daß die einfachen Schilderungen des Volkes und des Bolksleberi»

. Wett legen wir auf die baldig « Vorlegung der Privatbeamtrnver -
> sichern«». Ungerecht ist die Verhetzung der Massen gegen die neuen

Steuern . Die Finanzreform hat die Finanzen des Reiches auf ein«
neue sichere Grundlage gestellt. Der Etat zeigt eine ruhige , stetige
Fortentwicklung . Am meisten interessiere« di« Etats für Heer und
Marine .

Wir find kein« grnndsätzlichen Gegner der Festlegung der Friede »^
Präsenzstärke, bezweisrln aber , daß dies bei der jetzige « Lag« ange¬
bracht ist. Die Militärvorlage werden wir vorurteilslos in der Kom¬
mission prüfen , wir fürchten nur , daß sie den Keim neuer
Forderungen in sich trägt . Ist in dem Ehrengerichtsfall des Rechts,
anwatts Damaan in Müllheim korrett verfahren worden , namentlich
wenn man bedenkt , daß zwei Bonner Studenten , die einen Unter¬
offizier mißhandelt hatten , begnadigt wurden ? Auch in der Marius
Verwaltung kann gespart werden. Fraglich erscheint uns , ob die An¬
sätze bei der Postverwaltung erreicht werden, um die Mehrausgabe »
für das Personal auszugleichen. Für die Branntweinsteuer scheint ei»
zu geringer Betrag eingesetzt zu sein . Der Kolonialetat hat sich schon
etwas gebessert . In der Kommission werden wir uns fragen , ob di«
Verträge mit den Kolonialgeselljchaften rechtsgültig find. Durch die
Reichssinanzreform ist die soziale Gerechtigkeit nicht derart verletzt
worden, daß sie Grund zur gegenseitigen Bekämpfung der bürgerlich«,
Parteien geben sollte, wobei die Sozialdemokraten nur Vorteil davon
haben . (Zustimmung rechts und im Zentrum . Widerspruch links .)
Die Regierung Hütte über die Wirkung der Finanzreform rechtzeitig»
Aufklärung geben sollen. Erstaunlich ist, daß der braunschweigische
Minister v. Otto öffentlich sagte, er habe die Finanzreform nur ge¬
zwungen mitgemacht. Die Herren von der Linken find an keine selW-
lose Politik gewöhnt ; wir schaffen zum Wohl« der Allgemeinheit.
(Bravo rechts und in der Mitte , Unruhe und Zischen links .)

Kriegsminister von Heeringen : Ueber den Verlaus feg
Tempelhofer Feldes werde ich in der Kommission Auskunft geben. Im
Falle Dammann ist nach dem vorliegend«« Aktenmaterial vorgegang«,
worden , nicht, weil er sich nicht geschossen, sondern weil er seine Eh«
nicht hinreichend gewahrt hat . (Lachen links .)

Abg. vonRichthofen (Kons.) : Die Begründung des Staat »
sekretärs muß man anerkenne«, weil er bemerkenswette Gesichtspunkte
ausgestellt hat . Der Redner geht sodann auf die Einzelheiten des
Etats «in , bleibt aber im Zusammenhang vollständig unverständlich.
Unsere heutige Wittschaftspolitik soll der Reichskanzler beibehalten.
Er wird dabei das Vertrauen weiter Kreise haben und dem Reich,
nützen . (Bravo rechte.)

Abg . Scheidemann (Soz .) : Der Etat trägt eine sehr fein«
Frisur . (Heiterkeit ) . Es ist keine leichte Arbeit gewesen, einen Etat zu
machen , der den Wählern nicht gleich von vornherein vor den Kops
stößt . Deutschland kann nicht dauernd vom schwarzblaue« Block regiert
werden. Er wird heute von '/ >« seiner Wähler verflucht. Wir wollen
keinen Block von Baffermann bis Bebel . Wir kämpfen bei der nächsten
Wahl für Kultur und Intelligenz . (Schallendes , anhaltendes Geläch¬
ter .) Herr von Heydebrand hat die Rede meines Parteifreundes ge¬
fälscht .

Der Präsident Graf Schwerin bezeichnet diese Aeußerung als uh.
zulässig.

Die Rede des Abg. v . Heydebrand enthält offenkundige Fäl¬
schungen .

Der Präsident ruft den Redner zur Ordnung .
Dem Volke Preußen rufe ich zu : Schließt euch uns an zum Kampf,

für ein fteies deutsches Volk, für ein freies Menschengeschlecht !
Hierauf wird die Weiterberatung auf morgen 11 Uhr vertagt.
Schluß nach y*7 Uhr.

Kadifche Chronik .
□ Wölchingen (A . Boxberg ) , 9 . Dez . In unserer Gemeinde

war im erste» Halbjahr keine Geburt und kein Todesfall zu ver¬
zeichnen. Gewiß ein seltener Fall .

«. Schlächtenhaus (A . Schopfheim ) , 9 . Dez . Beim Holz¬
hauen schwer verunglückt ist der 70jährige Holzmacher Schlotzer
von hier . Ein fallender Baum fiel auf sein linkes Bein und
schlug ihm dasselbe unter dem Knie ab.

-t . Kandern , 9. Dez . Das gestern gemeldete Erdbeben ist
in mancher Ortschaft des Markgräflerlandes wahrgenommen
worden . Der erste Stoß , der etwa 3— 4 Sekunden dauerte,
erfolgte abends 5 Minuten vor 8 Uhr . eine zweite Erschüt¬
terung war nachts y2 l Uhr zu verspüren . Mancherorts war
das Beben so heftig , daß die Leute erschreckt auf die Straße
liefen . In Feuerbach und Bamlach zitterten die Häuser, in
Tannenkirch gerieten Betten , Schränke und sonstige Möbel in
starke Bewegung , sogar Holzbeigen sielen in sich zusammen.
Besonders heftig machte sich die Erderschütterung auch in
Neuenburg a . Rh . bemerkbar.

e . Leopoldshöhe (A . Lörrach) , 9 . Dez . Vorgestern brannte
im benachbarten B > . . ..heim die Scheune des Landwirts Jo¬
seph Häßler nieder . Wie sich jetzt herausstellt , ist hierbei ein
darin übernachtender Mann , von dessen Anwesenheit nie¬
mand wußte , mitverbrannt . Der so schrecklich ums Leben Ge¬
kommene soll Emil Fuchs heißen und auf der Wanderschaft
gewesen sein, doch ist genaueres noch nicht bekannt .* Hilzingen (A . Engen) , 9 . Dez . Heute früh gerieten
das Oekonomiegebäude der Wirtschaft zum „Ochsen " und dar

künstlerisch nichk minder genußreich und wertvoll find als die Dar¬
stellungen vrn Heiligen , Göttern und Helden.

Es war grundlegende Vorarbeit , die Ostade für Jahrhunderte
leistete. Ec hat lauter kleine Bilder und Bildchen gewalt , und immer
nur ganz schlichte Motive , Und so schlicht wie der Gegenstand, ist auch
die Form , wie er ihn darbictet . Ostade stellt keine Ansprüche an de»
Beschauer, operiert nicht mu Voraussetzungen . Seine Kunst ist un¬
mittelbar Eefühlku .ist Die Richtlinie , von der sie nie abwich, heißt:
Vom Herzen zum Herzen. Kein anderer fiihtt un» so tief in dag echt
holländische Volkstum ein, in diese breite , glatte , gutmüttg « Behag¬
lichkeit , in der bei aller derben Naivität eine köstliche Herzenswärme
liegt . !

Ostadrs Todestag ist vergessen ; nur das Datmn seine» Begräb¬
nisses , der 2. Mai 1685, blieb erhalten .

*

Alfred de Müsset , der große französische Dichter, wirb in
diesen Tagen in Frankreich hoch gefeiert werden . Morgen , am 11. De¬
zember, ist die hundertste Wiedettehr seines Sebnttstage ». Daß er
gegen das Beckerfche Rheinlied auch eine poetische Antwott fand :
„Nous l 'avons eu, votre Rhin allemand —" darf uns keinen Anlaß
geben, seiner nicht als eines großen Künstlers zu gedenken. Da»
Leben Mussets war voll stürmischer Leidenschaften, denen sein zarter
Organismus denn auch nicht lange standhielt . Schon im Alter vo«
47 Jahren starb er. Und das Schaffen spiegelt getreulich den unruh¬
vollen, aber feinen und starken Geist. Schon als Neunjähriger feierte
er mit einem Gedichtband seine ersten Triumphe . Aus drei Berufe«
hatte er sich endlich in die Schristftellerei gerettet . Berühmt ist sei«
Verhältnis zu George Sand geworden, das unter Qualen aller klrt
bald wieder in die Brüche ging . Leidenschaften sind es denn auch, di«
seine Bücher füllen . Aber diese Gefühle sind echt und sie kleiden fim
nie in aufgebauschte Gewänder . Und dies« innere Wahrheit seine«
dichterischen Schaffens gibt ihm auch in unseren Augen den Vorsprung
vor so manchen seiner Landsleute . Dazu war er ein Meister der Form-
dessen graziöser, echt gallischer Geist sich in jeder Zeile offenbart «.

Hermann Hesse in He »delberg.
Q. H . Heidelberg, 9. Dez.t In der Akademische « Gesellschaft 0

Dramatik las gestern abend Hermanv Kesse au» {einen Werken »&
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danebenliegende Oekonomiegebäude des Marti « vögele in
tzrand und wurden ein Raub der Flammen . Das benachbarte
Wohngebäude des Landwirts Vögele ist stark beschädigt und
von dem Wohnhaus der Ochsenwirtschaft stehen nur noch die
Umfassungsmauern . Beide Abgebrannte sind versichert .
■ cb . Bon der Schweizer Grenze , 9 . Dez . Auf der schwei¬
zerischen Bahnstrecke Rorschach — Konstanz wurden gestern
e'nem Arbeiter beide Arme und Beine abgefahren .

. D » e Landesverfammlnng der kirchlich - liberale «
Bereinigung »n Baden .

Freiburg , 8 . Dez . Die Landesversammlung der kirchlich-'
liberalen Bereinigung für Baden , welche gestern und heute hier statt¬
fand , hat besonderes Interesse geweckt und in ihren Abendversamm¬
lungen auch den Besuch der studentischen Jugend gefunden . Der Vor¬
trag von Pfarrer Lic . Liechtenhan aus Basel behandelte den religiö¬
sen Ertrag der Debatten über die Geschichtlichkeit Jesu gab ein nicht
ganz leicht zu fassendes Bild der Debatten über die Geschichtlichkeit
.̂ esu , wie der religiösen Bestrebungen der Gegenwart überhaupt . Aus
ollem ging die Gewißheit der Geschichtlichkeit hervor , kraftvoll stellte
aber der Redner den Gedanken heraus , daß es nicht bei dieser Gewiß¬
heit geschichtlicher Sicherheit bleiben dürfe , so fest sie sich auch er-

-weisen laste . Gerade die Debatte aus letzter Zeit habe uns wieder
die Bugen geöffnet , daß es darauf ankommt , von Jesu Geist selber er¬
griffen zu werden und diesen Geist tatkräftig im Leben durchzusetzen.
'Wären wir mehr von Jesus besesten, als daß bloß wir Jesus besitzen,
dann hätte weder die Angst auf der einen , noch der Triumph auf der
anderen Seite bei den bekannten Debatten der neuesten Zeit so groß'sein können. So aber müßten noch viele Menschen erst zu Jesu hin -
^eführt werden , damit Jesus diese Menschen wieder weiterführen
könne.

; Der Eindruck des Vortrags war auch in den Worten der Dis¬
kussionsredner Pfarrer Hestelbacher und Pfarrer Jäger zu erkennen.
;21U2 ihren Worten sei besonders hervorgehoben der aufrichtige Dank ,
den Pfarrer Hestelbacher Drews aussprach , für sein ehrliches Streben ,'dem im Materialismus versinkenden Volke der Gegenwart einen

.neuen Anstoß für kraftvolles inneres Leben zu geben . Daß die Maste'nur die Negation hört , ist immer so gewesen . Größer als der Schade
aber ist der Nutzen, die tiefe Anregung , die Hervorkehrung der ur¬
sprünglichsten christlichen Ledanken der Erlösung . Darum betonte
Pfarrer Hestelbacher den berechtigten Kern des Drewsfchen Vorgehens ,
während Pfarrer Jäger meinte , man müste zwei Männern in diesem
Jahre für die äußeren und inneren Antriebe besonders dankbar fein ,Prof . Drews und dem Papst . (Aus dieser ironischen Zusammen¬

stellung ist wohl auch zu entnehmen , wie der Bericht über Herrn Pfr .
Hesselbachers Stellungnahme verstanden sein will , da ein Eintreten in
anderem, also positiv anerkennendem Sinne wohl mit den Anschau¬
ungen Hesselbachers, soweit sie uns bekannt sind, nicht übereinstimmen
dürfte . D . Red >

Der zweite Versammlungstag wurde am Donnerstag früh zunächst
durch eine ebenso tiefe wie fromme Andacht in der Pauluskirche , die
Pfr . Maas -Laufen hielt , eingeleitet . Die Beratungen im kleinen
Saal des Gemeindehauses bei guter Beteiligung eröffnend , gedachteder Vorsitzende der Bereinigung , Oberrealschuldirektor -Wittmann von
Heidelberg, sodann zuerst zweier hochverdienter Heimgegangenen Mit¬
glieder, Dekan a . D . Honig von Heidelberg und Dekan Dr . Hasen-
clever-Freiburg .

Auf die jüngst erschienene bedauerliche Broschüre „Kirchlicher Libe¬
ralismus von heute " antwortete die Landesversammlung mit einer
einmütigen Resolution , in der sie diese gegen den basischen kirchlichenLiberalismus - gerichtetem Angriffe „sowohl im Interesse des Ansehens
unserer Kirche nach außen , als des Friedens im Innern bedauert und
.die Verantwortung für den Inhalt der Schrift ihr« Verfassern und
denen , die etwa hinter ihnen stehen, überlassen müsse" .

Die Haupterörterung galt der notwendigen Ausgestaltung und
Vergrößerung des kirchlich - liberalen Organs . Es wird vermutlich vom
1. Januar 1911 an als Wochenblatt unter neuem Titel und in größe¬rem Umfange erscheinen, in Verbindung mit den hessischen Gesin-
nungsgenossen . Darauf skizzierte ein kurzes, inhaltsreiches Referatvon Pfr . Rohde -Karlsruhe eine besondere Arbeit für die Kirchlich-Liberalen , „Die dringendsten Aufgaben der Eroßstadtjeelsorgr "

. mitweiten Ausblicken . Forderungen und Anregungen für die Entfaltungdes Gemeindelebens . Eine Kommission zur genaueren Formulierungiis zu Erstrebenden wurde eingesetzt. Eine Sitzung der neuen Re-
Mtionskommission beschloß die Tagung , die von dem Willen zu ener¬
gischer Betätigung und fester Zuversicht zu der Schwungkraft de»'
kirchlich- liberalen Ideale getragen war .

Biehknapptzeit .
L . Ladenburg (A . Mannheim ) , 10 . Dez . Die „ Korrespon¬

denz der Landwirtschaftskammer " schreibt : In einigen Blät¬
tern wird als Entgegnung auf eine Veröffentlichung der
Korrespondenz der Landwirtschaftskammer ausgeführt , daß' eine Feststellung ergeben habe , daß in Ladenburg nur ein
v̂erkäufliches Schwein aufzufinden gewesen sei . Zunächst sei
festgestellt , daß die betreffende Notiz , nach welcher in Laden -

ivurg ( natürlich ist die dortige landwirtschaftliche Umgebung

gemeint gewesen ) fast in jedem Hause schlachtreife Schweine
ohne Nachfrage blieben , der Landwirtschaftskammer als Zei¬
tungsausschnitt zugegangen ist . Der Ausschnitt war einem
Artikel ( „Eingesandt ") entnommen , der , wie nachträglich fest ,
gestellt werden konnte , in anderen Blättern , z. B . in der
„Badischen Presse " bereits mehrere Tage zuvor veröffentlich :
gewesen ist . Die Verbreitung der betreffenden Mitteilung
war also schon von anderer Seite erfolgt . Im übrigen er¬
weist sich der Inhalt im wesentlichen als zutreffend . Die um¬
liegenden Orte Neckarhause « , Seckenheim und Edingen bestä
tigen , daß ebensoviele fette Schweine vorhanden sind , als in
anderen Jahren . In Seckenheim wurden vom 1. Oktober bis
5. Dezember 75 verkaufte Schweine gewogen und etwa ebenso¬
viel Tiere wurden „überhaupt " verkauft und kamen nicht au ,
die Wage ; in Edingen wurden am 7 . Dezember 24 verlaus
liche Mastschweine ermittelt . Auch aus anderen Teilen des
Landes , so vom Kaiserstuhl ( Bahlingen ) , aus dem Am :
Buchen ( Scheidental ) , ferner aus mehreren Gegenden des
Oberlandes (Amt Waldshut , Engen , Donaueschingen , Frei
burg ) wird übereinstimmend im Anschluß an die bei der
Landwirtschaftskammer einlaufenden Preisnotierungen berich¬
tet , daß seit etwa 14 Tagen die Nachfrage nach Schweinen
stark nachgelassen habe und der Absatz große Schwierigkeiten
biete . Insbesondere seien die Ferkelpreise (Aufzucht !) allge¬
mein stark gedrückt . Die Tatsache dieses Umschlages ist übri¬
gens auch bei den Metzgern und Händlern bekannt . Die
Landwirtschaftskammer wurde sogar von wohlmeinenden gut
unterrichteten Metzgern gebeten , die Landwirte über die
augenblickliche Flauheit des Absatzes zu beruhigen , damit sie
nicht unter dem Druck des jetzt stockenden Absatzes in der
Produktion Nachlassen , was wir hiermit gerne tun . Auch von
Seiten des Handels selbst wird Klage über Uebelstände auf
den Märkten geführt . Begreiflicherweise hat ein Teil des
Handels die plötzliche Erenzöffnung nach Frankreich benützt ,
um sich bei der dortigen Einfuhr zu beteiligen , in der Er¬
wartung , dabei ein gutes Geschäft machen zu können , und
damit seine bisherigen Bezugsquellen zum Teil »m Stiche ge¬
lassen .

Aus der Residenz.
Karlsruhe , 10. Dezember.

-st- Hofbericht. Der Eroßherzog empfing gestern vormittag den
Geheimen Legationsrat Dr . Seyb und den Finanzminifter Rheinboldt
zur Vortragserstattung . Hierauf meldeten sich folgende Offiziere : der
Königlich Schwedische Hauptmann Bylund ; vom Kadettenhaus Karls¬
ruhe : Major Kraetzig, Kommandeur , Hauptmann Schmidt , Militär -
lehrer , bisher im 5. Bad . Infanterie -Regiment Nr . 113, Stabsarzt Dr .
Zedelt , bisher Oberarzt am Kadettenhaus in Plön , Oberleutnant
Eiebeler , Erzieher , bisher im Infanterie -Regiment Graf Barfuß (4 .
Westfälischen ) Nr . 17, der Königlich Württembergische Leutnant Süß -
kind, Erzieher , bisher im 8. Württembergifchen Infanterie -Regiment
Nr . 126 Eroßherzog Friedrich von Baden und Leutnant Müller , Er¬
zieher, bisher im Infanterie -Regiment Generalfeldmarfchall Prinz
Friedrich Karl von Preußen (8 . Brandenburgifchen ) Nr . 64 ; vom
Telegraphenbataillon Nr 4 : Hauptmann Martini , Leutnant Klemme ,
bisher im 5. Westfälischen Infanterieregiment Nr . 53, die Leutnants
Luge , Morneweg und Siber ; die zur Dienstleistung kommandierten
Offiziere : Leutnants Braune voiy Infanterieregiment von Courbiöre
(2. Pafenfchen ) Nr . 19 und Klosternrann vom 1. Unter -Elfässifchen
Feldartillerieregiment Nr . 31, sowie den Königlich Württembergifchen
Leutnant Freiherr von Leoprechting vom Ulanenregiment König Karl
( 1 . Württembergifchen ) Nr . 19. Nachmittags o Uhr wohnten der Groß -
herzog und die Grotzherzogi« einem Konzert im Palais des Prinzenund der Prinzessin Max an.

<1. Todesfall . Donnerstag abend starb hier im 57. Lebensjahre
nach langem , schwerem Leiden der Großh . Oberregierungsrat August
Hartfelder , KollegialmitgUed der Großh. Eeneraldirektion der Staats¬
eisenbahnen . Der Verstorbene war im Jahre 1877 als Jngenieur -
praktikant in den badischen Staatsdienst eingetreten . Oberregierungs¬
rat Hartfelder , den feine Tätigkeit im ganzen Lande herumführte ,war sowohl im privaten wie im dienstlichen Verkehr eine allseitig ge¬
schätzte und geachtete Persönlichkeit , dessen frühes Hinscheiden allseitigbedauert wird .

$ Der Verein für Verbesserung der Frauenkleidung wendet sich
auch in diesem Jahre wieder mit einer besonderen Veranstaltung an
die Konfirmandinnen und Kommunikantiuaen , sowie deren Eltern . Er
möchte die Kinder , die mit der Konfirmation oder Kommunion an
einem wichtigen Abschnitt ihres Lebens angelangt sind, über die Wich¬
tigkeit einer gesundheitlich einwandfreien . Kleidung belehren . FrauEmilie Eudenbach, wohl eine der erfahrendsten Rednerinnen auf diesemGebiete , wird eine kurze Ansprache halten , an welche das Vorzeigen
von Kleidern , sowie von Unterkleidern sich anschließt . Zum Schlüssewerden die ausgestellten Kleider und Unterkleider unentgeltlich unter
die anwesenden Konfirmandlnnen und Kommunikantinnen verlostwerden . Die Veranstaltung findet Sonntag , nachmittags 4 Uhr in der
Turnhalle der Rebenius -Schule statt . Der Eintritt ist frei für Kon¬
firmandinnen , Kommunikantinnen und deren Eltern .

Die Vorlesung , die in der neuen Universitäts -Aula stattfand , und zuder inmitten der akademischen Jugend der Prorektor , die Dekane derFakultäten und ein großer Kreis des Lehrkörpers der Ruperto Carola
^ schienen war , bedeutete für den Dichter eine außergewöhnlicheEhrung.

Zur Vorlesung waren gedruckte und nngedruckte Gedichte , die Ro -'»elle „Monte Eiallo " und eine unveröffentlichte Novelle „Die Stadt "
nusgewählt worden . Die Wirkung , die die gelesenen Werke in dem
Sporer hervorbrachten , war so einheitlich und stark , daß man ein fest-'Umrissenes und deutliches Bild der menschlichen und dichterischen Per -
onlichkeft Hermann Hefles empfing . Das Publikum lauschte ge¬

kannt und schien durch die sympathische, überaus herzliche und schlichte« rt des Vortrags aufs stärkste gefesselt. Ein besonderer Wert der Vor "'Mng bestand darin , daß sie dem Lyriker Hesse den Raum und die
A^ mlng einräumte , die ihm gebührt . Die sehr feinsinnig ausgewähl -

ichte aus dem stattlichen Eedichtsband und nicht zuletzt die noch
veröffentlichten Gedichte zeigten eine wie starke und noch lange
genug gekannte lyrische Kraft Hermann Hesse in der gegenwärti -“J?1

. Achtung darstellt . Die beiden Novellen „Monte Eiallo " und
!,

K sind von jener Liebe zur Natur und Menschen durchdrun¬gen, die Hermann Hesse dem deutschen Volke so lieb gemacht hat .
. Hermann Hesse tritt nur sehr selten als Vorleser vor das Pu -
>vukum. Es bedeutet deshalb kein geringes Verdienst der Akademischen
Gesellschaft für Dramatik , daß sie den zahlreichen Freunden und För -
r *

£rit ^ rel literarischen Bestrebungen ermöglichte , der feinen , freund .
Men Dichterweise des gefeierten Poeten einmal aus feinem eigenen'« »nd zu lauschen.

Vermischtes.
ück Berlin , 9 . Dez . ( Tel .) Die Prämie von 300000 Mark

»*
* preußischen Klassen -Lotterie fiel nach Königshütte in Ober -

Ichlesien. Die Gewinner sind meist kleinere Leute .
— Berlin . 10 . Dez . ( Tel .) lieber neue Erkrankungen
dem Genuß von Margarine liegen Meldungen vor aus

Pose «, Aschersleben , Güste « und Witten .
= Berlin , 10 . Dez . (Tel .) Ein 26 Jahre alter Hrlfs -* «« teur in den städtischen Elektrizitätswerken in Charlotten¬

burg wurde von einem hochgespannten Strome getroffen und
auf der Stelle getötet .

== Potsdam , 9 . Dez . (Tel .) Heute mittag wurde die 21jähr .
Aufwärterin Bogatzki in der Wohnung ihrer Dienstherrschaft
gefesselt , geknebelt und bewußtlos aufgefunden . Die Wohnung
war durchwühlt und eine Anzahl Wertsachen geraubt . Ins Be¬
wußtsein zurückgerufen , gab sie an , ein Mann und eine Frau
hätten sich in die Wohnung gedrängt , sie wehrlos gemacht und
den Raub ausgeführt . Von den Tätern fehlt jede Spur .

bä Kopenhagen , 9 . Dez . (Tel .) Der Frau eines Juweliers
wurde gestern abend auf dem Nachhausewege ihr Handtäschchen
von einem jungen Menschen entrissen , in dem sich Schmucksachen
für 25 000 Kronen befanden . Der Räuber ergriff damit die
Flucht . Auf einen ihn verfolgenden Schutzmann feuerte er
mehrere Schüsse ab , ohne diesen jedoch zu verletzen . Der Räuber
wurde von Passanten gestellt und verhaftet .

— Genf , 9 . Dez . (Tel .) Letzte Nacht brachen Diebe in das
Bijouteriegeschäft von Theurillat und Boettcher in der Rue des
Allomands ein , erbeuteten dreihundert goldene Uhren und fünf¬
hundert Brillantringe im Gesamtwerte von hunderttausend
Francs .

- -- Paris , 9 . Dez . (Tel .) Die Polizei dementiert die
Vlättermeldung von der angeblichen Entführung einer Gast¬
wirtin durch falsche Polizeiagenten . Die Frau wurde auf
Grund eines regelrechten Haftbefehls wegen Hehlerei in Haft
genommen .

Brand -Katastrophen .
= Paris » 9 . Dez . (Tel .) In Souve (Dep . Gironde ) wurde

heute nacht die Lehrerbildungsanstalt eingeäschert . Da sämtliche
Kleider der daselbst untergebrachten IW Zöglinge verbra « nt
waren , wurden auf telephonisches Ansuchen aus Bordeaux mit¬
tels Automobile Kleidungsstücke dorthin befördert .

— Brest , 9 . Dezbr , (Tel .) Zu dem Brand im Arsenal wird weiter
gemeldet : Das F .'ner brach heute früh fünf llhr ans . in der Rabe des

$ Kolosseum . Wie uns vom Bureau des Kolosseums mitgeteilk
wird , findet heute keine Vorstellung statt, wegen einer im Saale statt ,
findenden Vereinsfestlichkeit . Morgen Sonntag find zwei Vorstellunget
nachmittags 4 Uhr und abends 8 Uhr . Ab Montag , den 12 . Dezember
bis inkl . 15. Dezember , wird Deutschlands bester Charakter -Komiker
„Bernhard Mörbitz " ein Gastspiel absolvieren . Die Eintrittspreis »
werden nicht erhöht und das gesamte übrige Künstlerpersonal wird
austreten .

8 Tine Eifersuchtstragödie . Gestern abend kurz nach 8 Uhr ,
hat der 19 Jahre alte Friseurgehilfe W . L. aus Lahr an der
Kreuzung der Karlftiedrich - und Kriegstraße auf seine Geliebt »
das 20jährige Dienstmädchen M . L. aus Bulach , mit einem
Revolver 2 scharfe Schüsse abgegeben . Der eine davon ging in
den rechten Unterkiefer , der zweite drang in die linke Nieren -
gegend ein . Daraufhin brachte sich L . selbst einen Schuß in di »
linke Brustserte bei . Als Ursache der Tat wird angegeben , daß.
das Dienstmädchen nichts mehr von seinem Geliebten wissen
wollte und mit einem anderen Friseurgehilfen ein Liebesver¬
hältnis anknüpfte . Beide wurden schwer verletzt in das städt .
Krankenhaus verbracht . Es besteht jedoch keine Lebensgefahr .

Lcbr . Witteil « « gen ans der Karlsruher Ktadtrals - Sitzun -» sw 8 . Dezember INI * .
Denkmalsfchmückung. Der Stadtrat beschließt, aus Anlaß der

Wiederkehr der vaterländischen Gedenktage von 1870/71 die Denk»
mäler Kaiser Wilhelms I . und des Prinzen Wilhelm von Baden , das
Bismarck -Denkmal , das Krieger -Denkmal und die Kriegergräber auf
dem alten Friedhof auf den 18 . Dezember ds . Js . (Gedenktag der
Schlackt bei Nuits ) mit Kränzen zu schmücken.

Landwirtschaftlicher Arbeitsnachweis . Die Badische Land -
wirtschaftskammer hat beschlossen , zur Beseitigung der Arbeiter »
not auf dem Lande mit Wirkung vom 1 . Januar 1911 an einen
landwirtschaftlichen Arbeitsnachweis einzurichten , der mit dem
Verbände badischer Arbeitsnachweise in Verbindung gebracht
und zu diesem Zwecke einem der bestehenden Arbeitsämter ange¬
gliedert werden soll . Auf die Anfrage der Landwirtschafts¬
kammer erklärt sich der Stadtrat mit der Angliederung dieser
Einrichtung an das städtische Arbeitsamt hier unter gewissen
Vorbehalten einverstanden .

Die Landwirtschaftskammer teilt mit , daß der Vorstand der Kam¬
mer die versuchsweise Einrichtung einer eigenen Viehverkaussvermitt »
lang an einigen Schlachtviehmärkten des Landes beschlossen Hab«,
Der Beschluß werde der demnächst zusammentretenden Versammlung
der Kammermitglieder zur Genehmigung der erforderlichen Mittel
vorgelegt werden .

Kein Abschlag der Brotpreise . Nach Zeitungsnachrichten
soll dem Sinken der Fleischpreise auch ein Abschlag der Brot¬
preise dahier gefolgt sein . In einem Falle wurden auch die
neuen Preise genannt . Wie das Statistische Amt aber festge¬
stellt hat , sind diese Preise keine anderen , als die seit 25 . Mai
ds . Js . von der Bäcker -Innung bekannt gegebenen . Es kann also
von einem Abschlag nicht gesprochen werden .

Für den Bach -Berein wird im Entwürfe des nächstjäh -
rigsn Eemeindeooranschlags ein Beitrag von 1000 „fl mit der
Bedingung vorgesehen , daß der Verein Minderbemittelten ,
insbesondere auch Schülern , Preisermäßigungen beim Besuch «
seiner Konzertaufführungen gewährt .

Gerichts ?ei1ung.
A Karlsruhe , 9. Dez. Die Eeschworenenlrste für das

Schwurgericht im 1 . Quartal 1911 lautet : 1 . Landwirt und
Altbürgermeister Johannes Weber in Oberacker . 2. Stadtrat
Wilhelm Schrott in Bruchsal . 3 . Maurermeister Gustav Beitz -
mann in Bruchsal . 4. Botaniker auf der Versuchsanstalt Au -
gustenberg Karl v . Wahl in Durlach . 5 . Müllermeister Fried¬
rich Schwedes in Heidelsheim . 6 . Landwirt Heinrich Bauer I
in Heidelsheim . 7. Landwirt Johannes Sparm in Forst .
8 . Domänenrat Johann Derndinger in Karlsruhe . 9 . Chemi¬
ker und Diplomingenieur Dr . Fritz Acker in Karlsruhe ,
10 . Werkmeister und Gemeinderat Anton Feichtenbeiner in
Weißenbach . 11 . Privatmann Johann Clever in Michelbach ,
12 . Landwirt und Eemeinderat Leopold Rück in Bauerbach ,
13 . Bäckermeister Johann Walter in Sinzheim . 14 . Bürger¬
meister Rudolf Händel in Weiher . 15 . Werkmeister Ludwrg
Hummel in Durlach . 16 . Bäckermeister und Bürgermeister
Joseph Mayer in Eausbach . 17 . Sägwerkbesitzer Georg Een -
genbach in Dill -Weißenstein . 18. Bankier Karl Schmidt in
Pforzheim . 19 . Bierführer Adolf Doldt in Karlsruhe .
2V. Blechnermeister Georg Friedrich Frick in Blankenloch .
21 . Kaufmann Emil Suedes in Pforzheim . 22 . Fabrikant
Ernst Gideon Beck in Pforzheim . 23 . Fabrikant Albert Stieß
in Pforzheim . 24 . Schreinermeister Leopold Schröder III in
Bietigheim . 25 . Oekonom Wilhelm Eisenhardt in Baden -
Lichtental . 26 . Landwirt Leopold Eamer in Blankenloch ,
27 . Bürgermeister und Landwirt Johann Zöller IV in Bu -

Pontniou - Bassins . Der westliche Teil der Zentralwerkftatt der Flotte ,das erste Stockwerk und das Dachgestühl des westlichen Teils des Ge¬
bäudes wurden zerstört. Das erste Stockwerk des östlichen Teils wurde
beschädigt . Das Feuer ist wahrscheinlich durch die Unoorfichtrgkerteines Arbeiters entstanden, der eine brennende Zigarette in einen
Haufen Holz und Werg fallen ließ . — Der Brand ist gelöscht. Die Ma¬
terialvorräte sind gerettet .

Nnwetter und Hochwasser.
— Mailand , 9 . Dez . Infolge der seit Wochen nieder¬

gehenden Regengüsse schwellen in ganz Oberitalien die Flüsse
in bedrohlicher Weise an . Weite Landstrecken sind unter Was¬
ser gesetzt . Die Bahnlinie Genua — Bentimiglia ist infolge
zweier Erdrutsche unterbrochen .

l-- - Madrid . 9. Dez . Alle Landesteile melden zunehmen¬
des Steigen der Flüsse bei fortdauerndem Unwetter . Die
Bucht von Tadiz ist gesperrt . Bei Larache ( Marokko ) sind
zwei Fischerdampfer mit 18 Mann « ntergegangen . Auch im
Telegraphendienst gab es starke Störungen .— Cerbäre , 9 . Dez . (Tel .) Ein Wirbelsturm , der alles auf
seinem Wege zerstörte , suchte einen Teil Westspanrens heim . In
der Provinz Bilbao forderte er mehrere Menschenopfer . Zahl¬
reiche Personen wurden verletzt . >

Pon der Kuflfchiffahrl .
A Friedrichshofen . 9. Dez . Auf der Zeppelin -Luftschiffwerft sollenjetzt lleinere Zeppelinschiffe gebaut werden . Während man hier bis¬

her von der Ansicht ausging , daß die Luftschiffe starren Systems mög¬lichst groß gebaut werden müssen — das Luftschiff „L . Z . 8" hat eine
Länge von 148 Metern und ist somit das größte existierende Luftschiff— glaubt man jetzt, daß eine Berffeinerung des Typs von großer Be¬
deutung für die Schnelligkeit des Luftschiffes und für seine Sicherheitwerden kann. Die großen Typen besitzen zwar ein« große Tragfähig¬keit nnb find imstande , sehr lange zu fahren, büßen aber dafür an
Echneüigkeit ein . Da nun die Heeresverwaltung bei dem Bau eines
neuen Zeppelin -Lostschiffes eine bedeutende Erhöhung der Schnellig¬keit nitz Lauvtbedinaiuul « macht bat ln iuü .v .>» - q 3 a «
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ilach. 28 . Eemeinderechner Jakob Bender in Erötzingen .
29. Bürgermeister und Landwirt Wilhelm Hailer in Auer¬
bach. 39 . Privatier Richard Buhl in Ettlingen .

eil. Mannheim , 9 . Dezbr. Vor der hiesigen Strafkammer stand
hellte der Arbeiter Johann Walldorf , der bekanntlich im November
ds . Js . im Eorfeheimer Tal bei Weinheim nach einem Trinkgelage
aus Uebermut drei scharfe Schütze aus einer Browningpistole abgab ,
die den Bürstenmacher Jcsef Albitz tätlich verletzten. Walldorf wurde
zu 7 Monaten Gefängnis verurteilt .

— Kiel , 9 . Dez . (Tel .) Das Kriegsgericht der 1 . Ma¬
rine -Inspektion verhandelte heute gegen die Torpedomaschi¬
nistenmaate Worschke und Grunwald des Div ' sionsboots
„D . 7“ wegen Mißhandlung des Heizerrekruten Brandt .
Worlchke wurde wegen Mihhandlung mit nachgefolgtem Tode
zu 7 Jahren IM anal Zuchthaus , zu Degradation

:und Ausstoßung aus der Marine verurteilt , Grunwald wegen
Beihilfe zu 1 Jahr Gefängnis .

Aus fccni aew»orMid*cn toben .
— Mannheim , 10 . Dez . Das in Mannheim erscheinende

Zentralorgan der deutschen Tabakindustrie , die „Süddeutsche
Tabakzeitung " hat den zuständigen Regierungsstellen erfahren ,
daß die Reichsregierung bereit sei, weitere Mittel für eine Ent¬
schädigung an solche Arbeiter zur Verfügung zu stellen , die durch
das neue Tabaksteuergesetz gänzlich oder vorübergehend arbeits¬
los geworden sind . Bekanntlich ruhte diese Entschädigung seit
dem 1 . Dezember , nachdem die vom Reichstag seinerzeit bewil¬
ligte Summe von 4 % Millionen Mark für diesen Zweck veraus -
gavt war . In Regierungskreisen habe man sich jedoch jetzt von
der Notlage der Tabakarbeiter , vornehmlich der westfälischen
(auch der lippeschen ) , die zumeist andere Arbeit nicht finden
können , überzeugt . Ueber die Höhe der Summe , die noch be¬
willigt werden soll, ist ein definitiver Beschluß noch nicht gefaßt
worden .

Zur Aussperrung in Pforzheim .
— Pforzheim , 10. Dez . In dem für die Besprechung mit den

Arbeitgebern von dem Großh . Landeskommisiär im Auftrag des
Ministeriums des Innern auf gestern vormittag ^411 Uhr an¬
beraumten , zunächst nur zur Information der Regierung über
die Pforzheimer Lohnstreitigkeiten bestimmten Termine ist nie¬
mand erschienen . Seitens des Arbeitgeberverbandes ist dem
Bezirksamt das nachstohende Schreiben vom 8 . ds . Mts . zuge-
nange » '

„Großh . Bezirksamt beehren wir uns auf das Schreiben vom
7./8 . ds . Mts . Nr . 56 236 , 8198 ganz ergebenst mitzuteilen , daß
wir einer hohen Regierung selbstverständlich zu informatorischen
Zwecken jederzeit gern zur Verfügung stehen .

„Der Vorstand der Fabrikinspektion , Herr Oberregierungs -
rat Dr . Bittmann , hat sich jedoch bereits vor geraumer Zeit über
die hiesigen Verhältnisse sowie über die Bedingungen für die
Anknüpfung etwaiger Verhandlungen (Zurückziehung der For¬
derungen des Deutschen Metallarbeiterverbandes vom 17./9 .
1910 usw .) in ausgiebiger Weise informiert . Herr Oberbürger¬
meister Habermehl hat diese Informationen am letzten Samstag
in einem Jmmediatvortrag vor Seiner Exzellenz dem Herrn
Minister ergänzt . Die hohe Regierung dürfte somit nach jeder
Richtung informiert sein .

„Die Möglichkeit für von hoher Regierung angeregte Ver¬
handlungen könnte nur dadurch gegeben sein , daß der Metall -
arbeiterverband seine Forderungen vom 17. /9 . ds . Js . zurück¬
gezogen hätte . Dies ist aber nicht der Fall . Wir bedauern da¬
her den Zeitpunkt und die Vorbedingungen für solche Verhand¬
lungen als nicht gegeben erachten zu müsien und der Anregung
hoher Regierung zu solchen keine Folge geben zu können .

Mit vorzüglichster Hochachtung !
Arbeitgeber -Verband für Pforzheim und Umgebung .

(gez.) Ludwig Beckh .
(gez.) Kämmerer ."

Bei den im Verlauf des Nachmittags mit den Vertretern
- er freien Gewerkschaften und der christlichen Arbeiterorgani¬
sation abgehaltenen Besprechungen haben sich die Vertreter der
beiden Arbeiterorganisationen erklärt , an einer von unpartei¬
ischer Seite geleiteten Verhandlung teilzunehmen , in welcher die
Allgemeinen Arbeits - und Lohnverhältnisie der Kettenindustrie
zur Erörterung gelangen und die Organisationen Gelegenheit
haben , ihre Vorschläge zu begründen .

Kandel und Uerkehr
* Mannheimer Effektenbörse vom 9. Dez . (Offizieller Bericht .)

Die Börse war ziemlich fest. Es notierten : Rhein . Kreditbank -Aktien
138 .75 bez. u . E ., Hamburger Aktienbrauerei vorm . Mefferfchmitt 66 G .,

Gaszellen weniger eingebaut worden , wodurch eine Verkürzung um 181
Meter erreicht wird . Die beiden Enden des Luftschiffes haben eine «
sehr schlanke und spitze Form erhalten , um den Luftwiderstand dadurch
noch mehr einzuschränken. Wie alle anderen neueren Zeppelinschiffe
hat auch dieses Luftschiff zwei Gondeln , in die zwei Motore eingebaut
sind .

— Paris , 9 . Dez . (Tel .) Der Aviatiker Paul Legagneux er¬
reichte auf seinem Eindecker eine Höhe von 3200 m und stellte
damit einen neuen Höhen -Rekord aut .

Der sudwestdeurfche Ueberlan flug.
O Karlsruhe , 8. Dez . Die im Südwestdeutschen Kartell vereinig¬

ten Vereine des deutschen Luftschifferverbandes haben , wie bereits ge¬
meldet , unter Führung von Frankfurt für das kommende Frühjahr
einen nationalen lleberlandflug in Südwestdeutschland beschlossen.
Zum Verbände gehören die Vereine Konstanz, Freiburg , Straßburg ,
Karlsruhe » Mannheim , Frankfurt und Wiesbaden -Mainz . Unser
aeronautischer Mitarbeiter schreibt uns hierzu folgendes : Mit der
Organisation werden die einzelnen Städte beauftragt , die auf dem
Fluge berührt werden . Konstanz mutzte als zu weit abgelegen aus -
fcheiden . Nach den meteorologischen Beobachtungen wird es sich
empfehlen, den Beginn des Fluges so einzurichten, datz von Süden
nach Norden gefahren wird , da die Winde in dieser Richtung die häu¬
figeren sind . Wenn auch Mülhausen bisher noch keine Luftschiffer-
Organisation besitzt, so würde es sich dennoch empfehlen, hier zu be¬
ginnen , weil die dortige Flugfahrzeug -Eefellfchaft „Aviatik " unter
Henri Jeannin '» Leitung ein vollständig ausgebildetes Personal be¬
sitzt . Zudem wäre die Fabrik wohl in der Lage, mit ihren Werkstätten
im Notfall hilfreich zur Seite zu stehen .

Gedacht ist der Fernflug derartig , daß in Etappen , wie oben an¬
gedeutet, geflogen wird » und in den einzelnen Städten , so u . a . auch in
Karlsruhe » Schauflüge abgehalten werden . Man hofft mit einer zahl¬
reichen Beteiligung der Flieger aus ganz Deutschland, schon aus natio¬
nalem Interesse , um den unverkennbaren Vorsprung Frankreichs in
der Aviatik baldmöglichst einholen zu können.

Wenn auch die finanzielle Sicherstellung des Fernfluges auf nicht
geringe Schwierigkeiten stoßen wird , so steht doch zu hoffen, datz kapi¬
talkräftige Industrielle , Erotz-Kapitalisten und nicht zuletzt die Städte
selbst sich in den Dienst der nationalen Sache pellen, um jjut Verwirk -

ß nHtI tfje Presse Mittagv,«»!. Samstag den 10. Dez. 1810 . jlx . 573
Bad . Assekuranz -Aktien 1925 E . . Oberrh . Vers .-Aktien IM ) E . und
Slldd . Drahtindustrie -Aktien 152 E . — Continental « Versicherungs-
Aktien wurden zu 677 Jl pro Stück gehandelt .

Letzte Telegramme
der „Kadifchen Presse".

— Saupark bei Springe , 9 . Dez . Kurz vor 3 Uhr traf
die Jagdgesellschaft des Kaisers im Jagdschloß Springe ein
und nahm alsdann ihre Stände ein . Der beste Schütze am
ersten Jagdtag blieb der österreichische Thronfolger Erzherzog
Franz Ferdinand . Kurz nach 4 Uhr trafen der Kaiser und
die übrigen Jagdgäfte hier ein , wo um 8 Uhr Abendtafel
stattfand , zu der aus Hannover Oberpräsident Dr . v. Wentzel
und der kommandierende General des 18. Armeekorps , Gene¬
ral der Infanterie Emich , teilnahmen . Reichskanzler von
Bethmann -Hollweg ist , entgegen seiner ursprünglichen Absicht,
nach Berlin zurückgekehrt .

kk. Berlin , 10. Dez . (Privat .) Wie aus Labiau -Wrhla »
gemeldet wird , kündigen die Konservativen einen
Protest gegen die gestrige Reichstagswahl an .
(Da nachgewiesenermaßen die Konservativen durch den gesam¬
ten ihnen zur Verfügung stehenden Verwaltungsapparat nach
Möglichkeit einen starken Druck auf die Wahl ausgeübt ha¬
ben . so könnte sich ihr Protest , der wohl nur als Kundgebung
ohnmächtigen Zornes anzusehen ist , zur Hauptsache nur gegen
ihr eigenes Verhalten richten . D . R . )

— Berlin , 10. Dez . Entsprechend einer Resolution des Reichstags ,
die eine Erhöhung der Anwaltsgebühren gefordert hatte , war eine
Enquete über die Einnahmen der Rechtsanwälte aus Prozetzgebühren
geplant . Die Enquete ist aber daran gescheitert, datz die Anwalts¬
kammer die Beantwortung der Fragebogen ablehnte . Die Angelegen¬
heit ist aus eine spätere Zeit vertagt worden .

--- Bremen , 8 . Dezbr. An Stelle des in den Ruhestand tretenden
Bürgermeisters Dr . Pauli ist Senator Dr . Marcus zum Bürgermeister
gewählt worden. Dr . Marcus wurde für Dr . Pauli auch zum Be¬
vollmächtigten im Bundesrat ernannt .

— Rom , 9. Dez . Die Veröffentlichung eines Motu -
proprios des Papstes steht bevor , das erklärt , daß nur die¬
jenigen Domherren die Einkünfte ihres Amtes genießen sol¬
len , die auch wirklich Dienst tun . (Frks . Ztg .)

M Konstantinopel , 9 . Dez . Der „Osman îsche Lloyd " bringt
aus Jerusalem die Meldung , das Patriarchat habe die Nachricht
erhalten , die Drusenstämme hätten wegen der strafrechtlichen
Erschießung eines angesehenen Scheiks die Stadt Kerek
überfallen , die Besatzung nie dergemacht und
mehr als hundert arabische Christen ermordet .

— Colombo , 9. Dez . (Tel .) Der Kronprinz und die Kron¬
prinzessin sind gestern abend in Kandy eingetroffen . Der Trans¬
port des Gepäcks verzögerte sich . Morgen wird das hohe Paar
in Colombo eintreffen .

— Peking , 9. Dez . China erkannte die Republik Portugal an und
beauftragte seinen Gesandten in Madrid , der China auch gleichzeitig
in Lissabon vertritt , unverzüglich Verhandlungen über die Grenz¬
regulierung für Makkao einzuleiten .

i= Rewyork, 8. Dez . Wie aus San Antonio in Texas
gemeldet wird , ist der Sohn des mexikanischen Ministers des
Auswärtigen Creel von den Ausständigen gefangen genom¬
men worden und wird als Geisel in den Bergen von Chi¬
huahua zurückgehalttn .

Aufnahme Prof . Spahns in vie Zentrnmsfraktion .
= Berlin , 8 . Dez . Die Zentrumsfraktion hat mit großer Mehrheit

beschossen , den Abgeordneten Prof . Dr . Martin Spahn in die Fraktion
aufzunehmen. Die Zentrumsfraktion hat außerdem folgende Erklä¬
rung beschlossen : „Nachdem der Rcichstagsabgeordnete Dr . Spahn über
die von ihm vor zwölf Jahren zu dem Grafen Hoensbroech ange¬
knüpften Beziehungen fein Bedauern ausgesprochen hat , nachdem
ferner über die beanstandeten literarischen Kundgebungen befriedi¬
gende Erklärungen von ihm abgegeben worden sind , betrachtet die
Fraktion des Zentrums die Bedenken gegen eine Aufnahme des Vro-
fessors Dr . Spahn in die Fraktion als aus dem Wege geräumt . — Die
Sitzung hatte zirka 4 % Stunden gedauert .

= Berlin , 9. Dezbr Die gestern erwähnte Broschüre des Reichs-
tagsabgeordneten Grafen Oppersdorfs gegen Prof . Dr . Spahn wegen
grundsätzlicher Abweichungen und Verfehlungen gegen das politische
und religiöse Programm und . die Vergangenheit des Zentrums hat in
den Kreisen dieser Fraktion sehr starke Berstimmung hervorgerufen .
Auch ganz allgemein deswegen, weil durch diese Broschüre eine für den
Bestand der Fraktion äußerst wichtige Frage vor die Oefsentlichkelt
getragen ist. Es sollen infolgedessen, wie man hört , auch solche Mit -

lichung der Idee beizutragen . In den einzelnen Vereinen , Ortsgrup¬
pen und Städtevertretungen herrscht bereits eine rege Tätigkeit , um
gelegentlich der nächsten Sitzung der Vertreter , welche am 27. Dezem¬
ber in Baden -Baden siattfindet , zu einem endgültigen Entschluß 'zu
kommen .

'

_
A ero .

Sport -Nachrichten .
# Karlsruhe , 9. Dezbr. Am kommenden Sonntag treffen sich im

Ligaspiel auf dem Sportplatz des Karlsruher Fußball - Vereins der
Fußball -Verein Straßburg und unser deu. scher Meister , der Karlsruher
Fußballverein . Das Spiel dürfte speziell für die Karlsruher Sport¬
kreise von besonderem Interesse sein , da es bekanntlich im Verlauf der
bisherigen Ligaspiele den Straßburgern gelang , mit Ausnahme des
Karlsruher Fußball -Vereins , sämtliche Karlsruher Vereine zu besiegen .
Die Straßburger Elf , welche sich besonders durch ihre Schnelligkeit aus¬
zeichnet , dürfte daher für unseren deutschen Meister einen beachtens.
werten nicht zu unterschätzenden Gegner abgeben. Das Spiel beginnt
um yz3 Uhr . — Auf dem Frankoniasportplatz stehen sich am kommenden
Sonntag die 1. und 2. Mannschaft Frankonias und des Fußballklubs
Rastatt gegenüber, Rastatt 1 besitzt eine äußerst flinke und ballsichere
Mannschaft, da Frankonia diesmal ihr bestes Spielermaterial gegen -
Lberftellt, fodaß den Zuschauern ein gutes und faires Spiel in Aussicht
gestellt ist . Beginn 1 Mannschaft 2% Uhr und 2. Mannschaft
1 Uhr . — Ein interessantes Treffen des Fußball -Klubs Pforz¬
heim uiw des Fußballvereins Beiertheim I . findet am kommen¬
den Sonntag , nachmittags HZ Uhr , auf dem Sportsplatze am Weihsr -
wald statt . Die Pforzheimer mit ihren flinken Stürmern und dem
internationalen Killer IU . ist ein nicht zu unterschätzender Gegner und
wird Beiertheim keinen leichten Stand haben , seine im Vorspiel erlit¬
tene Niederlage durch einen Sieg wieder gut zu machen . Beiertheim
tritt komplett an und wird man allgemein gespannt fein, welcher von
den beiden Mannschaften Sieger bleibt .

= Bern , 9 . Dez . (Tel . ) Der Nationalrat und Stande -
rat ratifizierten die internationale Automobil -Konvention .
Der Beitritt der Schweiz zu dieser Konvention erfolgt unter
oem Vorbehalt , daß den Kantonen das Recht zu gänzlicher
oder teilweiser Schließung der Straßen auf ihrem Gebiet für
den Antomobilverkehr gewahrt wird .

glieder der Fraktion , die bisher auf Seiten des Grafen Oppersdou
gestanden haben, sein Vorgehen verurteilen .

Vom englischen Wahlkampf.
- - London , 9. Dez . 1 Uhr morgens . Bisher sind gewqhll -163 Liberale . 209 llnionisten , 29 Vertreter der Arbeiterpartü84 Anhänger Redmonds und 5 Anhänger O 'Briens . Die Lib^ralen gewinnen 14, die Unionisten 21, die Arbeiterpartei 4 Citz»Der Erste Lord der Admiralität Mac Kenn « ist wiedergewäbk

worden . • *

Vom Balkan .
= Konstantinopel , 8. Dezbr. (Telegr .) Nach mehrstündiger to .

Mischer Debatte , in deren Verlauf mehrere Minister heftig angegrifs,,worden waren , beschloß in der heutigen Sitzung der Deputiertenka « » ,,die jungtürkische Kammerpartei , bei der morgigen Abstimmung de»Kabinett ein Vertrauensvotum zu erteilen .bä Ueskueb, 9. Dez . Die Pforte hat die Erlaubnis erteilt , hü,eine deutsche Handelsakademie mit zwei Kursen zu eröffnen. An Lj,Akademie wird sich auch ein Internat angliedern . Die Professor»kommen aus Wien und Prag . Die Reisespesen werden von der öst«,
reichisch-ungarischen Regierung getragen werden ._

rr- asserstau > des Ahenis .
Konstanz . Hafenvegel. 9 Dez . 3,30 m ( 8. Dez. 3,25 m).
Schustert « ,ei . 10. Dez Morgens 6 U ir 1,82 m ( 9. Dez. 1 80 wk
Sehl . 10. Dez . Morgens 6 Uhr 2 . 54 m (9. De,i . 2.62 m ) .
Mara «. 10. Dez. Morgens 6 Uhr 4,29 m (9. Dez. 4 .3 i ml
Wann heim 10 . Dez. Morgens 6 Uhr 3,97 m (9 . Dez 4/ 8 wj

Pergnügungs - und Nereins -Anzeiger .
<Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen.)

Samstag den 16. Dezember :
Apollotbeater 8 Ubl Vorstellung.
Artilleriebund . 8 Uhr Stiftungsfest im Kolosseum.
Athletiksporttlub Germania . 8 Uhr Weihnachtsfeier im Nutzbau«.

>n Bereinsavend tm Tiroler
Fußballklub Frankonia . 8 )4 Uhr Monatsversammlung im Klubhaus.Fußballklub Mühlburg . Spielerfltzung im Sporthaus .
Gesangverein Konkordia. 8)4 Uhr Herrenabend im Cafe Nowat
Kausm. Ver . Frkf . a. M . 9 Uhr Weihnachtsfeier , Ziegler , Bahnhoffh.Kauim Bereit , Merkur . 9 Uhr Zuiammentunu m> Prinz ttau
Leibgrenadierverein . Zusammenkunft im goldenen Aller
Marineverein . 8 )4 Uhr Versammlung Germania , Belfortstraße .
Männertvrnoerein . 3 Uhr Mädchen-Abteilung . Sophienstrage 14.
Rheinklub Alemannia . 9 Uhr Zusammenkunft im Anker, MühlbmzRuderverein Sturmvogel . 9 Uhr Biertisch im Landsknecht.
Salamander , 1. K. R. 9 Uhr Hauptverflg . Moninger , Konkordiasaal.Ver. ehem . gelb. Dragoner . 8 )4 Uhr Zusammenkunft im Lokal.

J . Petry Ws
Hoflieferant

Juwelen , Gold - and
Silbt-rwaren

Kaiserstr. 102. Tel . 1568.

Silberne Tafelgeräte
in schönstet Auswahl

Cigarettenetuis • Stockgriffe
Bonbonnieren, Fiippes m.

in Gold und Silber

Techniäcb . vollendet , lux Geb auclx bewährt

Brüssel 1910 : GRAND PRiX.
Wanderei -Werke Schönau b . Chemnitz.
Generalvertretung : llmilZcbvaebr , Inh . : Carl ftenholdl ,

Karlsruhe . Karlstras e 29 a , Telephon Nr, 2650.

Feinste massiv 17037

SILBERNE BESTECKE
in schönsten Mustern zu bekannt massigen 1 reisen .

G. SCHMIDT - STAUB
154 Kaiserstr . , gegenüb der Post . Auswahlen zn Diensten .

Zahn - Creme

Mundwasser

MienMarW
gehen ist oft gleichbedeutend mit siek
erkälten . Darum pflegen vorsorglich *
Frauen besonders bei rauhem Wetter >*
der Handtasche neben Portemonnaie a®“
i- chlnssel eine Schachtel W y b e ( j

'
Tabletten mitzunehmen , die j#®'

Heiserkeit im Entstehen bannen . Die Schachtel kostet in »6®*
Apotheken nur 1 Mark und die Wirkung ist uniibertroften . 18®*

Niederlagen in Karlsruhe : Internationale Apotheke , Kau«f
str . 80 ; Adler -Apotheke , Schützenstr . 21 ; Hilda -Apotheke , Karlstr . 6*'
Hof-Apotheke , Kaiserstr . 201 ; Marien- Apotheke , Marienstr . 43 ;
Drogerie , HerreDStr. 26 ; Jul . Dehn Nacht ., Zähringerstr . 55 ; FidehM ®"

Drogerie , Karlstr . 74 ; Drogerie von J . Lösch , Herrenstr . 35 ; A. SalH*’
Drogerie, Kaiser tr . 140 ; Strauss - Drogerie , Mühlburg ; Drogerie W*
Th . Walz , Kurvenstr . 17 Westend -Drogerie Sofienstr . 128 und 1«”
gerie von W . Tscherning , Amalienstr . 19 ; in Dnrlach i Einhorn-
Löwen Apotheke : in Ettlingen : Stadt -Apotheke .

( Abführ¬
mittelI

Wenn die Wirkung eines bisher benützten Mittels nachznlaa»*
beginn . bringt Emodelia wegen seiner genau dosierten Zu8anu *M|
setzung den gewünschten Erfolg , ohne den Darm irgendwie *1
r izen. Ueber d e ßed ' utnng eines zeitweiligen Wechsele de# AI

. führmittcls wird Ihr Arzt Sie gerne aufklären . Erhältlich i® “21
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Semi - Emailschmuck

Mo . tau IQr tomcpgs -.
ÄM - und Sasbehuuhtungs - Anlagun

vc» Gbf! Ring , Ingenieur, B. -Baden,
Beethovenstrasse 7 (Telephon Nr . 419)

empfiehlt eich Behörden and Privaten «ur Beratung
in allen einsch ägigen Angelegenheiten Anfertigung und
Prüfung von Projekten , Bauleitung , Knuüberwuchung
2 .1 und Abnahme fertiger Anlagen 11367a

Fachmännischer Besuch kostenlos

in Broschen, Anhänger . Man -
schettenknöpfe. feine Ausführung,billige Preise . Bestellungen werden bis 10 . Dezember angenommen

Christ. Fränkle , Solöjdimieii, SailAche.
Kaiservaffage 7a 1800h

i* 1'*' andieKürperfonnen
**d>»nschmietende*

Strich -Gewebe
aus bestem Material

Vorrüge
GrössteElastizität. Porosität

ond Dauerhaftigkeit.
KeWarevertiertmAderUfoehe

ihregutenEigenschaftenflichC
Haltbar ,
Elastisch ,
2 t? eich .
Warm ,

Dorrati » in Dameu .Hemden,
Hemd-Hosen , Reiotm -Hosen,Nnieriaillen , Jacken. Herren -
Hemden (mit u . obne Einsatz),Hosen, Jacken, Kinderheind -

Hasen. - Fabrikpreise . —
Vertretung für Karlsruhe

18006 L. Neubert . Kaiserftraße 122 .

Reichhaltiges Lager in
Fahrrädern , Wanderer , ond Opel,Nähmaschinen (Junker & Ruh), Lang¬
schiff, Schwingachlff , Rundschiff, in
deu verschiedensten Auatattuugen

Grosses Lager
Laternen . Glocken . Luftpumpen .
Gamaschen , Pneumatiks, etc in allen

Preislagen . 18013 .2.1

IPotteu ZdMLMM Pferdedecken
Amalienstrasse 57 nächst der Hirsdistrasse .

w
B. Kamphues

Kaiserstr . 207 Karlsruhe Tel . 2458

Hervorragendes Lager
in

Präzisions -Taschenuhren.
Moderne Stand -

und Wanduhren

Solide Gold - n. Silberwaren.
Gelegenheits - Käufe
in BRILLANTEN .

Tafel -Bestecke ln Silber
und schwer versilbert .

Eigene Werkstätte . 17973.2.1

Hanf ~PnilVOl »tc « it Srim«»» « liefert rasch und billiglUWI ' bllllVHn ^ ssi- 2r »ckcreider «vfl ». Vreste ".

Detektiv SSiS
Karlsruhe . Adlerstr. 6. i.

Inh . E . (jleugeliu u . In . Mayer ,Krim .- .Kommi >. a . D .. erl . gewissen -
haft u . diskr . Vertrauensangelegen¬
heiten ied. Art Nurveri . Erl .,prima
Refer.. kulonleBerechn . Bl5836 .3. 1

tschnksüe ^
GÜST

Bebel»0
4> WVV

Tel . 2439 . — Wiederverkäufer gesucht

Pelze ! I
aparte Musterstücke.

darunter Skunks . Marder -r.
cruffaUend diUig .

Wilhelmslr . 34 . 1 Tr., r.
Sonntags bis 7 Uhr offen.

An ! sämtliche MS bei . auch
Kindersache » gebe ich >803h

15 % Rabatt .
Gerwigstra ffe 29 , Hinterhaus

Possmenfen
für Möbel, Dekoration . Nonsektion
» nd Stickerei kauft man aui vor -
I e > ! b a f t e st e n in der
Karlsruher Posamentenfabrik

mit elelir . Betrieb von
W . Clorer fr .,
Kaiserstr. 13» lFriedrichsbad II . II I

Anfertigung einsachster bis reich-
ausgestatieten Posamenten . wie
fransen für Möbel. Teppiche , Vor¬
hänge und K .eider . Beiatzborten.Gimpen . Schnüre . Quasten . Knöpie.
Gardinenschnüre , Verschnüriingeii.Behänge für Konfektion . Gold-
und Silberposainenten bei billig.
Fabrikpreisen . >7519 .30 .2

Lureau für Ehevermittlung
Jskan « Petri , Wnr * rnf )f ,

Markgrafenstr. 26. 111 02*

man nicht die Anskunstei
%\ \ F , liriiger
Karlsruhe , Adlerstraste 40 .

gefragt hat , gehe man keine Heiratein, es werden dadurch den Auser¬
wählten durch genaue Berichte von
Charakter . Vorteden . Ruf 2C. viele
Enttäuschungen erspart . 15496 .26 .4

Heirat .
Fräulein , 26 Jahre , sehr wirt¬

schaftlich , 90000 Mk . Vermögen ,
möchte sich glücklich verheirate » .
Bewerber , wenn selbst auch ohne
Vermögen , ivollen nichtanonyme ,
reell gemeinte Anträge senden a »
„Postlagerkarle 60 ", Kt - rliu
NW . 7. 11366u

Alleinstehende, auswärtige , geb
Dame , Witive, mit gedicg. Charak¬
ter . nicht uliverinögend . würde sich
mit charaktervollem Herrn wieder
verheiraten im Alter von 50 -55
Jahren . Anonym zwecklos .

Offerten unter Rr . 11377a an
die Expedition der „Bad . Presse"
erbeten.

Keiralsgesuch !
Bäcker . 30 I . a . . kath., wünscht

inil einem tüchtig. , kath . Fräul .,mit etwas Vermögen . 28— 26 I .
all , das Lust z Bäckerei hat . bek
zu werden , zwecks spät . Heirat
Strengste Verschwiegenh wird zu>
gesichert u . verlangt Nicht passend,
sende sofort zurück . Offerten mit
Phnlagraphie unt . Nr . B46116 an
die Exped. der ..Bad Presse " erb .

"SV*; ><•> 'S' 'i

^ Heirat . "
Metzger. Ende der 20er Jahren ,

evung.. w beabsichtigt eine eigene
Existenz (Metzgerei und Wirtsch.)
in gründen , sucht passende Be-
änntschaft zwecks späterer Heirat ,etwas Vermögen erwünscht

Offerten unter Nr B46125 an
die Exped. der „ Bad Presse " erb.

Sommerville ’ s

Wremer
Worsen - 9eder

in EF . F, M Spitze
Eine Bureau - Feder
von unübertroffener

Qualität .
Ueberah erhältlich .

Man verlange gratis Mustert

Halbwollene ,
reinwollene und
wasserdichte 155,9

itt großer Auswahl .
Sehr lohnend für Wiederverkäufrr .

Kaiserstr. 133,1 Treppe hoch.
im Hause d. Weltkinemotographen.

Eingang bei der Neinrii Kirche

»er
billigste Bezugsquelle

für Wiederverkäufer , Kondi¬
toren . Bäcker rr. ,44i*

Prompt . Versand n . auswärts .Man verlange Preislisten .

3. Klumpt Hwt . 8 Cie.
Eirrgrotzhandlung

Detailverkauf für Karlsruhe.
Waldstt . 53 .

Jugendfrisch ©,
sammetweiche Hant

erzielen Sie nur mit meiner

LDilheits-kmIfimi
„Soocttc“.

Beseitigt Falten , Runzeln , sowie
alle Hautunschönheiten.

Ein ideales Präparat . Der Lieb¬
lingscream schöner Damen .

Dose nur 3 Mark Voreinsendung.Nachnahme Mk . 3.30 zu beziehen d.
Versandhaus Merkur.Weisenau bei Mainz .

Hllseil-Me hi
zu höchste« Tagespreisen ä)® 'M
M. Meinberger . Schwanenstr . 11

: : Heirat .
Witwer , ev .. 32 ^Jahre , mit

3 Kindern, in lich . Ŝtellung und
gut . Verhältnisse » . wünscht mit
eins. Mädchen oder lindert Witwe
zwecks Heirat bekannt zu werden .
Mädchen , auch voai Land , welche
Liebe zu Kinder » haben , wollen
ihre Adresse unter Nr . B45923
an die Exped. der „Bad . Presse"
erbeten.
Iteell . HeiratMarp !>»ii «*li .

Sol . , tücht Geschäftsm . , kath.,ans . der 30er , m. eig. flottgeh . Re¬
staurant u . grüß . Perm ., in einer
Amtsst Bad . , such ! auf dies . Wege
zwecks Heirat mit einem tücht.,Häusl, erz . Frl . m. entspr . Perm .,
jg . Witwe nicht ausgeschl. , in Ver¬
bindung zu treten . Nicht nonhm .
Diskr . Ehrens . Offert , mit Photo¬
graphie u . Nr . B46115 a . d. Exp.
der „ Bad . Presse " erbeten ._

2 Heirat . ™
Alleinstehender, sehr reicher Herr ,

stattliche Gestalt , 48 Jahre alt , der
sich gemütl . trautes Heim schaffenwill, wünscht sich mit Fräulein od.
Witwe zu verehelichen. Vermögen
nicht Hauptsache. Offerten mit
näh . Angebot sub W . S . 48 post¬
lagernd Basel erbeten. 11356a

16944*

Herr . 28 Jahre alt . Besitzer eines
Gasthofes in schöner Gegend Ba¬
dens . kath. , guter Charakter , ver¬
mögend. wünscht sich mit paffen¬
dem Fräulein mit etwas Ver¬
mögen zu verehelichen.

Offerten mit näherem Angebot
erbeten unter K . J . 28 postlagernd ,Freiburg i . B. Anonymes zwecklos .

^ Keirat . ^
Witwer , 47 I . alt , evang . , mit

3 großen Kindern , Staatsbeamter ,mit 4500 M Einkommen , wünscht
sich mit gebild . Dame , gesetzterenAlters , evang ., mit Vermögen , zu
verehelichen. Ernstgemeinte An¬
träge , womöglich mit Photograph .,wollen unt . Nr . B46091 an die
Exped . der „ Bad . Presse " nieder¬
gelegt werden . Nichtkonvenieren -
oeS zurück . Diskretion Ehren¬
sache. _ _

Wims' Md Friiai-
Gelder

anSzuleihe « durch
August Schmitt, Hypchekellgeschiifi .

Karlsruhe , Hirschstr . 43.
18004 Telephon 2117. 2.1

l »arlel,e „ W k°n
Lebensversicherung g e f « ch t.
Offerten unter Nr. B46143 an die
Exped . der „Bad . Presse" .

Junger , tüchtiger
Geschäftsmann

sucht per sof . auf 2 Jahre
2000 Mark ^

geg. gute Sicherheit aufznnehmen
Als Sicherheit gebe mein gross.

Warenlager v. ungefähr 35 000 „ff
sowie sehr viel Möbel usw. bei
7% Verzinsung. Rur von Selbst -
geber. Vermittler verbeten.

Offerten unter Nr. 11070a an
die Expedition der „Bad . Presse"
erbeten .

»en »
Deutsche Ho nsportbesfflsnmfi

© OD ALZSZMÄ32
diteursjh . Bod . nota

Großer billiger
Herren- und Damenstoffe -

Ausverkauf
Anttionslokal — Herrenstratze 16
Nur noch heute Samstag . Niontaa u. Dienstag ,

vormittags 9 Uhr und nachmittags 2 Uhr beginnend,wird im Auftrag ein feines Tuchlager ,Fabrikreste und Coupons, hauptsächlich bessere, mo¬
derne Stoffe , darunter feine blaue und schwarze ,
deutsche und ausländ . Fabrikate , für feine Herren¬
anzüge, Paletots . Hofen , Damen -Koftüme u . Kleider ,da vollständig geräumt sein mutz , zu jedem annehm¬
baren Preis abgegeben, wozu Liebhaber ohne Kauf¬
zwang hoff, einladet und lohnt ein Besuch den
weitesten Gang . 8846111

C. Uischtnann ,

’
i

Musik- Platten
sind in Natürlichkeit der Wiedergabe unerreicht !

Unsere ersten Gesangsgrossen
•wie : Lilly Lehmann, Emmy Destinn , Frieda
Herapel, Herrn . Jadlowker, Fritz Vogelstrom ,Hans Tänzler , Rudolf Berger, Fritz Feinhals ,Franz Naval nsw . können Sie täglich , hören

im Odeon=Haus

Karlsruhe 1. B.
Kaiserstr. 187.

Telephon 339

Vorführung bereitwilligst
ohne Kaufzwang .

m
Guterhaltene

Betten n . Möbel
sind fortwährend billig zu verkauf.4693* Zähringerstr . 25 . d . d . Hof .

1 Fauteuil ,
billig zu verkaufen 2546020

Augartenstr . 15, Stb . Iks. Part.
Zu sprechen abends von 5 Uhr ab.

JUs

prapsebe u. wililEommcne

yj tilmacht; -

17332

für alle
Beleuchtungsarten ,

empfehle

Ampeai, »aiou-Lnstres , Suspensionen, Schreibtiech -
lainpen Wandarme etc.

8ade«intichtn«gen, ÄSS Ä
und Toiletun -Artikel ,

KloietbtiliU, Bidets, BranBentische,
GasKodi- and Bratapparate,
Casbeiz- nnd petroleom-Oefen,
5eidettschirme «ad Glaswaren
Marmor- und faycnce -Toitctteii etc.
Grosse aoswatl. Billige Preise. hbaHnartn.

Hoarad Schwarz
Spezialgeschäft fSr sanitäre Anlagen nnd Belencbtnng

Vialdslr . 50 Karlsrnhe t(a!d;tr. 50
Telephon 352.

—- :- -
,%u den Seutapea »er WeihaaebiM lat naeiu

Geachäft tob ii Chr ab leöffatl .
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Isis ■

Evangel Bereinshans, Karlsruhe , Merslr 23
IV. Abonnements -Bortrag

Sonntag . 11. Dezember 1810 , abends 6 Ubr. Vortrag des
Herrn Pfarrer Benz (Basel ) über :

. . C. F . Meyer , e n̂ Dichter des Protestantismus ."
Eintrittspreise : Vordere reservierte Abteilung 1 .50 Mk .. Saa >

1 Mk ., Empore 50 Pfg . 17611
Der Vorstand .

r >

-H .
'-»/Ist

L
Cafe

Röderar
£ ähringerstr .l9 .

'O>1
J

und
"

Sonntag
8

KÜnStlef • KOIlZei 't .

□ L . z . Tr .
Montag LS. 13 . 10

Klb . ni . Trtrg .

IIIBIIIIIlIHBilBllflBBHflBBIHaill

ScLwarzwaldvereii.
( jekt . £arlsrnht ,

Sonntao den
1t. Dezember 1910

W sir.
U Colosseum Telephon

Ausflug :

ßmilgeüscher Mmmmi « Der SiiöftnDl .
Sonntag den 11 . Dezember , nachmittags von 2—6 Uhr. im

Gemeindehaus der Südstadt , LuisensLratze 53 . Eingang MarreniLratze.

Weihrrachts -Derkauf
mit der »blicken Kaffeebewirtung .

Der ganze Erlös ist für die Bedürftigen der Südstadt bestimmt.
Die Mitglieder des Vereins und alle Freunde werden herzlich ein¬
geladen mit der Bitte , unsere Veranstaltung recht zahlreich zu besuchen .

Der Vo rstand ._ 18032

Fraoenstudlum .
Montag den 12. Dezember , nachmittags boö Uhr.

im oberen Saal der ..Wer Jahreszeiten " . Hebelstraße :

Diskussion .
Thema : Wandervogel . Referent : Herr Dr . Hisse .

17939_ Der Vorstand.

8 .MMMWWWMW 8M
Sonntag den 11 . Dezember , nachmittags 4 Uhr , in der

Turnhalle der Nebenius = Schule :
Ansprache an die

HrDiondiniii "
von Frau Emilie Cadenbach .

Vorzeigen von Kleidern und Unterkleidung .
Zum Schlüsse :

UnenfgeHIiclie Verlosung von Kit idem und Unterkleidung .
Eintritt frei ! — Zu zahlreichem Besuch der Veranstaltung ladet

die Konfirmandinnen , Kommunikantinnen und deren
Eltern ein 17956
_ _ Der Vorstand .

Weiter - MiikO - Verein 8. x.
Montag den 12 . Dezember 1810 . abends 8 ' |ä Uhr, im S

unseres Hauses Wilhelmstrafie Nr . 14

Musikalischer Abend
in gütiger Weise dargeboten von Lehrern und Schülern des

Mnnzschen Konservatoriums
Gäste sind willkommen. Wir laden hierzu ergebenst ein 18029

Der Vorstand .
Sonntag den 11 . Dezember , vorm . sklO Uhr Besuch der Kunsthalle

und des Thoma - Museums . Die Einzeichnungsliste zur Kinderweih -
nachtsseier wird Freitag den 16 . ds . Mts . abends geschloffen. D . O.

SporlsfreundeKarlsruhe ".
Verein für Bewegungsspiele.

Wir laden hierdurch unsere Mitglieder nebst Familienangehörigen ,
sowie Freunde und Gönner zu unserer am B46128

Sonntag den . 11. Dezember , abends 6 Uhr. beginnenden

Weihnachtsfeier ,
verbunden mit Konzert , humoristischen Vorträgen . Pyramiden .Variete -Aufführungen u . s. w . im Saale der Kestauration zum
Saalbau , Gottesauerstraffe , freundlickst ein . Her Vorstand .

Hotel Restaur ant -Terminns
Samstag de» 18. Dezember : B46076

W * Chrisibanm-Feier -WS
unter Mitwirkung der Schapbacher Banernkapelle .

Anfang 8 Uhr abends . Eintritt frei .

SvMtU : Großes Aonzert .
Anfang 4 Uhr. Eintritt frei .

Wozu freundlichst einladet Peter und Karl Heilmann .

I. Baden —L chten -
tal—Höllenhäuser —
Schwanenwasen —

Obertal . (M. 1 Uhr . ) R . n. A.
Abfahrt 7 Uhr ( Bz . )
11. Altschweier —Scharlenberg —Grü¬

nerwasen —Lienenbach —Oderlai (usw .
wie i .)

Abfahrt 9« Uhr fPz .)
I . u . II . amneiden bei Uehlinger ,

Gastwirt , Bahnhof Odertal.

1 Gitarre -Zither , sof selbst sprel-
bar mit 25 Notenbl . . Gerne u . ein
Schattenbilder -Apparatfnr Weih¬
nachtsgeschenke paff ., billig zu verk .
B46158 Schützeustr. 75, 8. St .

«vunder Aus .uatisch, klein. Ameri-
^ 7 kanerüuhl , Krankentisch . Hand¬
nähmaschine und Gasherd , alles
gut erhalten , billig abzugeben.
18030 Lesfiugftratze 8, 3. Stock.

Äiikr Kürisniher la &edüiiis .
<E . V .)

Iler Vorstand .
^

'Riieinklnli

e . V.
(Bootshaus in

Maxau ).
Heute

abend 9Uhr :
Zusammen¬

kunft
bei Mitglied Ringwald zum
Anker in Mühlburg , Neben¬
zimmer. ( Haltestelle der elektr .Straßenbahn).

Sonntag abend :
Zusammenknnft

im Moninger , Kapitelsaal ,2. Stock.

^
8005 Der Vorstand .

iayern-
weiß

Varei .
vlau

Samstag den 10. Dezember 1910 : Keine Vorstellung .
Sonntag den 11 . Dezember 1910 :

nachmittags 4 Uhr
und abends 8 Uhr.

In beiden Vorstellungen wird das gesamte Künstler -Personal auftreten .

2 Vorstellungen
Montag den 12 . Dezember bis inkl. 15 . Dezember :

mhard Mrcrbitz
Deutschlands bester Charakter - Komiker . 17966

Keine erhöhten Klu tritt «preise . Unwiderruflich nur 4 Tage .

BiliHMBUflmEHESSHBBIISHSB ^ aHU

Samstag den 10. Dezember ,
abends pünktlich 8 Uhr.

im „ Konkordia" -Saal (2 . Stock )
Restauration „ Moninger " :

lt . übersandter Tagesordnung ,
wozu wir unsere Herren aus¬
übenden u . unterstützenden Mit¬
glieder mit dem Ersuchen um
möglichst zahlreiche Beteiligung
biernut nochmals einladen .

^ Der Vorstand . ^

Menerein StarmYogel
Karlsruhe (e . V . ).

Heute SamStag
abend 8 Uhr :

üjiiili
im Restaurant
„Landsknecht"
Sonntag , noch-
mittags 4 Uhr :

Zusammenkunft
liir Bootshaus am Rheinhaken.

v »

iieeiiMia er
Waldstrasse 30 .

Reichhaltiges , decent gewählt .
Programm, unter Andern :

Stille Nacht , Heilige
Wucht , To ^ bild.
Die Ernte des

I Zuckerrohrs ,
durch 19 erklärende
Bit (er veranschaulicht .
Naturaufi &bme .

Man lernt nie ans .
Komödie . 17906

Bessere

Herrenkleider-
Stoss-Reste

sind unter Preis abzugeben
Slaiserstratze 133 ,

1783L eine Treppe hoch , 8 .3
Ecke Kaiser- und Kreuzstraffe,

Eingang bei der kleinen Kirche .

Unter dem Protektorat Sr . Kgl. Hohen
des Prinzen Ludwig von Bauern.

Jeden SamStag PereinSabend
w Lokal Restauration znm Throler

Landsleute willkommen
Der Vorstand.

r — >
Damen -

Perltaschen
: in grösster Auswahl :
zu den billigsten Preisen

LWohlschlegel
Kaiserstrasse 173,

12 .5 Lederwaren, 17692
Damengürtel — Damentaschen.

v J

Schranke, Vertikos . Tische,
tühle . Bücherschrank. Betten .

Buffet. Uüchenschrank . Serd . Di¬
vans . Chaiselongue . Teppiche.
Tischdecken. Bettvorlagen . Lino¬
leum ganz billig abzugeben .
7152.7.5 PhUippftratze 1».

Sonntag den 11. Dezember . 4 Uhr nachm.

Militär -Konzert
der vollständigen Kapelle des

l. Bad Leib -Dragoner -Regts Nr. 20 .
Leitung : Kgl . Obermusikmeister Eritz Kühn .

{

Inhaber von Jahreskarten
und von Kartenheften 28 Pfg .

Sonstige Personen . . . 88 Pfg .
Soldaten u . Kinder je die Hälfte .

Programm 10 Pfg . 18003
Die Musikabonnementskarten haben Gültigkeit .

Vvogrctnrnr .
1 . Kosacken -Marsch . . . »2. Ouvertüre z . Op . „ Wenn ich König war "
3. Fantasie a . d . Op . „ Faust und Margarete " .
4 . Geschickten aus dem Wiener Wald , Walzer
5 . Ouvertüre z . Op . „Oberon " .
6 . Bolks - Szene a . d . Op . „ Der Evangelimann "
7 . Weihnachts -Fantasie
8. Gretchens Lieblingstanz . Solo für Xylophon
9 . / a) „Der Staar " . Walzerlied .

1b) „Die Kirschen in Nachbarsgarteu "
10. «Kosen aus dem Süden ". Walzer .
11 . Potpourri a . d . Op . „Die Regimentstochter "
12. „Orpheus -Galopp "

Von Hüttner
Adam
Gounod
Strauß

n Weber
Kienzl
Stiller
Seele
O .Strauß
Holländer
Strauß
Donizetti

„ Äickoff .

der Firma D . Eeielit & Co .
Berlin 8 .0 . — Modor (Ungarn)
vorzüglicher Qualität , direkt be¬
zogen . wie Ober - Ungarn , herb u.
, ütz . Jaffa -Muscat . Oedenburger .
Szamorodner . Libanon -Auslese

insbesondere
Medizinal - (Jngarweine

chem. untersucht , empfiehlt zu bil¬
ligsten Preisen

Carl Sauter ,
Kolonialw .- «. Wein -Handlung ,
Karlsruhe , Karl - ilhelm9r . 34.

Konrad
Schwarz V

50 Waldftr . 50
Telephon 352

«rnpliehi

Beleuchtungskörper
für Gas - und elektr Licht

in reichster Auswahl .
Re.baUma .rKm ,

CrO . SMkaterKllrlsrvhk .
Samstag den 18 . Dezember 1918
24 . Abonnemcnts-Vorüellnng der

Abt Eip ' au» Äborrrmnitsfn! rrn '
Der Nsnigsleutnant .
Lustspiel in 4 Akten vonK . Gutzkow .

Regie : Otto Kienscherf.
Personen :

Graf Thorana , fran -
zösisch . General W . Wassermann

Althof , seinAdjutant F . Baumbach.
Rat Goethe Josef Mark.
Frau Rat Goethe M .Frauendorfer .
Wolfgang , ihr Sohn A . Müller .
Mittler , pens. Professor H . Hocker.
Seekatz . Maler aus

Darmstadt Adolf Hallegv.
Frau Seekatz Marie Genter .
Mitglieder einer franzö¬

sischen Schauspielertruppe :, ,Alcidor Karl Kostlrn.
Belinde Hedwig Holm.

Frankfurter Maler :
Sirth Otto Hertel .

chütz Paul Gemmecke .
Junker Herrn- Benedict.

Trautmann Max Schneider .
Mack, Sergeant -Major K. Dapper .
Gretel , Dienstmagd im

Goetbcschen Haufe E . Noormann .
Französische Offiziere , Ordonnan¬

zen und Soldaten .
Schauplatz: Frankfurt am Mam .

Zeit : Der Siebenjährige Krieg .
Anfang /,8 Uhr. Ende geg . * .18 Uhr

Slbenbfatif von 7 Uhr an.
Mittel - Preise.

Deute Samstag abend 8 Uhr :
Elit ^ - Vorstellung .

Sonntag nachmittag 4 Ehr :

Fremden- und Fuilin- (Kinder-) üoiÄlung
zu ermässigten Preisen .

Abends 8 Ehr : 18024

Grosse Gala - Vorstellung:.
In allen Vorstellungen das grandiose Programm .

Vom IS . bis 15. Dezember

WMM
sowie des übrigen Programms .

Jeden Sonntag v. 11 —1 Uhr :

FriiMiöpp - tazsrl.
Täglich nach den Abend -

_ VorstellungenCabaret ,

Morgen Sonntag
im 18848

abends von 9 Uhr an bis nachts 1 Uhr

Künstler - Konzert
unter Leitung des Konzertmeisters Herrn Kow &lskj .
Eintritt frei . Hermann Wollt . Eintritt frei .

Cafe Windsor £ SSÄ
IMP- Von heute ab 1. Dezember täglich : -mc

des
Dameu -OrchefterS
„ Philharmonie “ ,

alles konservatorisck ausgebildete Kräfte , 9345118*
jeweils v. abends 8—12 Uhr. An Sonn - u . Feiertagen v. 4 Uhr ab.

„ Zum Elefanten “ .
Heute Samstag von 8 Uhr abends u. Sonntag von 4 Uhr mittag- « .

Einttitt frei ! Josef Klein .

Durlacher Allee
Rr . 24 .Frankfurter Hof,

MMr-KonzertMorgen Sonntag d. 11 . Dez.
von abends 8 Uhr ab :: ::
Eintritt frei: (18040) Georg Remmuth »)
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Gelegentlich eines Besuches im
Residenz - Theater

wird es angenehmempfunden,daß
nri #Ar jeder Sessel-Reihe

Heizkörper an¬
gebracht sind , wodurch man
warme Füsse erhält . 16948 .3.3

Steinmarder -
extra
billig

.2.1 Wilhelmstr . 34,1 Tr. r.
PloKO»
KunS»

Saat«
Verkauf in der Wohnung :

Schöne Reste in Hemden
Schürzen. Blusen zu billigen
Preisen . B46023 .2 .1

Frau Pfeiffer . Bachstr. 77.
Buchführung r

eue

KunstkeramischeWerkstätten

Ausstellungsgebäude Hoffstraase 7.
Unentgeltlich geöffnet von morgen » 9 bl» »bend » 7 Uhr

'

Neu eingerichtet seit 1 . Dezember 1910 .

Besondere Sehenswürdigkeiten•

Kollektion E . Poffner : Vögel .
Grosser Baderaum im Admiralsgarten-Palast , Berlin

Kollektion M. Würtenberger
17693*

Mieter- uni) üöauomin Karlsniljk
e. S . m. b. H.

Wir bitten unsere verehrt . Mitglieder , die Sparbücher » sofern
eine Ein - oder Rückzahlung rn diesem Monat nicht mehr beabsichtigt
ist, in tunlichster Bälde in unserm Bureau zur Zinsgutschrift und
Prüfung abgeben zu wollen. 17896 .2 .2Karlsruhe , den 8. Dezember 1910 .

Der Vorstand .

Hotel LION Restaurant
Adlerstrasse 33 Karlsruhe Telephon 368

Schöne , gemütliche Lokalitäten . Säle für Festlichkeiten
und Veranstaltungen jeder Art. Selbstgekelterte alte
Weine . Anerkannt gute Küche . Diner und Souper ,auch außer dem Hause . Mittagtisch im Abonnement.
10 Karten von 12 Mk. an. — Kein Trinkzwang. —
Reichhaltige Abendkarte . Im AbonnementErmäßigung.
Tägüch fr sches Gansessen . Aufs beste eingerichteteFremdenzimmer. Dampfheizung . Elektrisches Lacht.

Waren-i Möbel -Versteigerung .
Montag de» 12. Dezember, vormittags 9 Uhr. und nachmittags

2 Uhr beginend, Fortsetzung der Versteigerung
Rudolfstraste 12 » im Quergebäude »

Zum Ausgebot kommen die Restbestände in :
farbige und weiße Bettücher, Bett -, Leib- u . Tischwäsche , Elsa
Zeugreste, Zigarren , Zigaretten , Kognak, Liköre, eine Partie
Damenhandtaschen, Schafwolle, Häkelgarn , Litzen , Kämme u . noch
verschiedenes;

ferner nachmittags 3 Uhr :
4 Chiffonniere , 4 eint ., 3 zweit. Schränke, 3 Diwane , 2 Spiegel
schränke , 6 Tische , 20 Stühle , 2 Schreibtische 10 eiserne Kinder¬
bettstellen, 15 Spiegel , 1 Schlitten , 1 Waschmaschine (Volldampf ) ,
1 Wanduhr , 2 Tafelwagen , 1 Hängezuglampe , 1 Sportwagen , 1
Schaukelpferd mit Fell , 1 vierräderiger Handwagen , 2 Gaslüster .

Die Möbel sind zum größten Teil noch neu.
Liebhaber ladet höflichst ein B46149

D. Gutmann - Anktionsgefchäft .
SamStag und Sonntag von 11 Uhr ab werden die Sachen zu Der-

steigerungspreisen abgegeben.

Gelegenheitskauf !
f «rMantrin,e.
•ST Preislagen von Mk . 40 —100 .

« «r

£? “S " Preislagen
s © Christ. FranKle , Goldschmied ,

kleinen Fehlern ,
tg abzugeben .
’. 18009
Karlsruhe .

Passage 7 a

Mt Blilkurtikel
mit dem üblichen

Mehle
Feinstes Kuchenmehl

per 5 Pfund 88 H,
I Feinstes Konfektmehl

per 5 Pfund NO
| in Wischtuchsäckchen Jt 1 .—

Phönix-Cxtramehl
, „Eiersparmehl "
nicht zu verwechselnmitO Mehl

5 Pfund SS %
in Wischtuchjäckchen
5 Pfund Jt 1 .10
Weizenpuder

per Pfund 40 Si
Kartoffelmehl

per Pfund 27 H

Jucker
kGrieszucker Pst. 23 4
Glafnrzucker Pst 35 4
Puderzucker Pst . 28 4
Hagelzucker Pst . 32 4

I Streujmker uni) Sonilffiurfier
Rosinen

| per Pfund 50 u . 60 H
Korinten

! per Pfund 40 u . SO

Rabatt :
Snltaninen

per Pfund 55 u. 70 -5,
Orangeat

per Pfund 50
Birnfchnitze , ital .

per Pfund 18 H,
la .BambergerPst. 23 ^

Wallnnfte,
Pfund 40 und 4S 4

Haselnüsse. Pst. 40 4
Mandeln Pst. 1.10
Mandeln. hanögenWt.

Pst 1.20
Mandeln, bittere,

Pst. SS 4
Neue Gewürze wie :

Z i m m e t . Nelken . AuiS . I
Amonium . Hirschhornsalz .

Hefe re.
Backpulver

per Paket 5 und 10 H
per 3 Paket 14 und 28 H

Zwetschgen
per Pfd . 30 und 35 4

Kranzfeigen Pst 30 4
Datteln Pst. 45 4

Luger und Filialen,
Durlach . Karlsruhe , Pforzheim ,

Rintherm . 18043 !

Wer erteilt einem Handwerker,der die Meisterprüfung machen
will, Stunden in der amerik. Buch¬
führung .

Offerten unter Angabe des Ho
norarS und zu welcher Zeit, ' sofort
erbeten unter Nr . Ä46155 an die
Exped . der »Bad . Preffe "

._Heirat .
Beamter , in sicherer Stellung

evang., wünscht Heirat mit Häusl,
tüchtigem Fräulein , auch Dienst.
Mädchen im Alter vis 38 Jahren
Etw . Vermag, erwünscht. Gewerbs
mäh . Vermittlung verbeten. Gefl.
nicht anonyme Offerten beliebe
man unt . Nr . 3346157 in der Exp
der „Bad . Presse" abzugeben.

Diskretion zugestchert .

Tüchtige

Wirtsleute
für ein Restaurant in bester
Lage, verbunden mitBrauerei -

| ausschanf 8.1

gesucht.
Tüchtige, kautionsfähige Be¬

werber , am liebsten Metzger ,wollen sich melden unter Nr.
18037 in der Expedition der
„Bad .

~ " "

Wein- n. SitpScjlniiraiil
in Sffenharp,

der Neuzeit entsprechend eingerich¬tet , unter günstigen Bedingungen
sofort zu verpachten. Dem letzigen
Pächter wurde » ine Babnhof-
Restauration überragen . Offerten
unt . Nr . 11400a an die Exped . der
Bad . Preffe " erbeten . 2.1

Kind
wird an Kindesstatt abgegeben .

Offerten unter I . 100 postlag .
Bergzabern (Pfalz ) . 83461 35.2.1

Entflogen
ein Kanarienvogel .
gegen Belohnung
Di

Abzugeben
B46133

»irlacher Allee 81 . 3. St . rchts.

Entlaufen
ent gelber, deutscher Boxer mit
schwarzer Maske und Weiher Brust .
An dem Halsband befindet sich eine
Marke mit der Inschrift I . Schwab ,
Scheffelstraße 53 . Um nähere Aus¬
kunft wird gebeten. Vor Ankauf
wirb gewarnt ._ 18047

Schutt
kann gegen Vergütung abgeladen
werden in der Efsenweinstrahe,Zufahrt vonder Georg -Friedrich-
straffe . 18036.2.1
3 . Mitscheie , Unternehmer,

Gerwigstratze 28 .
Gebrauchtes , gut erhaltenes

r« kaufe » gesucht . Off .mit Preisang . unt . Nr.B46166 an die Exv . d. „Bad. Presse".

Wenig gespielter

Stutzflügel
Bechsteinvon

vorzüglich erhalten , sehr
schön im Ton , ist preiswert
zn verkaufen bei 18033 .6 .1
Ludwig Schweisgut,

Hoff., Karlsruhe , Erbprinzenstr . 4.

Mrs, hellblaues Kleid
mittl . Figur , Trauer halber um

lie Hälfte des Anschaffungspreises
verkäuflich . 3346151

Näheres Kriegstraffe 147. 2 . St .

Grammophonein großer,fastnochneu,
« als 10 Psg .-Automat für Gast-Wirte auch

geeignet, mit kräftiger Spielweise
u . 8 gut erh. Platten , ist bchjg z»
erkaufen . Eisenbahnstr . 12 , parst

Kinderwagen ,
gut erhalten , zu verkaufen. Zu
besichtigen nach 4 Uhr . 17995.2 .2Rdeinstraffe 34a , 2 . Stock.

Umständehalb. wird eine goldene

mit Repetittoneschlagwerk und
extra Sekundenzeiger billig ver¬
kauft . 17847.5.2Leovoldstr . 15, im Friseur laden.

Unge
ist das Aufsehen , das wir mit unseren billigen
Preisen erregen . Da unser Laden vermietet ist,
müssen wir in aller Kürze mit dem Verkauf

und verschleudern daher den Rest unserer an¬
erkannt eleganten und modernen Schmuck¬
sachen , darunter Artikel im

, früheren Preise
von 3 , 2 und I ßfSark zu dem fabelhaft
billigen Preise nr Unsere besseren
von nur :: * *{Ji Waren werden zu
jedem nur annehmbaren Preis abgegeben . : : ::

Am Lager sind noch : Ringe , Broschen , Cravatten -
nadeln , Manschettenknopfe , Medaillons , Brust¬
knöpfe , Herren - und Oamen -Uhrkeiten etc . etc .
Ferner ein Posten eleganter . Herren - und Oamen - Uhren .

X G ' 5?
Kohlen -GesWst
gut eingeführt , mit Inventar sof .
nllig zu verkaufen . 3 .3

Gefl. Offerten unter Nr . 17660
an die Exped. der „Bad . Presse" erb .

ZU verkaufen :
neuerbaute Wohnhäuser mit

Scheuer, Stallung und Schopf, für
jedes Geschäft geeignet , in der

auch mit Anzahlung .
Ignaz Rittler II »

Maurermeister ,
Bietigheim bei Rastatt .
Automobil, 1 °

5 sitzig., franz . Marke , 2 Ch linder
Magnetzünduna , muh wegen Geld¬
mangel verkauf . Aeutzerster Preis
900 Mk . Näh . Beschrbg. und Bild
20 Pfg . durchs H . Zernikow ,Westeiid . Spandauerberg Äi>.
" WL" Kantinen,
welche auch als Bauhütten benutzt
werden können, sind zu verkaufen .

Eine faßt 50—60 Personen , die
andere 30 Personen . 2.1

Offerten unter Nr . 18038 an die
Expedition der „Bad . Presse"

ZU verkaufen :
Fenstertritt , Zimmererker m. Ge¬
länder , eichen ca . 170 groß , bereits
neu 15 M, eiserner Stuhlschlitten
2 M, eisernes Puppenbett 2 M , 2
Rohrstühle, 2 Strohteppiche , 1 m
groß, 3 Herrenüberzieher 10 , 8 , 6
M , 1 Hose , 5 Paar Stiefel , Große
46. billigst 3346104

Luisenstraffe 25, II .ooooooootxoooooooooooo
Schöne Zimmerstanduhr
f0^ e Taschen - Diwan .etn
alspraktischeWeihnachtsgescheuke
geeignet, preiswert abzugeben . ^17627.6.2 Markgrafenstr . 22, Ecke.
Beb taucht . Sofa, LLL"
Lehnstuhl billig zu verkauf . B45926
2.2 Morgrnftr . 24 . Viinkler .

Grauer Militärmantet billig zu
verkaufen. 8346175

Barkstraffe 10» 1 . Stock.

Stepp - und Wolldecken ,
enorm billig, sind abzugeben.
17820.4.3 Zirkel 13 , faxt

1 Badewanne , 1 Badeofen mit I
Kohlenfeuerung , versch. Betten , l |
Chaiselongue , versch. Tische, 1
Sofa , Stühle , 1 2tür . Schrank, 1
Petroleumofen , 2Spiegel , 1 Wasch¬
zuber mit Gestell , 1 Waschwanne ,ein 13 m lg. Hofschlauch, 1 Sitz¬badewanne , Gartenmöbel , best, aus
4 Stühle , 1 Bank, 1 Tisch, 1 Hand¬
koffer, 1 Notengestell , 1 Kuckucks¬
uhr , 1 Toiletteeimer , 1 Küchen¬
schrank , 2 Herde u. sonstige Haus-
haltungsgegenstände zu Verkäufen .
Ludwig -Wilhelmstr. 5, b . Walter .

ZU verkaufen :
1 Modelldampfmaschine, 1 Tur¬

bine . 1 Aquarium mit Spring¬brunnen u . Tisch. B46144
Kronenstraße 22, 4. Stock.

Zu verkaufen :
1 Lernpult , aut erhalten , zu 15 M ,desgleichen 2 Bilder mit Rahmen60 auf 75 Großherzog Friedrich I .,und Kaiser Wilhelm II ., a 4 i .

Näh . Sofienstr . 118, 3 . Stock.
Kinderwagen und einen Rohr¬

plattenkoffer , sehr gut erhalten,billig zu verkaufen. 3346099
Maienstratze 13, V . Stock, links.
Ein gut erhaltenes Fellschaukel-

Pferd . billig abzugeben. B46130
_ Nelkenstraße 23, III .

1 Waschmaschine ,
Volldampf mit Selbstfeuerung,wegen Platzmangel billig zu
verkaufen . B46127

Rüppurrerstraße 29c, II . , Iks .

neueste Aufl., 17 Bände, ist um¬
ständehalber billig zu verkaufe«.Offerten mit Preisangebot unterNr . 3346043 an die Exped . d . „ Bad .Preffe " erbeten .
Alte >

j, Geige, S ,
«;*„&

wert zu verkaufen. B46161 .2 .1
, Näh . Uhlands tr . 12, 4 . St . links .

lleberzieher für jg. Herrn , sowie
versch . getrag . Fraueukleider und
Jacken z . verk . Donglasstr. 24 , V.

Vorhänge ,
werden gemangt , das Paar 25 A .
8346103 Luisenstr. 25 , 2. Stock.

Kill WM 17622
6.3

mitEinrichtung .sowieeinTriumph -
stuhl , als passende Weihnachts¬
geschenke , werden billig abgegeben .Markgrafenstr . 22. Ecke.

Kanarienvögel ,
prima Sänaer , giebt preiswert ab.8346106 .2 .1 Th . Heck, Marienstr . 2.

gebraucht, billig zu verkaufen .Friedrich Raub ,
11307a Offenbnrg i . B . 2.1

Plüschdiwan , » jÄKK
8346171 Kaiserstraße 59, 2. St . L

Fein , schwarz . Gehrock - u . feiner
schw . Joppen - cklnzug , fein . Frack m.
Weste, einzel. Gehrock, oess. Joppen -
Anzug für grüß , stärk. Frg ., schöne
lleberzieher f. mittl . u . größ . Figur ,
hübsche Ueberzieh. f. gröh . Knaben »Herren -Capes, best . Damenkleid .,Regenmantel , Damen -Capes , eleg.
Gesellschafts -Kostüm, Weihes feines
Kostüm , Spitzen- Capes , seid. Kleid ,
billig zu verkaufen . B46174

Kriegstraffe 6 , 2 . Stock.
Herren -Anzflge ,
Paletot , Hosen »

neu, in allen Größen ,abgepahte, gestickte, elegante
Damen -Blnsen

sehr billig , ferner
1 schöne schwarze Säule 12 Mk.
1 ., „ Staffelet 1b „
1 Metallständer für Käfig 9 „
1 schöner kl. Bücherschaft 10 „
1 schön , ©taget , m .Brandmal . 8 „
schöne neue Gaszuglampen 19 „
sind zu verkaufen B46168
Lesfingstraße 33, im Kof.

Sonntags von 2 Uhr an geöffnet .
_ Zu verkaufen verschied. Dame «»
kleider. Größe 40—42, fr 10 Mark ,
und Stoff zu Anzug . B46169
Kaiserstraffe 03 . 2. Stock, links .

Papageikäfig ,
noch gut erhalten , preiswert z »
verkaufen . Friede . Mühl . Durlach ,Serrenstraße 5 ._ 8348124
ia Dobermannpinscher in
gebe aus präm . Eltern (2,1 junge ,ichwarzrot, nt . dunkeln, rostbraunenreinen Abzeichen ) ab. B46173 .2. 1
1-ullwig Deck , Knielingen b . KarlSr .

Für Hundefreunde !
Gebe billig ab : Pinscher . Rattl «Fore. Dogge» Teckel usw . : tausc

auch. Nebme Bestellungen zu Wei
nachten bei prompter Bedienu :
entgegen . 8340O78.S
UupieranftaltEberle . Stnieltno “

NB . Kaufe ständig « rocke:
Backwaren zu Fütierunaszwrcke

Violine
billig zu verkaufen . ^ ^ 8MS16T

Sopbienstraffc 13, 3. Stock-
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Fritz Müller
Musikalienhandlung , Musik-Instrumente en gros
Kaiserslr . 22h : KAU LS IS HIE : : Telefon 1!

zwischen Hauptpost und Hirschstrasse .

lyfiidl/ ' inct 'nflim Anto kaufen Sie am besten nur am Platze , wo Sie
11111 ^ 11 l » C Gelegenheit haben , zn sehen , was Sie kaufen .

Was nutzen die kleinen Teilzahlungen , wenn Sie fast das Doppelte des reellen Wertes zahlen müssen ?

Violinen gute Schülergeigen . .
Violinen gute Seminaristengeigen .
ViOÜnen Meisterarbeiten . . . .

. . . . . . von Mk . 12.— an

. von Mk . 15. — an

. von Mk . 25 .— bis Mk . 500 .—

Violinfoogen . von Mk . 2 .50 bis Mk . so
Violinkasten (Futterale ) . von Mk. 4.50 an
Feine Violinkästen mit Seidenpltifch- Fütterung . Amerik Pat .

Lauten
.

Deutsche und schwedische Lauten .
Basslauten , Sdiolander -Lauten

nur erstklassige Meisterinstrumente.

vorzügliche Arbeit
Münchner und

Dresdner Meister
von Mk . 10.— an.

.Mandolinen
echt italienische, deutsche, französische und spanischeInstrumente, von Mk . 16. an .

Konzertzitbern,
prima Arbeit, garantiert reines
Griffbrett , vorzügliche Stimm

haltung, von Mk . 18 . — an.

Kiiosllcr - Harfen - Zithern
von Mk 75 . — bis Mk . 120 .—

Akkordzithern
nur echte Benzenhaner Zithern , aus der grössten
und ältesten Spezialfabrik Menzenhauer & Schmidt,Berlin, von Mk . IO . — mit 10 Notenblättern gratis.
Mit den beigegebenen Notenblättern ist jedermann sofort
imstande die schönsten Bieder, Choräle, Tänze und

Märsche zu spielen . — Unterricht gratis .
Ständiges Lager von ea . 10 000 Notenblättern

Mundharmonikas
in feinen Etuis, zu Geschenken sehr geeignet.

Hetenständer
und Pulte

bronziert und ver¬
nickelt , praktische

Neuheiten
von Mk . 1. — an.

Bessere

Kalliope
llnsikncrke.
Beste Dämpfung. Voller

Ton. Grosses Notcn-
repertoir von Mk . 11 .50 an .

Nickelständer Christbanmständer
Patentiert mit Musik. Der Baum dreht sich

k Mk . 7.50 , 9 .— während die Musik spielt.
und 10 .— Mk . 12 .50 , 15.— und 24 .—

Verlangen Siß
Freis - Ujiste

und meine
illustrierten Kataloge.

Rabattmarken . Rabattmarken .

Musikalienhanäliing
cd gras Fritz Müller, KarlsruheKaiserstrasse 221

zwischen Hauptpost u . Hirschstr .
Telefon 1988 .

Grotze
LWWM LttjtliüttW.

Montag den 12. Dezember, nachmittags 2 Uhr, werden im
Auktionslokal , Zähringerstrasse 29 ,gegen bar versteigert :

Herren -Zng - und Schnürstiefel , nur besfere Leder, Damen - undMädchenstiefel, Knabenstiefel , Kinderftiefel , Frauenhalbschuhe,holzgenagelte la . -Sorten , Damenpelze , Damen - Frühjahrs - undWlnterjacken, Kinder -Mäntel und Unterröcke, Knabenmützen undMädchenhäubchen. 17936
Liebhaber ladet höfischst ein
«1 . Iftisclimaiinseii *, Auktionator .

Eeipzigev Verband .
Aerzten , die sich für das in der vorhergehenden Nummer er¬

schienene Ärztgesuch aus Württemberg interessieren , wird in ihremeigenen Interesse dringend geraten , nähere Erkundigungen einzuziehenbeim Büro der Aerztlich Wirtschaftlichen Vereine ,Stuttgart , Ctzarlottenstratze » , Telefon Nr . 6435 .
11383a Dr . Bauer .

3C

ist em

Puppenheril
mit den dazu gehörigen

Küchengeräten
welche Sie von der einfachsten bis feinsten Aus¬

führung finden bei

Edmund Eberhard
Haus - und Küchengeräte -Magazin

Ludwigsplatz 40 b.

Grosse üeswahl in pnaktisciien uni
nützlichen Heihnachtsgeschenhen .

(Rabattmarken . ) 18014 6.1
Waschgarnituren .

SK

j . Hardt , Herrenstr . 2 (Zirkel),
Jos . Beyers Nachf ., Grossh . Hoflieferant . 18!21

Spezialgeschäft ersten Hanges eleganter Damen - n . Ilerren -
Beschuhung , und sämtlicher Militär - u . Sportstiefel , mtcu

»lass . Anfertigung orthopädischer Seinrhwre « , sowie genau
■nd richtig gearbeitete '- Schuhe u . Stiefel für Platttttsve .

Backereien
Bandeln per Pfund . Bk . 1.10 ,
Bandeln , handgewählte , per Pfd . Bk . 1 .25 ,
Haselnusskerne per Pfund Bb . — .80 ,
Behl , Zucker , Zitronat , Orangeat ,
Rosinen , Korinthen , Sultaninen , Feigen
Honig , Hirschhornsalz , Pottasche etc .

allerbilligst bei 17983 .2 .1

Fritz Reis , OPOüEPiE
Ecke Rüppurrer - u. Luisenstr . 68 .

Rabattmarken. Telephon 2367 .

Einige sehr schöne

Diwe
billig zu verkaufen. 17150 .10 7

Philipvstraste IS.

Antike Möbel !
1 prachtvoller Kleiderschrank u.

1 eingelegte Kommode sind preis -
teert abzugeben bei 5846136

Scheffelstraße 52, II ., r.

Kein Laden ! Deshalb spottbillig !

Reste
in Damen - u. Herrenkleiderstoffen , zu Blusen .Kleidern und Anzügen reichend

36 bis 46 °
/» unter Preis

Damenwäsche. Schürzen , Taschentücher re.
bedeutend billiger .

Bitte um Besichtigung meiner 17986.3.1

Heilniachts -iliisstellong
Emil Scherer,

Tophienstratzel66 , 1 Tr , neben Apotheke-
Mitglied des Rabatt - Spar -Vereins . %

Glsätzev Zettgrest «.

--
-

.
. .

■
-

.
-

-
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Schublager Herrenstrasse 14.

Nur allererste Fabrikate in grosser Auswahl
zu billigsten Preisen .
Tadellose Passformen ! 1774g

An den beiden Sonntagen , 11 . und 18. ds ., ist die Verkaufs¬
stelle von 11 Uhr vormittags bis 8 Uhr abends geöffnet.r
1 Die Firma Löbau >. S .

v

August Förster ,
Flügel- und Pianofabrik

— gegr . 1859 —
ateht heute unter den grössten und bedeutendsten Etablissements
der Pianobrancbe an h rvor ag nde Stelle . 500 Arbeiter und

Angestellte . Eönigl . Säcbs . Staatsmedaille .
Alleiniger Vertreter

H. Maurer , Grossh. Holl.
Karlsruhe , Friedrichsplatz 5 .

_
17982 y

Automobil -ReMrutilmerkWtle
Körnerstrabe 18. Karlsruhe . 15431 . 14.14

liefert fachmännische Reparaturen aller Art Kraftfahrzeugen , mäßige
, Preise . (An- und Verkauf gebrauchter Motorwagen .)

Praktisches ßehnachts-Geschenh !
Von allen Selbstkochem wird der

Kocbschrank ,Universal*
welcher ohne Feuer alles fertig

kocht, backt und bratet,
seiner praktischen
Verwendung wegen “ vYUi * ugi .

Ebenso steht die 17787 .3 .3

Kochkiste „Fee"
durch ihre vielen Vorzüge

an allererster Stelle .
Glänzende Anerkennungsschreiben.

Tausende im Gebrauch .
Vorführung und Erklärung bereitwilligst .Illustr. Preisliste gratis und franko.

Edmund Eberhard, Karlsruhe i. ß.
Haus- und Kfidiengeräte -Magazin

Fabrikation von Kochsehrttnken und Kochkisten .

Grohherzogltche Löwenquelle, ganz vorzüglich
bei RIokdNlt »ibi »N Herr K. in Steglitz schreibt : Ich war seit

.
•OlUieillClvCII . 25 Jahren bfasenlerdend, aber durch erne«.rmikur mit Löwenquelle wurde ich von meinem Leiden vollständigfesrert. Morgens , mittags und abends je Flasche. 11008a.5 .2Pr. : 10 gr. Grohh . Ludwigsbrunnen, Getränk

^Fl . 5 Mk. des Zaren u . Zarin in Nauheim.Bestes ärztlich empfohlenes oihottho Zu bezieh, durch alleKur- u . Tafelwasser für JJvtjlvlUvIlvv . Drog ., Mineralwasser -ganbtq . u . E . Schmidt , Nauheim u . Berlin , Königin -Augustastr . 43

Kniy. Dreyfiis & Mayer-Dinkel, Mannheim.I ' VI ^ Handlung u . Hobelwerk .Gehobelte Pitch P :ne-, Red Pine und Nord . T«nnen -Fus »boden
bretter , Zierleisten etc . — Grosse Trocken -Anlage . 557

- ’ Sfsasa ♦»/, »ater b. y. r aoh. r Bretter ad uaserem Lager in Memmingen.

Liebhabern einer guten
s Taffe Kaffee empfehlen wir
>als besonders preiswert
| — garant . reinschmeckend —

unfern

Sirocco-
Kasfee

Pfund 70Pfg.
stets frisch gebrannt aus

Sirocco - Kaffee - Rösterei
mit elektrischem Betrieb .Kakao

garantiert rein
per Pfd . V I

von 75Pfg . an

und

an

garantiert rein
per Pfd . ^ | h

von I v Pfg . an

Tee
per Pfund von

» 1 . 201

%■■
■!. 1 .40

Tafel-
Wmfelzucker !
das Netto-5- Pfd . -Palet

Mk . 1 . 20

Kristall 1 . 25

offen Pfd . 24 : Pfg .
empfehlen

PfannbuchKCo.
G m. b. H.

Filialen in allen
Stadtteilen .

48 eigene Berkaufsstellen jin Baden und Württem¬
berg. 17854 .2 1

A‘chtung SIS
Der Versand meiner bekannt

hochfeinen, Ia. primaMl . Salami- und
Cervelatwurft,

tonkurrenzlosesFabrikat aus bestem ,untersuchtem Rost -, Rind - nnd
Schweinefleisch hat begonnen —
vorjährige Fabrikation über 6OO
Zentner bereits Anfang Juni ver¬
griffen — Pfund 100 Pfennigeab hier , Nachnahme. !O9O4a .3O .7

A. Schindler ,
Wurstfahrik.

Chemnitz, Antonplatz 8.

aus erstklassigen Mostäpfeln, selbst
gekeltert , direkt ab Kelter von
20 Liter an bei 10919 .16.3

S. Görig Söhne ,
Avfelwein - Grostketterei,

Kuppenheini .

Viele Anerkennung n !
Echtes, garantiert reines

Schweineschmalz
aus bestem Rohspeck bereitet, !
versendet in Emailgefästen als
Waffereimer , Wafferhafen ,
Ringhafen . Teigwanne und
Schwenkkeffel,dasPfd. zu78^
frco., 15-25-50 Pfd . enthaltend . !
Blechdose ä IO Pfd. Mk . 8 .20 |

franco gegen Nachnahme .
Ad « » » Oettle 81I4ct I

Kirchheim-Trck (Württ.) .

Akl-AepseliBirDe»
haltbare Ware , sind billig zu ver¬
kaufen. Schützenflratze 42

. im Laden. 18375

. y %; •-

Aretz &
Inhaber W. Schma L A. Fackler

Grojjh . Hoflieferanten

Teleph. 219 21 y nächstdemBahnhof,
Teleph. 1655 l ^ 5ÜIS © l *Stl *ASS © 215p neben CafeOdeon,

Spezialhaus für Gummiwaren und Linoleum
empfehlen als passende Weihnachtsgeschenke:

Gummi - Puppen ,
Gummi -Tierfiguren ,
Gummi - Bälle ,
Gummi -Spielkarten ,
Gummi -Hosenträger ,
Gummi - Mäntel ,

Celluloid Puppen ,
Celluloid -Figuren ,

zum Autz eben .

Gummi - Badewannen ,Gummi -Wärmeflasohen ,Gummi - Kämme ,Gummi-Tabaksbeutel ,Gummi - Schuhe ,Gummi - Badehauben
etc . etc .

Celluloid -Dosen ,
Celluloid -Schlottern ,

Linoleum -Teppiohe ,
Linoleum - Stückware ,
Linoleum -Vorlagen ,
Linoleum - Läufer ,
Gummi - Matten ,
Gummi -Läufer ,
Cocos - Läufer ,
Cocos -Matten ,
Coeos -Teppiohe .

prächtige neue
Dessins.

Wachstuch -Tischdecken ,
Wachstueh -Tischläufer ,
Wachstuch -Aufleger ,
Wachstuch -Schürzen ,

für Damen uud Kinder ,
Reiserollen

Wachstuoh - Lätzelien ,Wachstuch - Borden ,Wachstueh -Untersätze ,Wachstuch -Wandsohoner ,■eue Dessins,
Sohwammbeutel

etc . etc .
Sandows - Family- Gymnastiks,Fußbälle , Tennisbälle , Fußball- Blaseng Schleuderbälle .

Bunte wasserdichte u. abwaschbare Zephir-Dauer-Wäsche ,Weiße wasserdichte u. abwaschbare Linon-Dauer-Wäsche ,blättert nicht ab und übertrifft alles bisher Dagewesene an Haltbarkeit ,Aussehen und Konfektion.
- Billigste Bezugsquelle . -

Unyerbrennbarer
Christbaum - Schnee .

Nur prima Ware und billigste Preise . 17852 .4.1

Id enormer Auswahl
Progress -Stühle
Brillantstühle
Triumphstühle
Kioderstühle
Kindermöbel
Puppenwagen
Puppenfahrstüblchen
Rohr - nnd Stoff-

Chaiselongnes

empfehle ich :
Rohrmöbel
Blumentische
Blumenständer
Blumengrippen
Arbeitsständer
Notenständer
Arbeitskörbe

hübsch garniert
sowie

alle Arten Korbwaren
für den täglichen Gebrauch 17777.2.2

zu äusserst billigen Preisen .
Zu recht zahlreichem Besuche ladet ergebenst ein

Korbwaren •
> A—P -R- 9 Industrie
Karlsruhe, am Kaiserplatz .

Rabatt -Marken . IS ^ Telephon 2241 .
MT Betrachten Sie meine 6 Schaufenster .

“WB

Mm

Druckarbeiten jeder iüÄÄSÄJIiSMaSSÄAÄ
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17295

Luise Schumacher
KARLSRUH6

Waldstrasse 53 — Telephon 2136
- □ -

Reiche Auswahl

Juwelen , Gold - und
Silberwaren

Bei Barzahlung 5 % Rabatt.

II •

Damentaschen
Portemonnaies

Brieftaschen
Zigarrenetuis

Reichhaltige Aaswahl . Jede Preislage .!

Kofferhaus
Geachw. Umnle 17790 .3.1

S1 Kronenstrasse 51 (nächst der Kriegstrasse ).
— - Mitglied des Rabatt-Spar-Vereins . === = =

Ludwig Sdiroeisgut
fjoflieferant
Telephon 1711

Bei®. J07 »0*.

Karlsruhe
«mpfletjlt

Crbprinzenstr . 4
Besteht seit 1864

Pianinos Flügel fparmoniums .
Jlur allerbeste Fabrikate Die:

Lechstein. Blfltfjner, örotrian - Steinroeg TTacfif-,
Steinroay & Sons in ber Preislage von m. 900 .— bis

m. 1600.- und hOhcr ;
Ttjürmer-Pianlnos in ber Preislage non ÜL 575 .—
bis M. 775. — . o einfache Pianinos zu M. 480 . — netto.
JTIannborg*fjarmoniums UI. 110.— bis M. 750.— unb höher.

Pianola - Plano, weite - Mignon .

Über 100 Instrumente zur Auswahl .
Reelle Preise. Unbedingte 6arantie .

Rite Klaviere werden in Umtausch angenommen .
Reparaturen . Freie Lieferung . Stimmungen.
Billige , neue Pianinos zu M. 380. - auf Bestellung lieferbar.

Ifaff- ii.
hönix-

für den Hausgebrauch und gewerbliche
Zwecke , mit Fuss - u . Krattbetrieb , ent¬
sprechen den höchsten Anforderungen .
Für ihre Vorzüglichkeit wird jede Ge¬

währ geleistet . 13677

Georg Mappes, Karlsruhe
nur Karl -Friedrichstrasse 20 .

Schmuck
Rocknadeln
Blusennadeln
Krawattennadeln
Hutnadeln
Broschen
Colliers
Halsketten 17693 .8. 1
Anhänger
Damenuhrketten
Glirtetschlösser
Armbänder
Manschettenknöpfe
Fingerhüte

Trauersciimuok
in grö ster Auswahl
zu billigen Preisen

LWohlschlegel
Kaiserstrasse

Luxuswaren , Lederwaren,
Toiletteartikel .

Grosser ftltibnacMs - Ucrkanf.
Zu noch nie öagemefenen
Preisen verkaufe ich zirka

sowie eine
Anzahl280 Gelgetnälöe

:: :: ungerahmie Gelgemalöe
von hiesigen akademisch gebildeten Künstlern . 17837 .2.2

Einige 1000 Stück Kupferstiche unö Lithographien ,
Porträts baöischer unö russischer Fürstlichkeiten verkaufe

ich zu 1 Mark per Stück unö billiger.
Ferner bringe ich mein reichhaltiges Lager in altertümlichen Möbeln in empfchlenöe
Erinnerung , sowie eine schöne Sammlung in holländischen eingelegten Möbeln .

Der Verkauf findet in den Räumen

walöstraße 10—18 im zweiten UN- -ritten Stock statt.
Eingang durch den Laden , □□□ Besuch ohne Kaufzwang erbeten .

6 \W Antiquar UN- Kunsthändler,
♦ walHstraße 16—18.

Telephon Nr . 2692 .

Zur Anfertigung eleganter
Straften * und

Gesellschafts -Kleider
nach französischen Journalen
empfiehlt sich B45742.6 .2

#m Bertha Froboese-Mannhanlt,
Lammstraffe 7d, 4 Tr .

Frisch eintreffend
unsere vier ersten
direkten Waggons

spanische

lOrangenI
Stück 4 * Pfg .

Stück 20 Pfg .

48Dutzend Pfg .

Mandarinen
k mm ©tücf 6 Pfg .

Dutzend ■ W Pfg .

hübsche
Gefchenk -Kattons

von lft Stück Inhalt

95

Meine

Weihnachts-
Ausstellung

bietet die gröffte Auswahl in

. Arbeitsständer , Arbeitskörbe . Notenständer.
HOt PlU Ui CU . Wäschepuffs, Staubtuchkerbe , Zettnngsmappe «.
Blumentische von 2 . 50 Ml. an bis 13 Mk.
Blnmenetngere in Bambus und Eichen.
Blumenkrippen , elegante Neuheiten in moderner Ausführung.
Kinderstühle von 50 Pfg. an , mit Einrichtung von 1.50 Mk. an,

verstellbar, mit Einrichtung von 4 Mk. bis 29 Mk.
Kindertische mit Schublade von 4 Mk . bis 8 .50 Mk.
Triumphstühle von 2 .59 Mk. an .
Progreßstühle in neuen effektvollen Bezügen .
Brillantstühle von 9 .59 Mk. bis 28 Mk.
Salonstühle , Neuheit , mit Lederpolsterung, von 29 Mk. bis 35 Mk.
Nachtstühle in verbesserter Ausführung von 12.59 Mk. bi- 25 MI.
Rohrmöbel , elegante Neuheiten .
Puppenwagen von 1.23 Mk. bis 21 Mk.
Leiterwagen , Spielwagen, von 1 Mk. bis 15 Mk.
Schaukelpferde von 2.59 Mk. bis 24 .59 Mk.
Kinderwagen von 12 .59 Mk . bis 99 Mk.

Zn Rohmöbel und Kinderwagen große Spezial - Ausstellung!
in ber 1. Etage . "Mi I

ft bin ich in der Lage, , di« arSftdlDurch große Einkäufe für mein Engros - und
ten Vorteile zu bieten und liegt es daher in jeder . . . . - - - -- - - - - .. , .
N ’l Durch Hinzunahme der 1 . Etage zu meinen Berkaussraumen ,ft die Auswahl memer samt- I

lichen Artikel eine äußerst große und bequeme, was ich besonders zu beachten bitte .
Mi 180171Rnr beste Qualitäten .

Karton Pfg.
ferner :

Job . Unterwagner,
praßt . Bandagist unb Orthopädist.

Karlsruhe , Kaiserpassage 22-24
Bandaaren , künstliche Glieder ,

orthopädische Korsetts ,
Plattfußeinlagen . 13237

! » Empfehlungen von Acrzten «. Patienten .
läirlaji vor Oaiels Spuulilaiin.

,eibbinden,Snspennors,Gummi -
tr Umpfe , Krampfaderbinden ,Oamenbinden , nur prima Bett -
einlagrestolfe , Verbandstoffe ,Gummiwaren , Irrigatoren ,

Spritzen aller Art, iLuft - u . W asser -
kissen .h .ygien .Bedarfsartikel etc.
■m Für Damen weibliche Bedienung, wmm

Anprobierzimmerseparat. 10.3
Mitglied des Kabatt -Spar .Vereins .

Aepfel
Walnüsse
Haselnüsse
Lebkuchenherzen
Lebkuchenschnitte
Muskat - Datteln

[ offen und in Geschenk-
Kartons

Tafel - Feigen
>AlmeriaTrauben

empfehlen 17880

FfannhuchSCo.
G . m . b . H .

I Filiale » in allen Stadt- !
teilen.

! 48 eigene Verkaufsstellen |
i« Baden und
Württemberg .

HGSS , nur gdiferfimie 123
>Sperirl' 8esW für Mervizen mb Sfcbmces .
Bekallnt als beste und billigste Bezugsquelle.

Prompter Versand nach auswärts . ,
— Weihnachts- Katalog gratis und franko/ —

Wir empfehlen unsere hervorrag

Ligarrentabrlbatr
in der Preislage von 25 bis 50 Mk.,
per Mille ; ferner Cigaretten ,
Preis per 1000 Stück M 7, m 9,
,* 12, 15, letztere sind Sport , als¬
dann 17 bis jk, 35 . — Sei 5 Mille
Bezug ein GlaSfchrank gratis .

Tüchtige Vertreter gesucht .
Scnwirzwilder Tasaknansfiktir

iS DlirSfcirg - 10067a
FilUüfabrik Gengenbacli ,

Joseph IVIeess mmümme
KARLSRUHE Blechnerei , Installation
Erbprinzenstrasse 29 «gab v. 6as - . Wasser-, Bade-
- Gegründet 1857 — Und Klosettanlagen etc . 17623 .4 .3

Grossh. Hoflieferant— Hoflieferant I. M. der Künigin von Schweden

■ — ■ empfiehlt in gröoster Anowabl 1 <m

Beleuchtungskörper für Gas , Elektrioeh , Petrolein , Spirltns
und Hängegltthlieht , Hadeeinrichtnngen , Gasheiz - and Petra «

laamöfen , Gaskoch - and Bratapparata . Gasbiigelelsen ,
Bidets , Zimmer -Klosette , Klosetteinsätze , Eisschränke , Fliegen -
schränke , Petrolenna - und Spiritnsapparate , Petrolenmlanspea
aller Arten , Vogelkäfigständer , Aquarien , Terrarien , Frosch «
hänser etc ., Ofenschirme , Ofenvorsetzer , Kohleneioaer und

sonstige Fenergeräte .
Küchen - u. Haushaltungs -Einrichtungen , Kochherde (schwarz u . emailliert ).

Rigin bBolictiBP Vipinlmig 10 Prozent odir doppelte HilnftiiuwfcM. ]

wits -CrCme Viouai 2.50, 1.50.
50 . Man weise Na

_ Kuhns Bioual #
berg. Hier. Herrn . Bieter , . . . _ __
Apotheken , Drogerien und Parfümerien . 10665a

MSbel • .Haiverbid
_ Werderstraffe 57.
Die noch vorhandenen Möve »,
darunter viel Kleinmöbel «-
verschiedene Spiegel , paffen»
zu WeihnochtS« Geschenken ,
werde» unter dem Selbfa

koftenprei» abgegeben.
Lade« gesstnet von S vis 5
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Das 'KunstgewerßeQaas
C. 7. Otto

tfeeßrt sidj zum 'Besuche seiner

WeiQnadjts-Tlussteffung

in grosser Auswahl«
k

.
H

.
Huber

Photo -Handlung
. Kaisersfrasse 138 •

Kaiserslr . 173,
leänaren, Lunm

Mer,
Z.

Für Weihnachten
reichhallige Auswahl ♦ •

modernster Cameras
in allen Preislagen. 17449 9.4

17 -48 .4.2

Empfehle als paffende 16873 .3.1
WeihnachtS ' Geschenke

in größter Auswahl
Damentaschen

in jeder Art und Preislage
Handtaschen und Koffer

in jeder Art und Preislage , sowie
Attenmappen. Brieftaschen ,
Portemonnaiez . Zigarren-
Link. Hosenträger . Schul¬
ranzen. Markttaschen , Ruck-
fSÜe.Gamaschen .hun-ehal§-
bänder. Schaukelpferde rc.

Anfertigung sämtlicher Fahr-. Reit- und Stallutenfilie«.
8 . Klotter, SaiM, ffrasicnjlr. 25, ».WLLL ».

cmisi OO^tLESSSE
Mn,
die aröht-
c zu oecke «.
iner samt-

18017

« 05512 LAOEH
KAtlEtUlAARPECKEJ*.

WOLLDECKEN

STEPPDECKEN

PIQUEDECKEN .
TÜLL- BETTDECKEN.

SfÄCtm -BAKD

«TÜUCARDINEN

BETTfEDEMI
PLAOM,

ROSSHAAR.
HATRATZtflDREU,
BETTBARCMErtT

LEINEN.
BAUMWOUTUCH

PAHAMEtk.

SCHLAFZinriER- EINRICHTUNGEN JEDER STUART «
ÜBERNAHME KOMPLETTER AUSSTEUERN.

Weihnadits=Verkauf
Korbwaren aller Art

.4 .3

« »
« »

md

rt).

IN.

Puppenwagen
von Mk . 1 .20 an.

hübsche Puppen»

Und K.- -
mtt Gum .ui

D?k. 8 bis feinste
Ktrirrohrrvagen

rttndertische
.von Mt . 3.80 an*«50. 5.50 bisOMk .

Trkumphftghle
« . don Mk . 2.8« an .

»
«uhtstühle wie Abbildung"on Mk . O.—, 8.- . 10.—, 13,—,

* . u 15— und 18.—.
Leiterwagen extra stark« m Kind einsetzen Mk. 4.50 ,*•—, 5.50 und 6.—.

. Rohrsessel
: bis fein gepolstert

Mk 15.—.
_ Rinderwagen
bon Mk. 18.— bis 60 .—.

in grotzer Auswahl.
Puppen ,

promenadewagen
von Mk . 8 bis 14.50

mit Gummi und
Porzellandrücker .
Ainderstühle

von 50 Pfg . an , ver¬
stellbar von Mk . 3.80
4.50 und 6.—, ge¬
polstert Mk . 8 .—,10.— bis 12.—.

Nachtsessel
von ML 18.— bis

Mk . 80 .—.

Blumentische
von Mk . 8.20 . 3.50 , 4.50 und

6.—.
Schaukelpferde in Holz und

Zell
von Mk . 8 .50 bis
grotze Zellpferde

Mk . 18_ _
Vlumenetageren

im Bambus
von Mk . 4.— an .

17459.3. 2

e 57. ,
i Möbel,
»öbel «•
paffend

chenkeU'

eben . _
hisst »

i Hess , inh . C. Gundlach
nur Schützenstr . 20 .

Kaufe
. . . . sut erhaltenes Herren -
SforfI <nnSl,r <*k, Frls . Offerten mit

& Vre,? unter Nr . B45905" die Exp . her , Äav Presse" .

US
«&r u
E

_Er

peben»ie Ei

e . sländer ?uf Rouen.
« ;• Crtert . unt . Nr . S343429 anL.Jt)eö . der . Bad . Presse. " 3 .3

AM Möbel
wie Truhe eichen , geschnitzt , ge-
schnitzteKleiderschränke, verschiedene
Renaiffance -FauteuilS .Renaihanre -
GlaSschrank, sowie verschiedeneKirschbaum-Biedermeiermobel zu
verk. Waldstr . 88 . Part . 17375 6.2

l ' v 1 7A‘ *
Pelze

zu staunend bill . Preisen .
Ansicht ohne Kaufzwang

nur
33 Zirkel 33
1 Treppe , Ecke Herrenstr .

Sonntags geöffnet bis 7 Uhr.

Buckerer
empfiehlt

ganz ergebenst einzufaben.
Beigste Puswaßf auf affen Gebieten des Xunstgemertfes in modernen

and eben Stifarten.

Speziafgesdjäft für Qfas und Torzeffan, Trinß- und Speise-
seroice;

'
Befeucfjtungsfiörper etc.

\ditüge Breise. 7!ur (feste faöri&ate,
Karfsrußz Bflanhßeim
Xaiserstr. <m . XaufQaus.

Stopf-
Welschhorn

1 Pfund 10 Pfg .

10 Pfund 90 Pfg.

Ia Hafer
1 Pfund 12 Pfg.

10. Pfund -1 »— Mk. !

WiiMer !
1 Pfund 11 Pfg .

10 Pfund 1, — Mk.

Vruch-W
1 Pfund 14 . Pfg.

110 Pfund 1 . 30 Mk . |

Kleie

Uhren , Gold-
u. Silberwaren . Trauringe. Brillant-Ringe

Ohrringe , Nadeln .

6 grosse Schaufenster 6
Echt silb . Bestecke ,
schwer versilberte

Bestecke .
Silb. StöckeOperngläser ,

Barometer
Zwicker, Brillen

Emil Feisskohl
Kaiserstrasse 67 Telephon 2004 Rabattmarken.

17633.6 .3

Meine Neueinführung

N>

iS»S
LOriginalgrösse .

Sumatra —Havanna , mild und aromatisch,
Wunderbare Farben . - Höchste Leistung d. Fabrik -

Cigarren -
. 7 Stück Mk. U- , Kistdien 50 Stadt Mk . 7.- . WiGMAh Import ,

1 Pfund

10 Pfund

8
70

Pfg.

Pfg.

Bucherer

Mit höchsten Preisen prämiiert ! Mtt höchsten Preisen prämiiert !

Dresdner ChriststeJien
ff.

nt re« bekannten
Filialen.

17346 .4.3

Luitsnis - und Mandelgebäck , als Kaiserstollen . I. und II. Sorte Nuss - und
Mohnstollen , das St . von 3 Mk . an

versendet gegen Baremsendung oder Nachnahme
nanl Rndian K& nigl . Säohs . HofmundbäckerVarl nuncr Königlich Württ. Hoflieferant

Me ! Mzze!
prima helle vollkernige , garantiert
diesjährige Tafelware , per Ztr .38 .— Jt .
Zwiebeln . Zittauer p . Ztr . 5.50 Jt
Ia . Meerrettig , 100 Stück 11.— ji
Rotkraut per Ztr . 5.50 Ji
Knoblauch , per Pfund 85 4

offeriert
Joseph Iicchner ,
Landesprodukten- BersandhauS.

3.2 Herxheim . Pfalz . 11350a
Telephon Nr . 21 , Amt Rülzheim.

DRESDEN , Galeriestr . 2 . 10530a .3.2

Ein hiesiges Ausstattungsgeschäft
liefert an Beamte und Private :
Manusakturlvaren » Weißwaren ,Tischreden . Bettdecken.

Teppiche. Linoleum rc.
Herren - u . Damenkonfektion,Pelze rc. rc.

aus Raten - Zahlung
in billigen Kaffapreisen, ohne jeden
tzreisaufschlag. Muster u . Auswahl-
lendungen werden sofort erledigt.
Offert , unter 17495 an die Exped .der . Bad. Preffe " erbeten. 4 .3

Eier ! Eier )
3 . Klumpt & Cie .

Eiergrotzhan-lling
empfehlen zur bevorstehenden Weihnachtsbäckerei prima

frischeste Eier.
18015

* *** * ** beff. Stände find, streng
^ a PN diSlr . liebev . Aufnahme* /UWUl in isoliert a Walde gel . ,Villam . Garten b . alleinst.Hebamme11
Vacbeelc , NuOiocb b. Heidelberg. 7u>a i |

Detnilvcrkanf :
53 , gingang LidwigSpIxh .
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Kilerarifche Wanderungen .

ii .
Joseph Lauffs neuester Roman .*)

Joseph Laufs , der ehemalige Major , zählt zu den eigenartigsten
Und bemerkenswertesten Vertretern der deutschen Literatur unserer
Tage . Er hat es schwerer wie manch anderer gehabt , den Glauben
an seinen Dichterberuf , das Vertrauen auf feine tiefinnerliche poetische
Gestaltungskraft zu wecken. Denn das Schicksal hatte ihn dazu aus >-
erfehen, für die Kaiserspiele am Wiesbadener König ! . Theater als
Aeftspieldichter besondere Hohenzollerndramen zu schreiben. Auf dem
Festspieldichter ruht aber immer ein geheimer Fluch. Durch tausend
Grenzen an einer wirklich dichterischen Entfaltung seiner Idee gehin¬
dert , steht er seine Werke dennoch von der Oeffentlichkeit unter die
kritische Lupe genommen, sieht er sein eigenes persönliches und künst¬
lerisches Selbst darnach beurteilt . Und das geschah gerade Lauff in
mehr als reichlichem Maße . Aber er war auch als Dichter Soldat und
hat sich als solcher in seinem Vorwärtsstreben nicht irre machen lasten,
bis die Schanze des feindlichen Vorurteils gestürmt und der Sieg in
seinen Händen war .

Daß ihm das also gelang , dankte er seinen Heimatsromanen , den
kernigen , wuchtigen , warmherzigen , feinempfindenden Gestalten , die
er aus der niederrheinischen Tiefebene , aus den kleinen Städten ab¬
seits vom Erotzverkehr, uns zuführt in ihrer herrlichen Absonderlichkeit
und vollkommenen Lebendigkeit . „Kärrekiek"

, Marie Verwohnen "
, !

„Pittje Pittjewitt " und die andern dazu, sie stellten Joseph Laufs den
Meisterbrief des Dichters aus . Eines Dichters , der nicht nur mit
seinen Gestalten träumte und sinniert über des Lebens Bill und llnbill ,
sondern der auch mit andern unter ihnen klaraugig dieses Lebens
Widerstände abzumesten weiß .

Dieser Dichter Joseph Laufs hat sich dazu mit seinem neuesten
Roman »Kevelaer " mitten in die politischen Kämpfe des Tages
hineingestellt . Schon der Titel klingt wie ein Programm . Und er
ist es auch . Mit der ganzen vollen Achtung vor wahrer , innerlicher
Frömmigkeit schildert Laufs den Glauben an die Heilkraft des Enaden -
ortes wie an die Heilswahrheiten der katholischen Kirche überhaupt .
Demütig beugt seine Heldin , die junge , fortschrittlich gesinnte Lehrerin
ihr Herz und Haupt in der Encrdenkapelle und ein Strom warmer
Liebe , tiefen Glaubens und des Vertrauens zu den Mitmenschen geht
aus von der Gestalt des jungen Kaplans Joseph Mengels . Aber dem
Dichter hat zugleich der Politiker die Feder geführt, ' jener nationale
Politiker , der es nicht verwinden konnte, daß im Deutschen Reiche das
Zentrum Trumpf geworden war und im Reichstag in Gemeinschaft mit
der Sozialdemokratie der Reichsregierung entgegentrat , wo es sich um
die Ehre der Nation handelte . Damals , als draußen fern in Südwest -
afrika die deutschen Krieger im Kampf gegen di« Eingeborenen ver¬
bluteten oder im. Durstfeld verröchelten und umsonst nach der Hilfe
der Heimat riefen , die ihnen engherziger Parteigeist versagte . Vis
dann die mächtige nationale Woge durch das ganze Reich ging , die
jenen Reichstag '

schuf, der auf eine kurze Weile die Uebermacht und
Vorherrschaft des Zentrums brach und — was auch immer dann in
der neuen schwarz -blauen Parieikonstellation dem nationalen und frei¬
heitlichen Bürgertum entgegentreten mochte — zum ersten Male wieder
in Deutschland dem vor allem auf des Vaterlandes Wohl bedachten
Teile seines Volkes wieder neues Selbstvertrauen gab .

Es ist klar , daß Joseph Lauff . wenn er zielbewußt seinen Roman
in diese Tage hineinverlegte , umsponnen von den politischen Ereig -
nisten und Zustände jener Zeit und in seinen hauptsächlichen Gestalten
selbst mitwirkend an diesem seltsam wirren Webetuch, daß er da seine
Helden des öfteren vom Schauplatz des Romans als Selbstzweck fort -
führt und ihre Handlungen und Reden gleichsam für den Schauplatz
der ganzen Nation berechnet, daß die Zustände und Begebenheiten ,
die er in dem frommen niederrheinischen Wallfahrtsort Kevelaer

*) „Kevelaer ". Roman von Joseph Laufs . E . Erotesche Ver¬
lagsbuchhandlung . Berlin , geb . 8 Mk.

schildert, plötzlich eine weit über diesen hinausragend « Bedeutung
erhalten und symbolisch werden für die Lage und Ereigniste im ganzen
Reich.

Da ist Dr . Vohwinkel , der von der Regierung zur Stärkung der
nationalen Tendenzen zum Kreisschulinspektor ernannte Hauslehrer
des Gutsbesitzers Grades van de Kamp , eine feurige , himmelstürmende
Seele , voll Eifer für des Vaterlandes Größe . Ein Kämpfer für die
neue Zeit , die er gleich van de Kamp schon glaubt heraufsteigen zu
sehen , wo echt« vaterländische Empfindung und echtes Christentum , das
nichts von selbstsüchtigen Pharisäern wissen will , das Volk herauf¬
führen zu einer segensreichen, freien Entwickelung , wo ein gesunder
Katholizismus sich loslöst von der Tyrannei des Zenrrums , auf rein '
religiöse und vaterländische Grundlage gestellt, die Führung der Gegen¬
wart übernimmt . „Ein großes Drängen geht durch die ernstdenkenden
Köpfe katholischen Glaubens . Und der Zimmermannssohn aus Na¬
zareth schreitet selbst durch dies Drängen hindurch . . . "

Da ist aber auch noch Lene Isermann , die freigestnnte , herzens¬
fromme Tochter des alten , wundergläubigen Schäfers , dem sogar, wie
er überzeugt ist , eine Erscheinung der Gottesmutter zuteil ward . Lene
Isermann und Dr . Vohwinkel — die beiden Menschenkinder konnten
nicht aneinander Vorbeigehen, ohne sich lieben zu müssen . Sie empfin¬
den es stark, wie sie zusammengehören und Lene Isermann gibt im
Vertrauen auf den Geliebten ihm alles . Aber da ist ein Verräter .
Das ist der Pfarrer Kleversaat . Zeigt Kaplan Joseph Mengels den
katholischen Priester nach dem Herzen des Dichters , edelgesinnt, innig -
gläubig und vor allem gütig , so repräsentiert Pfarrer Kleversaat bei
Laufs den politisierenden Geistlichen, den er das Wohl der Kirche und
die Macht der Zentrumspartei hoch über alle Rücksichten der Menschlich¬
keit und über das Vaterlandsaefühl stellen läßt . Und so hat der Dichter
seinen ganzen Zorn und wilden Unmut , seine Verachtung , seinen Hohn
und seine Sorge in diese Gestalt zusammengefügt , der er als Spieß¬
gesellen noch den höchst zweifelhaften Redakteur des „Liboriusboten "
und den Verkäufer Kevelaerer Prozessions -Andenken und Wachskerzen
Clemens Priester , beigesellt. Neben dieser „betenden" Linie der Familie
Priester gibt es noch eine „saufende"

, durch Clemens Bruder , den
Gastwirt zum „Medaillenstab "

, Herrn Severin Priester , in freierer
Richtung vertreten . In der Wirtschaft zum „Medaillenstab " hält Dr .
Vohwinkel die Versammlung ab , in welcher er seine parteipolitischen ,
nationalen und kirchlichen Anschauungen vor der großen Versammlung
dartun will , in welcher ihn aber der Pfarrer Kleversaat und der aus
Münster herbeigeeilte Eeneralvikar dadurch aus dem Sattel werfen,
daß sie ihn persönlich angreifen und ihn offen eines ehebrecherischem
Verhältnisses zu Lene Isermann beschuldigen. Dr .Vohwinkel kommt das
nicht unerwartet , da die beiden Geistlichen ihm dieses Vorgehen aus¬
drücklich in Aussicht stellten , falls er wirklich die zentrumsfeindlich «
Versammlung abhalten würde .

Und nun erleben wir das Schicksal des entsetzten Mädchens , das
sich von dem Geliebten preisgegeben sieht, der wiederum glaubte , dies
Opfer der gemeinsamen Arbeit um das Vaterland bringen zu müssen ,
aber darum doch nicht von seiner Liebe lassen will . Und wir sehen ,
wie infolge jener Enthüllung die arme Lene Isermann verfolgt und
verschmäht wird , wie ihr Vater ins Grab sinkt und die Vertreter des
Zentrums auf der ganzen Linie triumphieren . Aber wir erleben auch
Lene Jsermanns innerliche Aufe . stehung; wie sie davonriebt . al « Kran¬
kenschwester in Südwestafrika den von den Mehrheitsparteien der
Heimat , Zentrum und Sozialdemokraten , im Stich gelassenen bluten¬
den Brüdern beizustehen, wie sie , zurückgekehrt , dann in dem Pfarrort
'des gütigen Kaplan Mengels , sich eine neue Heimat schafft und hier
von Dr . Vohwinkel doch noch als Gattin erobert wird .

Das alles schildert Lauff mit packender dichterischer und mensch¬
licher Leidenschaftlichkeit, so daß wir die Brandung des politischen
Streites deutlich in das Buch hinein tosen hören . Zugleich aber gibt
er uns ein reiches Bild auch der unpolitischen Zeitempfindungen ,
namentlich auf kirchlichem Gebiet« . Denn es drängt ihn immer wie¬
der, seine Gestalten Zeugnis ablegen zu lassen von der Notwendigkeit
»ines Katholizismus , der voll christlichen Glaubens , aber auch voll
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deutsch -vaterländischen Empfindens ist . Es ist die Frage des deutsch^
Reformkatholizismus , die darin auftaucht und von dem der Verfasse,eine Wiedergeburt katholischen Christeiftums zu Gunsten der Gewiss,,und des Vaterlandes erhofft .

Man darf da natürlich bei allem Wünschenswertem nicht über da.
Gegebene hinwegsehen . Und es war kein geringerer als der verft̂
bene Großherzog von Baden , der mir einmal in einem Gespräch üb«,
Zentum und katholische Kirche sagte : „Eine jede Reform der Kir^
die von außen an dieselbe herantritt , kann zu keinem Ziele führen,wird stets als feindselig betrachtet und abgelehnt werden . Nur ei,
Reform auf dom Boden der Kirche und in ihr selbst hat Hoffnung} Erfüllung und darum sollten auch solche , welche Forschung und persz,.
liche Entwickelung weitergeführt hat , nicht aus der Kirche heraus am
zu ihr in Gegensatz treten , sondern in ihr selbst weiterzuwirken suche,/
Allerdings war damals der Modernisten -Erlaß noch nicht ergange ,denn dieses Gespräch fand ungefähr zu derselben Zeit statt , in welche
Lauffs Roman spielt.

So wird der Dichter, der in diesem Buche so kühn mit eingelegte ,
Lanze gegen die Gegner einstürmt , sich auch nicht wundern , wenn
der feindlichen Seite eifrig gegen ihn mobil gemacht wird und «A
Mittel , die da helfen können, hervorgesucht werden . Aber ein Dicht,,der ein hohes Lied seiner Ueberzeugung sang, kann den noch etwGirre machen in seiner poetisch -nationalen Begeisterung , in sein,,
männlich - trotzigem Mut , in seinem innig -menschlichen Mitfühlen ?

Dieses Mitfühlen des Dichters — wie es die Landschaft belebt
daß wir die Muttergottes über die Ebene bei Kevelaer schweben seh, ,wie sie da« Korn benedizierl ! „Und ihr Mantel war aus leuchtend«,Stücken der tiefen Himmelsbläue zusammengeschneidert, geheinuift
volle Kräfte spannen ihr Haar aus flimmernden Garben , und de.
Gleißen der 'Sonnenstrahlen umgirkte ihre Schläfen wie eine köstlich ,Krone .

" Dieses Mitfühlen des Dichters — wie es uns mit dem Lanz
auch die Menschen verstehen läßt , die werktätigen Menschen am Ri,
derrhein und die in endlosen Prozessionen gläubig gen Kevela ,wallenden Beter , die krafterMllten Menschen und die Heimtücker, j>j,
Liederlichen, wie Liß und Kobes und die Lustigen wie das tanz

'
fioh,

Pockeltche . Mit mannigfachem bunten Fäden inneren , kräftigen , bod,^
ständigen Humors webt der Dichter sie alle in das große Eemälh
hinein , zu fröhlichen und ermsthchten Episoden , so daß wir mitten unt«
ihnen zu sein glauben und den Duft der niederrheinischen Scholle t,»
uns zu spüren vermeinen .

Es ist eines der persönlichsten Bücher Lauffs , das da als b«Roman „Kevelaer " vor uns liegt . Aber diese Persönlichkeit hat
viel Deutsch -Ehrliches , daß auch der redliche Gegner seine Ueberzeuguq
ehren muß, hat soviel Deutsch -Nationales , daß sie vaterländische Herz«im Schwünge mit sich reißt , hat soviel das Menschliche , dichterisch Er
schauende , daß wir auch im Reiche des politischen Romans sein,
poetische Gestaltungskraft wirken sehen an einem echt künstlerisch,,
Gebilde des Lebens . Albert Herzog

Briefkasten.
Feld » . 709. Der Stamm eines Wortes kann fich leicht Veranden

Sie behalten aber Recht. Diktieren , diktiert !

Auskünfte in Lotterie -Angelegenheiten ^ohne Gewähr ).
K. F . E. Ihr Münchener Los Nr . 216 789 und Ihr Rastatter L«

Nr . 5928 sind nicht gezogen worden .
St . E . Wie schon oft an dieser Stelle , warnen wir auch heut

vor den verbotenen , schwindelhaften Anpreisungen der kaiserl. Ottom?
Staatslose , die Sie niemals im Original erhalten , selbst , wenn Sii
den derzeitigen Börsenkurs von 180 Mark bezahlen , denn die verschi,
denen Offerten lauten nur auf Anteile , auf Verwaltung und Prom
sion, nicht auf das Original selbst .

Z. O. Die Lose haben nichts gewonnen .
Fortlaufende Kontrolle und Einlösung von Lorftxffer « und 2Beti

papieren besorgt Bankgeschäft Earl Götz Kartsruhe Hebelftr . 11 .

Die meisten Elternlassen ihre Briefe in
dem Lobe ausklingen ,

daß es kein gediegeneres und lehrreicheres Spiel -
2.2 und Beschaftigungsmittel gibt , als “ a

Mters Anker - AeillbaiMen.
Mit wahrer Liebe hängen die Kinder an diesem herrlichen Bauspiel ,mit dem sie die schönsten Burgen , Schlösser, Kirchen usw. aufstellen

können und das ihnen die fesselndste Unter -
hal ung bietet . Daher sind auch die Eltern
von diesem belehrenden Unterhaltungsspiel
so überaus entzückt . Sie wissen , daß sie ihren
Kindern damit die größte Freude bereiten ;
sie kennen aber auch den hohen erzieherischenWert der Anker- Steinbaukasten , und die
vielen Dankesäuberungen beweisen immer

von neuem , welch
hoher Wertschätzung
sich der „Anker -
Steinbaukasten " in
der Familie erfreut .
Die Anker - Stein -
baukasten find in
allen besseren Spiel -
waren -Geschäftenzu
den von der Fabrik
festgesetzten billigen
Preisen vorrätig . Es
empfiehlt sich sehr ,vor dem Einkauf
durch Postkarte die
neue Baukasten-
Preisliste zu ver¬
langen , die kostenlos
verschickt wird von

[ Ilillt ,
Rudolstadt .

Mel aufHatenzaMung
ohne Erhöhung des reelle« Greifes

liefert em Möbelgeschäft am hiesigen Platze an Beamte
und Private auf monatliche und vierteljährliche Ratenzahlung

auch ohne jede Anzahlung .
Stets riesig großes Lager

in den einfachsten bis feinsten Einrichtungen.
Franko Lieferung . Kataloge gratis .

Auf Wunsch Besuch des Reisenden
Offerten unter Nr. 17494 an die Exped . der „Bad. Presse" .

MiersliMWeli i
u . lfabrikgemäße Reparaturen .

Atelier für Pianoforlebau .
Chr . Stöhr , Pianofortebauer .

Lager : Nitterstr . 11. parterre .

DieYOST
ist die dauerhafteste

Schreibmaschine
hat

Kein Farbband 12930
Nur eine Umschaltung
Leichtesten Anschlag

liefert
Die reinste Schrift und
Die besten Durchschlüge.

Ir. : Georg Mappes
KARLSRUHE

Karlfriedrichstr . 20 .

Anfertigung von schrifti . Arbeiten .

Verleihung von Schreibmaschinen .

Reparaturen aller Fabrikate . ;

I I MMMMIM e Mw e i 3— « O» «
Ia . Schweinekleinfleisch $

gar. inläni ., tierärztl. unters, saub. Ware in Kübeln von 30 Pfd.
an per Pfd. 30 Pfg. Poftkollr enthalt. 9 Pfd. 3 .20 Mk. Ia ges. Eis¬
bein lDickbein ohne Spitzbein ) p. Psd . 52 Pfg., I aef. Köpfe mit voller
Backe p . Pid . 42 Psg . knochrnfreies Schweineflersch pro Dose lenth.
0 Psd.) bchO Mk. Alles ab hier p . Nachn. Nichtgefallend . retour.
8587a AI». C«r*teu », Alton « «. E. 112, Adlttftr . 71 .

Blumentische
in Schmiedeisen werden wegen
Platzmangel äußerst billig abge¬
geben. Lager in modernen

Palmstündern »
Blumenkrippen rc.
bei 17485 .4.3
J. Sauer , Blumenstr . 8

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren -
u. Frauenkleider , Sttefel , Uhren.
Gold , Silber « . Brillanten . Mili¬
tär -Uniformen , gebrauchte Bet¬
ten. ganze Haushaltungen , sowie
einzelne Möbelstücke nnd zahle
hierfür, weil das größte Geschäft,
mehr wie jede Konkurrenz. Gest.
Offerten erbittet
An- u . Verkeussgeschöst
TeL 2015. Markgrafeustr . 22.

iM
Haushalt

große Erspar¬
nisse zu erzielen ,

fft die Verwendung
her unübertroffenen , all¬

gemein beliebten van den
Lergh'schen Msrgarine-MarKen

'Elsvsr5tol2 ° V!tsHo.
Sie ersetzen die teure Meiereibutter vollständig sowohl

zum Kochen , graten und Lacken als auch zum Nohessen
auf Brot ! - ln allen einschlägigen SeschSften erhältlich .

Glas-Christbaumschmuck .
B<rf<n»c auch Mtft* Jahr hot attSrrleftnft«, prachtnelsteGartimente aller heiteren diesjührige» Renheltrn in «n-

üdenrosseuer feinster Nulfükrung. Sortim ent 1, Inhalt
820 Stad , alt echt verfilb . larbruprächt, ÄriÜautresler «,» rüthte.AepselFzirnenAprikosen.Psirliche Erdbeere»,

I bemalte Angeln u Eier. AruchtkSrdchen .Windmühl«
mit Flügeln. Weihnachtsmann, Sold- u Silberslsch «,
Manoramalugeln , Ikaftanien, Eis - und rann «,,»
»aplen . viele m t glitzerndem Silberbrahtund Seiden
chkNtlle leonilch üstrrsponnene rustsallenS . clide » mit
Eilbergirtanden. laut Slocke -I. siyra , Uhren. tardenpr
SUderglantperlr «. Kugel mir ichweb Taube fotcic
in «egendegenfarbcn ungemein fesselnd wirkende

_ _ Blumen , « es«», Tulpen , tzlelke», Sold- nnd Silber-
nftn«, Lichthalter» Shantastrsacheu usw , verlendei au» elfter Hand, sorg -
f&Uifl verpack» jum Preise von Eiark 8. - frank« fNachuahme Mt . 5.S0).
Sortiment 2 mit 210 Stuck, wie «de» »ngelührt , zum selben Preis .
Sortiment 8 mit 120 Stück,»»Heren Sachen in obiger »uslühtnng « I. »
Partim«»« 4 mit 60 Stück der «rStzte » alle .seinfte « Prachtstück « « k. 8.—.«uch liesere ich ,um selbe» Preis jede» dieser vier Sorrimente in hoch,
moderner , Meister Stlderauskühruua .
8 V MeVrattsvetgas, « enthält jedes Sortiment et««« g». Weihnacht« ,
Engel tn waUend. Lockenhaar mit der Weihnachl«boischaft : „Siehe , ich ver>
kündigeeuch «roh« Freude".ferner eine» in den herrlichste» Rar»«« schMernde»
« arodtesnogel m. dew««l Slasstügel « u. natürl . Federn. 15 cm grost . und
«in« «rogurtlj ansgestattet« « lrahlen ltzronenwitt«. i l em lang , «usterdem

extra noch denHallev'ichen EoMk». ,, mu langem Schweis an« gcspvnn.n«u>Sias .
Diese Sortimente ftnd au » tcuioem Material hergeftellt, jahrelang immer wieder
»u gedrauchrn. Für Geschenke n. Slück,ahI wird garantiert Biele Dankschrelben .
Kür Händlern. « iederoerkün«. Extra- Sortimente,» « k. 10 .- . 18 .- . 20 .- .
Adolf Eichhorn Eugen Sohn, Lauscha (S.-M.) Nr. 62.

finden freundl . Aufn .
Str . Diskr .

. un Swart , Ceintuurbaan 121,
msterdam . 9445aFra

Am

SpeiseKartOln
liefern gut und preiswert

Gebr . Gerber
in Kernitx ldrignitz ). 11323a.8 .2

Schuhe, Stiesel
aller Art ,

Anzüge , Hosen , Ueber-
zieher, Lodenjoppen,

für Herren u . Knaben , billig, billig.
Philippftratze 10, parterre,

« ein Lade «. 17153 .7.5

Echter

SUlit Speck,
darunter der so beliebte

Schinken-Speck
in tadelloser Qualität

ist fortwährend zu haben bei

M €tfiucbenbucge(
Adlerstratze Rr . 39

Telephon 2776. 16378

Wildschwein
S - & änte 3
als Türvorlagd

— unverwüstlich — empfiehl

J. L. Huber.
Glaceledergerberei u.

Ä schuhfabrik .

^ rim^ peHekäMll
1 frei vors Haus , pro ZentnerI

Mk . 3.60 zu haßen bei I
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Sein 13
Semi-Email-Schmuck

Broschen u . Anhänger
nach jeder Photographie in
nur schöner Ausführung .

Friedr. Widmann, mmum,
Kaiserstratze 228 .

Werkstätte für Neuarbeiten u . Reparaturen .
4.3 Lager in Schmuck jeder Art . SB««*»Weihnar auftritge erbitte sargfältigster Ausführung wegen baldigst

Aogost Sauer
J. Battiagers Nachfolger

Qrossherzogl Hoflieferant

± © 3 maieer etrasee ±33
empfieh t so

Wclhnachts-Beschenhen
Nähkasten in reicher Auswahl , Nähnadel¬
etuis , Rüschen , Gürtel , Krawatten und
Handschuhe , Hosenträger , Kragen - und

Manschettenknöpfe . ~ ~

-nxTBi= Mitglied des Rabatt -Spar-Vereins . === ==

m — T |
JOS. Gatterthum , Schneidermeister

31 Kronenstrasse 31. iv580

Anfertigung eleganter ßerren -Garderobe .
Stoff- und Musterlager
hervorragende Tleutelten

Prompte Bed ’enung . . * .
. * . • . Billige Preise.

Cereisen -Feuerzeuge j
Mk. 1.60 .

■■
tSefor . Boschert , Karlsruhe i. B., ■

Kaiserpassage 10 —18. 17710 S

In ijetutojun: MarüjenpraCHi eritrcujlt tut 2Bc<tin<ici)täbaum mit meine»
Glas-Christbaumschmuck .
Auch bifl«8 Jahr versende eine unübertroffeneElite -

. Mufter -NoUektion d. letzten diesjährig . , hervor »^ ragendften Spezialitäten und Neuheiten gegen
, Einsendung von M. s - jRachnaumeM 5.30) franko :
, über 300 Stück bis 8cm grob, nur echt versilberte
Serpentin < Engeireflexc , Poruvadouren mit
Bluwenoruauienten , lautend « Gtocke» , fa :ben»' prächtige Phautafiefigurrn , Tannenzapfcu .Goid -
undSilberftcrn «, Medaillon » mit kunstvoll in Mas
ausgeprägten Engeln . Hirsche mit Waldumgebung,naturgetreu gemalt : prächtige Silb rglanzper .e» .mit Silbrrdraht und Scidencheuill « entzückendum.
sponneur Luftballon ». Phnntasierefirxe , Eier .Weihnachtsmänner , naturgetreue grucht «. wie
Birnen , Pfirsich «, Slrpfe, . Aprikosen , «tieschen .Weintranbrn usw , sowieeine t . magisch Licht erstrahl._ _ . . . Wunderlamveuat « d.hervorragends » Neuheiten .künstlerisch in Gtäs dargesteUt : rer Heiland mit Ptorjensa .et .l. Ktcrueu -himu ! I und Äbrndmahtskclch , wunderbar stimmungsvoller Weidnachts¬schmuck, sowie Silbcrkngeln mit reliefartig ausgeprägter, iarbeuprächtigerLandschaft »ud singendem Vogel in blühenden Zweigen . Zum selben PreisSortiment II . enthaltend Id Dtzd . nnr grobe Sachen , oder Sortiment III . b«.

prh . nd aut «v Stück der grötzten , allerfeinfte » Prin «wäre , auch lieferem, M„i selben Preise jedes dieser drei Sortimente in hochmoderner , dem nobelsten««schm , ck entipre t . weiüer Silberau «führu » g. JedemSortimente lege gratis bei
einegroßartig ausgeftattct « Ltrahlenkronenlpihe , 33 om lang, u lür Weiter »mnpfehlung ein kunstvoll au» «la» geblasene« Schaustück : „ Notiäppchen mitWolf im alde " darstellend , u. außeidememrnhoch feine » Salonglaskrone «»leuchter , beidr» unübertroffenste NippeSgcgenstünde . Vers uni . sorgsäliig Verpackungbm>nurau » elnstemu . solidestemMaterial hergcfteUterWa e,die jedenKäuserstcher zufriedenstellen wird. Stftr Händler Sortimente von M . 10. an in
konkurrenzloser Ausführung . Volle viarautie für Geichenk« u . Stück ahl .
Iheodor ttüHer -üipper , Causcka Nr . 8
Labrtkaut von Glaswareu . Viel « tausende Anerkennungen von 1909 ,

Sie sparen
mehr als die H&lfte an Zeit , Seife u. Feuerung,wenn Sie sich

Johns Volldampf -
W aschmaschlne

anschafien . Lieferung auswärts franko .

Hammer & Helbling ,
Kaiserstraße 155 . 1114b

Circa 175000 Stück im Gebrauch.

■ « hswaiaaSBHNSl « « <* » ■ ■ ■ ■ ■ ■

■ Zwei Flaschen reines altes

Zwetschgenwasser •
in hübschen Kistchen postfertig verpackt , empfiehlt A

ZU 3 . 30 Mk . mal S

_ Ueiitaiil j .weiss , Rrneiistrasse 38. 1
^ Gegründet 1820. Telephon 2866. t

aa

SleiüeiMe
Blusenstoffe zuFabrikpreisen, Kin¬
derkleidchen. Mülhauser Zeug¬reste brllrgÄ. B45406.L.L

Steiustraste 31. 2. St .

Sonntag den II . und 18 . ds . Monats
bleiben sämtliche Apotheken der Stadt geöffnet.

Die Vereinigung Karlsruher Apotheker .

Franz Mappes
jetzt tut er ratze 172

| (zwischen Hauptpost u . Hirichstr .)

gafjrrääcr.
1ZLrennaöor k .

^ Sloimaj i« k» .
£ rt iual -Biktoria

Haid & Neu
und Junker & Ruh.

Billigste Preise ,
iünstige Bedingungen

Strick- « . Was maschiuen.
l dcftc gabrike. Nahm ns tuen

« . Kahrräder zu iviie e .
! Beste ngerichtcte :i> paialurwcrk-

stätte m .t tlektr. Betrieb .
GrotzcS lkager in säuilllchen

* Zubehörteilen 11111

Erste “«»
Karlsruher
Leiferniabrlk

H . Raible ,bistna ckstrassc 33,
empfiehlt in jeder Grösse

hsurhattungr. «.
aeschäftsleitern ,
Zagabschrttr ».
Scbieöicitern.

* am teflu . Hif Iler-
ia . te . l . dest . Atisfünr.

Pp | ?a
^ ^ V 16965*

Pelze
staunend billig.

Nur Zirkel 32 ,
Ecke Ritterftr . 1 Treppe.

bei Einkauf von(IllV Mark 15.- aneine Kinder-Garnitur.
Sonntags b 's 7 Nhr geöffnet.

Nene geschälte ,Kastamen
Pfd . 25 Pfg .

Frische

Koronen
Pfd. Pf«.

PfonnhiiGh 8 l?
G. m b . H .

Rliale « in alle«
17879 Stadtteilen . 3.31
45 eigene Verkaufsstellen'

>Baden « Württemberg

Aepjel AGel ütpjel
Alle Sorten Tafeläpfel , sowie-inige Zentner Koch - und Back-

vfel zu den billigstenTagespreisen
bzngeben . B46045

Akademiestraße 28 , pari .
dommersche Fleischtvaren

Eig . Master, n . Wurstfabrik
L. Goldhorn 2, Schlawe r. Pom.

aiami u.Cervelat,hart , pr .' i. kg 1,30
Teewurst , Spezialität , . . . 1 .20
Rollschinken „ . „ 1 .20
llnochenschk. „ „ „ 1 .15

: Zänscartifel vom Novbr. bis Jan .,! man verlange Preisliste .
Versand u . Nachn ., fehlerhafte 9S,re

zurück . D9 ' a

Altertüme kauft ! '
Möbel. Porzellarn Bilder . Nippes ,Uhren . Gold- u . Silbergegenstände .
Offerten sub D . SA an D . Frenz ,Ann« »c.-Erp «d^ Mannheim . 11273a

Jettatin
\beste Schuhcreme ,

derWelt .

Alleinige Fabrikanten

j. F. Kämmerer, 'Ä
27.23 gegründet 1830 10652a

Ludwiasburg .
Erhältlich in allen besseren

Geschäften.

Pianolager H. Maurer , Grossh. Hoflief.
Friedrichsptatj 5Karlsrune

_ _ _ _ ___ _ empfiehlt _ __ _ _ __
von 450 Mk, an solide Instrumente,

gediegene Bauart,
von 675 Mk . an die unübertroffenen
Pianos von Ackermann, Förster,Seiler

von 900 bis 2400 Mk.

Flügel und Pianos
von Berdux , Feurich , Ibach ,
Schiedmayer , FabrikateI . Ranges .

Harmoniums
von Hofberg , Hinkel
von 80 Mark an.

Schiedmayer-, Saug-, Druck-
und Meister - Harmoniums .

Umtausch gespielter Instrumente .

Miet-Pianos
und 1323»

Harmoniums
Notenetageres, Notenpulte ,
Lampen , Klavierstühle .

Neben einem Lager von I 00 Instrumenten bietet H. f * reis Pianomagazin den
Vorzug billigster Preise bei vorzüglichen Qualitäte. - ne tatsächliche reelleGarantie und bequeme , allen Wünschen entgegenkommende Zahlungsbedingungen .Stimmen und Reparaturen zuverlässig unter Berechnung massiger Preise.

WeihnachtS " Angebot
Montag : : Dienstag : : Mittwoch
verkaufe ich aus Lieferungen surückbehalteue

sowie den
grössten

Teil
meiner

bestehend ans :

B46129

ReslbestönOe It Beisemusfer
Unterhemden , Unterhosen, Unterjacken 2Td g£ £
weiße Leibwäsche fnr Herren , Socken, Strümpfe
Kragen , Manschetten, Taschentücher etc. etc.

Nur beste Qualitäten zu jedem annehmbaren Preis

Wäscheversand A .
Kein Laden ! RüppurrerstP . 19 , 1 Treppe . Kein Laden !

Praktische Neuheit !
— 27 cm —

mm

Eine Zierde für jeden
Weihnachtstisch .

(konkurrenzlos ),
nach Original im Germanischen Museum zu
Nürnberg in Aitsilber-Imitation sehr gut kopiert,verseht essbar, gefüllt mit infolge ihrer vorzüg¬lichen Qualität rühmlicfastbekannten u . beliebten

Mim Anker-Lebkachea oier
Anker - Pläizclien - Melange.

Gewünschte Füllung ist bei BesteUung zu be¬
zeichnen, Preis 6.60 M., Poto u. Verpackg. frei.
Gegen Nachnahme oder Voreinsendung. 2.2

f ! ä WflHtWi Jrabtr! ll,
Lebkuchenfabrik . 11301a

Die Klagen
über

die Dienstboten

wegen schlecht gewichster
Schuhe hören erst dann auf,
wenn mit Schuhcreme j) il»
geputzt wird, die heute , alle
Wett als die vorzüglichste
anerkennL

Gegen leichte
Zahlungs weise

Samte , Crinale
von leistungsfähiger Firma

Dämon-Konfektion,
Damenwäsche, Pelze
Ansstenorartiael etc .

Kein Abzahlungsgeschäft .
.Gest . Lffert . unter Nr . 17885 andie Exped . der »Bad . Presse " erb .

Wintersport -Artikel
HP ia bester Qualität1" zu Eitra - Preisen I

direkt an Private. I
t Prächtkatälog I
400 Seiten stark !
gratis und franko . I

Lyra-Werke Hermann Klaa ! *»s |
io Prenxlau - Postfach Nr. 5 14k

1000 Astrachan
Pelzfntter

L Fahrpelze bet ! , eins . Stck. 50 Mk.
■C . Lüttich , Leipzig , HallescheStLS

11201a
3.8
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Koch 1« Stück 73

Sied 1« Stück 83

streiten
schönste gelbe , dünnschal.

Stück «W Pfg .

Zitronat
Pfd . ÖÖ Pfg .

Lraillltllt
Pfd . 20 Pfg .

Pfd . Ä ER Pfg .

Zlvetilhükll
Pfd . 30 und 35 Pfgi

entsteinte

Pfd . 20 Pfg .

1a. gewählt 1 1A
Pfund 1 . 1U Mk .

Ia . Hand - 1 OK
belesene Pfd . 1, £ «) Mk .

Haselmitzkeriie
Pfd . 72 Pfg .

Cmnthen
Pfd . 40 und 50 Pfg .

Nvßiitll
Pfd . 50 und 60 Pf » .

Sultaninen
Pfd . 60 unb 70 Pfg .

Null 5 Pfund » O

Blüten ff.
in rotgestreiftea

Wischtuchsäckchen
5 Pfd .» Säckchen h • “ '

10 Pfd .-Säckchen1 « 9 8

Konfekt ff.
in blangestreiften
Wischtuchsäckchen

S Pfund l « i . O

Süßrahm -

Inrnntine
Pfd . 7 O Pf «.

Palmonn
Pstanzenbutter -

Margarine

%
<Zuckerhonig)

Pfd . 40 Pfg .

Mer nnb
kiermms

Backpulver , Vanillin rc .
3 Paket 3Ä Pfg .

3 Paket 30 Pfg .

Gemahl. Zucker
Extra -Qualität

23Pfd. Pfg .

Pnderzniker
Psd .

28 Pfg .

MckschökvIaSe
in ‘U und 1I2 Pfd .- Blocken

Pfd . 70 Pfg .

kmrze:
Anis . Fenchel . Zimt .

Hirschhornsalz rr.

Psannku
G. m. b. H.

Telephon 480 — Stadt -Telephon 2890

;n Len bekannten Karlsruher Verkaufsstellen .
Wersand « ach auswärts nur gegen Nachnahme .

Preise aö AiNaken .
Nv . An den zwei letzten Sonn¬

tagen vor Weihnachten sind unsere
Geschäfte bis 7 Uhr abds . geöffnet .

Prima Württcmbg. Acpfel.
Kochäpfel
Backäpfel
Rosenäpfel
Gewürz -Luike«

10 Pfd. 0 .70
10 „ 0.00
10 „ 1 .00
10 . 1 .00

Gewürz -Luiken 10 Pfd . 1.20
Goldparmänen 10 „ 1 .40
Baumans Reinetten 10 „ 1.60
Edler v. Boskops 10 2 .00

Alle die hier angeführten Sorten sind saftig und haben ein aus
gezeichnetes Aroma . B46172

Eier- u. Früchtehaus zur billigen Quelle ,
Schützenstraste 10. Telephon 1947 .

C in liodicltg. Äntiirii
(4 m lang ), mit Glasaufsätzen und Spiegelklabptüren , mit
Nickelbeschlägen und Nickelstangen ist wegen Aufgabe meiner
Putzabteilung sofort billig zu verkaufen . 18020

E. Neu Nachsolg., Karlsruhe,
Kaiscrstrahe 74 .

Zigarren u
. Zigaretten

sind passende fesipHe.

Kaiserstrasse 75 .

Sein reichhaltiges Lager in
nur erstklassigen Qualitäten

empfiehlt 18027.2 .1

Zigarren import , Karlsruhe
Telephon 768 . Karl -Friedrichstra **« 26 .

IVO PWHONÎ y .

Ein interessantes
Wachstum !

J

\ “v

DiefesBild zeigt - in genauenMaßen - die
enorme Umfatjfteigerung von PALMIN
(Pflanzenfett ) und PALMON A (Pflanzen «
Butter -Margarine ) in Deutfcbland inner¬
halb der letzten 7 Jahre . - Ein stärkerer
Beweis für das Bedürfnis nach PALMIN
und PALMONA und für die Beliebtheit

unterer Produkte ift kaum denkbar .
H . SCHLINCK & CIE., A.° 6 .

Gänsefedern
u alle anderen Sorten Bettfedern
u . Daunen , — von ou Psg . an bis
zu den allerteinsten — sowie Bet -
stoffe n. fertige Federbetten von
18 Mk . an liefert 17154 *

Möbelliandlung und Lagerhaus
Heinrich Karrer ,

Philippstr . 1 » — Telev : on 1659 .
. möchte fein Wohn¬
haus . Geschäft oder
Liegemchaft ird . Art
verk . Offert , an J .Engel.

Karlsruhe , hauvtpostlagernd . U406g

Welche Mniulmren--.
ülirzwaren - rc. Geschäfte
überlaffen einem erfahrenen , älte¬
ren Kaufmann aus diesen Bran¬
chen mit eigenem Haus und Laden
in einer Amtsffadt bei Karlsruhe
Waren in Kommission gegen ge¬
nügende Sicherheit bei späterer
Uebernahme aus feste Rechnung.

Offerten unter Nr . 11378a an
die Ervcditio » der ..Bad . Presse '
erbeten.

Rchamtim
mit Einrichtung , in sehr guter Lage
Straßburgs , billig zu verkaufen.

Offerten unter Nr . 11220a an die
Expedition der „ Bad . Presse" . 4.3

in der Nähe des Karltors
mit ra . 400 qm , welches

j sich zu rentablem Umbau
j eignen würde , ist zu sehr
| günstigen Bedingungen zu
verkaufen. Offerten unt.
Rr 17800 an die Exped .
der „ Bad . Preffe " erb . 2 .2

t,* •> » 11 t „

S chubertstr . 23
9 Zimmer , AnkleideA ., Badez., nebst
Zubehör , Warmwafferheizung und
zentrale Warmwafferbereitung , so -
wrt oder später zu verkaufen oder
zu vermieten . 17949 .3.2

Zeichner
11395a gesncht ,
allererste Kraft für grobes
Malergeschäst Berlins . Ge¬
wandt in Skizzieren und Ent¬
würfen allerStilarten . Offert ,
m . Gehaltsansprüchen unt . V.
.41 . 911 an Haascnstein &
Vogler , Berlin W . 8 .

Bauingenieur ,
gu . Etat . , Hochsch . absolv., flott
Zeichn . , r eine emf . Arb . ges.

Off. m . Preis unter Nr . B46164
an die Epp d . der „ Bad . Preffe " .

Durch Kant 'ni . teelin . SiiiülV
verein , e. B . , sind folgende Stellen
sof. zu besetzen : Buckihalter , Kon¬
toristen u. Lagerist , bersch . Branch .,Kontoriüinnen hier u . auswärts ,
Verkäufer , Verkäuferinnen und
sonst , kaufm . techn. Personal für
hier und auswärts . Schnellste
Anmeldung an Geschäftsstelle :
Fol anenstrasie 1 ._ iWOHfe

Buchhalter ,
tüchtiger , mit Branchelenntniffen ,
per 1 . Jan . gesucht .

Offerten mit Bild und Gehalts¬
ansprüchen an 11411a

Gebrüder Baer ,
Gernsbach .

Kommis
sofort gesucht . Offerten mit
Zeugnisabschriften u . Gehalts -

anfprüchen unter Nr . 18041 an die
Exped. der „ Bad . Preffe " erb. 2 . 1

Kmktilvttfichtmg !
Für sofort ist die

Lezirksverva!tung
einer in Württemberg ansässigen
und in Karlsruhe und Umgebung
guteingesübiten Krankenkasse neu
zu besetzen . Kautionsfähige Herrn ,
die neben ihrem sonstigen Berufe
über genügend freie Zeit verfügen
und sich auch um den Neuzugang
bemühen , wollen ihre Bewerbungen
unter Nr . 11355a an die Exped. der
„Bad . Presse" einreichen.

Vertreter - Gesuch.
Leistungsfähige Strickerei sucht

gut eingeführten Vertreter für
Württemberg und Baden bei hoher
Provision .

Offerten unter Nr . 11413a an
die Exped. der „Bad . Presse".

Stadttunvtger

junger Wann
für hiesiges Kohlengeschäst zum
Besuch der Stadtkundschast gesucht.

Gest. Offerten unter Nr . 18044
an die Exped. der „Bad . Preffe " .

200 —500 vrr. Verb , pro Monat
d . leichte Tätigkeit lVersandstelle)
auch s . Dam . , ev . als Nebenher . Kap.
u . Sachk . n . nöt . Postlagerkarte 38
Braunschweig , Hauptpost . " " °a ., .,

Kaufmännischer

Lehrling
sofort gesucht . 11344a.2.1

Wilh. Kohlbecker ,
Bazar , Gaggemm .

Schreibarbeit
u . Bervielfältg . f. Hand - od . Ma¬
schinenschrift zu Vera .

Off. m . Preis p . Tausend unter
Nr . B46165an die Exp, der Bad . Pr .

"

Hl>lißem . ..Ieistlii>e
werden zum Vertrieb überall ein-
aesührten und streng reellen
Hausmittels "SÄ ®*
sowie meiner Kräutertees gesucht.
11332a 5 . Schwer dfeger , Bresla X

Hoher Verdienst
durch Uebernahme eines Waren¬
versandgeschäftesinViehnährfutter -
würze . Sichere , dauernde Existenz.
Kapital nicht nötig . Ausk. kostenlos .
Leipziger Viehnährmittelfabr k
Döbl st -Ehrenberab . Li'ipzig. 1U03a

Schöner Verdienst
für Damen.

In allen Städten sind von leist¬
ungsfähiger Korsettfabrik Agentur
zu vergeben. Nur Damen aus guter
Familie , welche Mk . 100 .— für
Muster u . Kaution zur Verfügung
haben , werden eingelernt (auch für
Maß nehmen. Offert , unt . M . i . 8132
an Rudolf Mosse , München. 11402a

WtlMWkll
findet dauernde Stelle . 11401a.3.1
Offert , mit Lohnansprüch. erbet , an

Keör . Kepp , Kttlingen.
Ein tüchtiger, fleitziaer, selbständ.

masohmenschiosser ,
der im Montieren große Erfahrung
hat , kann bei dauernüer Stellungund gutem Lohn sofort eintreten bei
S * b . Fütterer , Match .»enba » ,
Mech. und Auto » obil - Reparatur -

1 388a Werkfiätte , Gaggenau . 3 .1

möglichst gedient , per . sirjort riach
auswärts gesucht. Ausführlicher
Lebenslauf mit Gehallsnnspruch ,
Zeugnisabschriften unter Nr . 18042
an die Expedition der „Badischeu
Presse" erbeten ._

Siprer
kann sofort eintreten bei 18022
.1. Karlstrahl' 27.

^ Mädchen . 71
Wegen Erkrankung des seitheri¬

gen , wird ein solches , das schon in
besseren Häusern war u . tüchtig,
per sofort oder 15. Dez. gesucht .
B46163 Gartenstr . 9, 1 Treppe.

Ordentliches Mädchen, mit gu¬
ten Zeugnissen, für Küche u . Haus
per 1 . Januar gesucht . Angebote
mit Bild und Zeugnissen 2346038

Tscherter, Kaiserstrabe 167.
Reinl ., junge Monatsfrau oder

Mädchen für vorm. u . nachm , per
1 . Jan . gesucht . Vorzustellen Sonn -
tag 10—12 vorm. Nokkstr. 12. p., r ,

Wir suchen per 1 . Februar 1911

für Iahres -Ste ung
tüchtige erste und zweite Arbeiter¬
innen für unsere Geschäfte in :

Mannheim , 11396a.3 .1
Pforzheim .
Strafibnra i. Elf .,Saarbrücken,
Köln a. R „
Konstanz i . B .

Eingeh . Off. mit Ang. der Ge-
haltsanspr ., sowie Zeugnisabschr .erw. Ang., auf welchen Platz reflekt.wird , erforderl . Off. für alle Plätze
sind nach Mannheim zu richten.

Geschwister Gutmann.

Kaufmann,
30 Jahre , mit mehrjähriger Aus -
landpraxis , Korresp . deutsch und
französisch , auch Kenntnis vom eng¬
lischen , Buchhalter , Maschinen¬
schreiber , wünscht sich zu verändern .
Ia Zeugnisse und Ia Referenzen .
Kaution kann event. gestellt werden.

Offerten unter Nr . 11398a an die
Exped. der „Bad . Presse" .

Chauffeur
nüchtern u . zuverlässig, ledig, guter
Fahrer , gelernter Schlaffer, kann
Reparaturen selbständ. ausführen ,
staatlich geprüft , sucht Stellung .

Gesl. Angebote erbeten an
Wendeltn Moog ,

Schleithal , Unter -Elsaß .
leime fille , suisse francaise aepuis b

mo s ä Karlsruhe cherche p ace aupres
d’enUnts ou comme aide a Ia mattresse
de mai on . 846096

S’atli fsser ä M «»e Oelafontaine ,8 Ritterstrasse 8 .
2iemc elaje-

Siit& lig. Mädchen
mit b. Zeugn ., im Haush . u . Küche
selbständig, sucht per 1 . Januar
Stelle . Such, ginge auch zu alt.
Herrn als Haushälterin . Gest.
Offerten unt . Nr . 11397a an die
Exped. der „ Bad . Preffe " .

Anwesen
zu vermiete « eventuell zu

verkaufen,
Bahnstation zwisch. Durlach -Pforz -
heim, 5 Minuten vom Bahnhof , ist
ein schönes Anwesen mit ertrags -
reichei » Gemüse- und Obstgarten ,
das bisher an eine Pens . Beamten¬
familie vermietet , wegen Wegzug
auf 1. April aus läng . Zeit zu ver¬
mieten oder zu verkaufen.

Offerten unter Nr . 11331a an
die Expedition der „ Bad . Preffe "
erbeten .
Lpezereiharidlung !

In einer Amtsstadt bei Karls¬
ruhe ist ein seit Jahren bestehen¬
des , nachweisl. sehr gut gehendes
Spezereigesch., eingetret . Krankh.
halber sofort mit 3 Zimmerwohn¬
ung billig zu vermieten .

Offerten unter Nr . B46072 an
die Exped. der „ Bad . Preffe " erb .

in lebhafter Amtsstadt Mittel¬
badens zu vermieten .

Offerten unter Nr . 11412a an die
Exved. der „ Bad . Preffe "

. 3.1
In schönster Lage , Mitte der

Stadt , 5 Zimmerwohnung an Er¬
wachsene auf 1 . April zu vermie¬
ten. Preis 800 Mark . Vermieten
gestattet .

Offerten unter Nr . B46142 an
die Expedition der „Bad . Preffe "
erbeten .

Für Uebernahme der Verpflegung
eines soliden Beamten findet allein¬
stehende Dame eine sehr billig «
' Mietwohnung aus 1 . April 1911.

Offerten abzua ^bem :mt . Nr . 18039
in d er Expxv . D«r ",ffKw . Preffe " .
Augartenstratze 35 . Schöne 3 Zim¬
merwohnung , 3 . Stock , ans 1 . April
1911 zu vermieten . Zu erfragen
im 1 . Stock . 2346063

Ebendaselbst ist ein einfaches
möbliertes Zimmer sofort zu verm.
Stesvnicnstraße 2 ist der 1. Stock
mit Zugehör auf 1 . April zu ver¬
mieten . Näheres bei Dietrich,

Aans -Thomastraße 11 . 2346033
Adlerstraße 17 ist ein gut möblier¬
tes Pnrterrezimmer sofort zu ver¬
mieten . 2346170

Blumenstraße 21 , 2 . Stock , ist für
anständ . Frl . sof . bei ein . allein¬
stehend . Frau schön möh! . Zimmer
zu verm . , k . scp . Eing . B46154

Douglasstraße 10 2 Trepp . , links,
ist sofort oder später ein hübsch
möbl. Zimmer zu verm . B46137

Kaiserstr. 118,4
möbl. Zimmer
zu vermieten .

Tr ., ist ein nettes
auf sofort billig

» 46176
Uhlandstraße 12,
ein schön möbl.
mieten .

4. Stock , links , ist
Zimmer zu ver-

» 46160
Waldstraße 11,
gut heizbares
Arbeiter sofort

III .. ist kleines,
Zimmer an anst .
zu verm . 2346109

Hochherrschaftliche, elegant möbl.
4 | 5 ZimineiWlMlig

auf 6 Monate evtl , länger zu miete»
gesucht .

Angebote mit Plan und Preis
unter W. 556 F. M. an Rudolf
Mosse , Mannheim . 11410a

3 Zimmerwohnung von kleiner
Familie im Zentrum der Stadt
gesucht . Offert , u . Nr . B46156 an
die Expedition der „Bad . Preffe
erbeten .

Freundl . Wohnung von 2 Zim¬
mer . Küche und Keller wird von
kl. ruh . Arbeiterfamilie per 1 . Ja¬
nuar zu mieten gesucht .

Offert , mit Preis Rheinstr . 43,
3. Stock . B46141

2 Zimmerwohnung von ruhiger, '
pünktlicher Familie (2 Kinder ) ges,
auf 1 . Apr . Off . m. Pr . u . B461Ä
an die Exp, der „Bad . Preffe " erst

Witwe mit großer Tochter, sehr
pünktlich u . reinlich , suchen in nur
gutem Hause bescheidene Wohn¬
ung, 2 Zimmer u . Zubehör per
April . Offert , unt . Nr . B46126 an
die Exped. der „ Bad . Preffe " erb

In gut . Hause wird eine 2- ZiM- 1
merwohnung m . Zubehör v . allein- f
stehend . Dame iBeamtenwitwe ) aus |
1 . April 1911 ges , Mans . » . Hinter - ^
hauswohn , ausgeschl., ebenso Ost- ,

'
und Südstadt . Offert , mit Preis¬
angabe unter Nr . 11387a an die ;
Expedition der „ Bad . Preffe " erb .

Besserer .Herr sucht 2 feii^ möbl. >
^ Dimmer

(Wohn- u . Schlafz . j , parterre oder \
2. Stock , evcntl . mit gut bürgert .
Pension . Off . unt . Nr . B46079 an
die Exped. ber- , Bad, Preffe " erb. :
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Hranklieiten
jeder Art behandelt durch 16958

Naturheilkunde
Magnetismus Hypnose
R.Schneider , Riippurrerstr. lt) 1
Berater der Naturheilvereine Karlsruhe
und Umgebung . 20jähr . Erfahrungen .
12 Jahre hier am Platze . — T eleph. 1744

Einige Llubieffel ,
Diwans , Chaiselongues
absolut beste Verarbeitung , em
vftehlt billigst B46086.4/

Wilhelm Schütze ,
Tapezier u . Dekorateur .Durlacher Alle « 18 .

NB. Langjähriger erster Arbeiter
in nur erstklass . Geschäften.

Chice Damen-
Paletots von

M . m
8 «

15490 neu eingetroffen
Wilhe!mstr. 34 . 1 Tr. . r.
Sonntags bis 7 Uhr geöffnet .

i

Halt!
Sie müssen unbedingt
stets die überall so be¬
liebten Krügerol - Ka¬
tarrh - Bonbons im
Hause haben, denn wie

der Dieb
tn der Nacht bricht oft
die Erkältung herein u.Sie müßten sich dann
im ersten besten Geschäft
irgendwelches, oftmals
minderwertiges Linder¬
ungsmittel kauf. Sehr

gesucht
und stets gern gekauft,dabei 1000 fach begut¬
achtet sind Krügerol -
Katarrh-Bonbons .

Ueberall zu haben.
111370 .2.2

i

Schuldschein
hat zu verkaufen .

Offerten unter Nr . 3346132 andie Erved . der „Bad . Presse " . 2.1

Auto ,
tadelloser Wagen , ösitzig, gut funk¬tionierend, ist um den billigen, aber
festen Preis von Mk . 2200 abzug.Offerten unter Nr . 3345336 an die
Exped, der „Bad . Presse" erb. 6.3

Ein interessantes
oelxemälS, MKS -
Abreise sehr billig zu verkauf «.Offert, unter Nr. 3346146 an dieExpedition der „Bad . Presse" erb.

Wegen Einführung elektrischerBeleuchtung wird ein schöner

Aadmslchinen.
Schuhmacher- Zylinder - Maschine«o Mk.^ eine Nabmaschine 3« M*

eine Nahmaschine 25 Mk. und eineHandmaschine 13 Mk .. alle sehr gut« halten , zu verkaufen . 3346138Keorg-Kr,evrichstr. 4, 3. St . lks.
Billig zu verkaufenj« Postwagen , geeignet für

Weihnachtsgeschenk für Knaben ,»ast neu . Näheres 3346131
Degenfeldstrast« 3, 2 . St .

Puppenzimmer und
»tisch zu verkaufen. 3346139
Leffmgstraße 21. 3. Stock .

hinaenrageD ' “gess?Mt « Balten, bill . zu verkaufM6153 Wrnterstr . 18, 3. St . r .■ . «ff» o . ypt, x .
Ü? » ??ing-Anzug. tadellos erbalt.,
.fsf,L '" lere Figur, ebenso Mantel' U zu verk . Stesanienftr . 48 ,t
^St .. 9—11 u . 1—5 Ubr. <846150
&
~ " x—<4 mn . wvi 'o i i

«fS ?"s,9,e ” S,s
iÄÄSÄll !

31

Größeres Bersich -Bureau sucht
öS S , fangen Mann
für Buchführung . Nur intell . 33e-
werber — branchekundige bevor¬
zugt — wollen Offerten unter Nr.
B45802 an die Exped der »Bad.
Presse" einreichen 3 .3

Eine reelle, spielend leichte, hohen
Gewinn bringende

Existenz
K an etnen fleißigen gewissenhaften
Herrn mit etwas Barmittel für de»
hiesige« Platz und Umgednng in
veraebe«.

Näheres Samstag im Park -
Hotel Karlsruhe B16090.2 .2

Herren, Damen wnÄ fle •
Wir können Nachweisen , daß unsere
^

mK
°°

a
"ik" 200 Mark

pro Woche verdienen . Erzielen Sie
weniger als 25 Mark täglich , so'chreiben Sie sofort an unS. Unsere
Krospette belehren Sie über das
beschäft . unsere Import - Artikel

tun daS übrige . Voll- oder
Nebenbeschäftigung. Wir zahlen500 Mark , wenn wir auf Ver¬
langen nicht Freimwster senden.
Horton, Kattowitz , 0 . 8 No . 35 «»a

Agent ges.
M . 250 monatl . H . Jürgenfe « v.Co .. Hamburg 22 . _ 10222p *

sucht Lehrling oder Boloutär .
Offert , unt . W. 4488 an Haasenstein
L Vogler, A.-G. , Karlsruhe, 18003

Stenotypistin.
vollkommenperfekt in Stenographieund Maschinenschreiben, für bald
irsucht . Offert , unt . Nr . 17968 an die
rxped. der „Bad . Presse " .

Sofort gesucht
Bohrmeister und
Brunnenbauer
tüchtig, selbständ., zuverlässig , nüch¬
tern , in der Ausführnna von Ver¬
suchsbohrungen , sowie Rohr - und
Filterbrunnen erfahren . 2 .2

Angebote mit Angabe der Lohn-
anspr . , sowie Zeugnisabschr . unter
Nr . ll34laa . d . Exp . d . „Bad . Presse" .

älterer , tüchtiger , selbständiges Ar¬
beiter , für bauernde Arbeit gesucht .
Friedrich Raub ,

11306 Offenburg i. B . 3.2

Kaminfeger,
tüchtiger , zuverlässiger , sindet als¬
bald gute dauernde Stelle ; derselbe
kann verheiratet lern oder sich ver¬
heiraten wollen. 112750 .2 .2
Schimpf , Pfllvendors lBd .) .

, städt. Arbeitsam?
Karlsruhe .

Zähringerftr . 100 .
Telephon 628 .

Geschäftszeit :
^ Bon 8—12' j, und^ fbe its &wi'* g—7 Uhr werktäglich.

Vermittlung
männlicher

und
weiblicher

Arbeitskräfte
jeder Art .

auch für den
Haushalt .

°

wiotorrad -Laterne. fastu ' bi lr,P SU verkaufen . » 46088— ffmawenftrafte 3, 2. Stock.
ib aut erhaltener Herd

* * verkaufen. 3346147Lcheffelstrasie 60 . 2. St . link«
«im ? Boot gute WagenpferdeWU

JS SU verkaufe«. 3346148- - LLl ^ Sdhelmstr. 51, 2. St .

Stellen -Angebote.
OffCttr Stcllctf aller Berufe
fl, ?,

15 enthält stets dieLeitung : Deuyche Vakanzen -Poft
Cstlingen a. R . W55a

Männlicher
Arbeitsnachweis :

Weiblicher
Arbeitsnachweis :
Besondere Abteils ,
für das Hotel - u.
Wirtsgewerbe :

Besondere Abteil «,
für Lehrvermittlg . :
Wohnung »- Vermittlung kleiner
Nachweis ; Wohnungen und

Schlafstellen.
Steckt»» Unentgeltlicher Rat

«» »rnnststeü « : und Auskunft an
Minderbemittelte

über Rechtsaage»
legenheiten jeder
Art, insbesondere
im Gebiet des Ar-
beits» »nd Dienst-
oertrag» und der
Versicherung » - Ge¬
setzgebung (Kran-

Lpreckstunde » ken -, Unfall - und
von S—1 u. 3—7 Invaliden » Ber¬
ühr werktäglich , stcherung). 11112*

Die Arbeits» und WohnungSve . »
mittlung, sowie die Rechtsauskunft
wird völlig koste« !»» erteilt

Ltüdt . Arbeitsamt «
Tüchtiges , umsichtiges, energisches

Buffetfräulein
für bessere Restauration per 1. Jan .
1911 bei guter Bezahlung gesucht.
Offerten unter Nr . 17799 an die
Exped. der „Bad . Presse " erbeten .

Gesucht z. 1. JänUar eine saubere
gute , auch ältere

Köchin .
Lohn 30 Mk . Freie Reise. Etwas
Hausarbeit . Angebote mit Zeug¬
nissen erb . 113490.3 .3
Frau Oberleutnant Beelitz ,MSrchiugen <Lothringen).

3—5 Mark täglicher ständiger Verdienst !
frtfav » an allen Orten arbeitssame PersonenUtJlKlJl | P | P1I aur ujbetnaöme einer 6086a .6.5

Trikotagen u. Strumpf Strickerei
■uif unserer neukonstruierten Strickmaschine. Borkenntn . nichterforderlich. Anlernuna leicht u . kostenlos. ArbeitSlieferunanach allen Orten DeutfchlaiidS franko . Prospekte kostenfrei,^. rikotaae » u . Strumpffabrik Neher & Fohlen, Saarbrücken N . 11 .

Mit wenig Geld
““rÄV.

'li," '1 grosse Freude
bereiten , wenn Sie Inren Weibpachtsbedarf im

Kredithaus Ittmann decken,
Ich offeriere zu äussem billigen Preisen in guten Qualitäten
Moderne Herren * und Knaben - Garderobe
Chike Damen • und Mädchen - Konfektion

Pelzwaren
Manüfaktor - und Weißwar, n , Tisch-, Bett- and Leibwäsche
Kollern, Tepp che and Gardinen, Stiefel , Schirme etc.

Möbel , Betten u , Polsterwaren
Einzelne Möbel , wie aach komplette Schlafzimmer
Wohnzimmer, Herrenzimmer, Salons, Köchenelnrichtimgen

Aut Teilzahlung !

J . Ittmann
Karlsruhe , Karl-Friedrichslr 24, 1., 11. III. Etage

(auch Eingang Hoftor ).

, V.

Modistin
für mittleren Genre , welche auchrm Verkauf bewandert ist , per sof.oder später gesucht . 17750 .2.2arenhaus Weinberg ,Ettlingen i. B .

Erstklassiges, seines
Putz - Gefchäft

größerer Stadt Badens sucht her¬
vorragende , tüchtig«

Garniererin,
welche schon in feinen Spezial¬
geschäftentätig war . Bei zufrieden¬
stellender Leist Stellung dauernd
und angenehm.

Offerten unter Nr . 11335a andie Exped. der „Bad . Presse" erd.

60 Mark
demjenigen, welcher einem j . Gesch.
w . a . Gesundheitsrücksichten s.
Frau s. Geschäft aufg . m., eine g.
d. Lebensstellung verschafft, als
Bank- od. Bürodiener , od . s. einen
g. Vertrauensposten . 11122a

Kaution kann gestellt werden.
Offert , unt . J . 8 . Lebensstellung,

Heidelberg, hanptpostlagernd.
Junger Mann,

welcher schon läng . Jahre im Ma¬
schinenfach und als Chauffeur tät .
war , sucht per sofort ähnliche
Stellung .

Offerten unter Nr . B46101 an
die Exped . der „Bad . Preffe" erb.
ftt ,nnl0ltl sucht Heimarbeit ,(JIUUICIH gleich welcher Art .

Offerten unter Nr . B46029 an
die Expedition der „Bad . Preffe" .

Die Wirtschaft
„zmbiWkeit"

in Karlsruhe
ist per sofort an tüchtige, kautions-
sahige WirtSleute zu vermieten .

Näheres im Kontor der Mühl¬
burger Brauerei , vorm. Freiherrl .
von Seldeneckfche Brauerei in
larlsruhe -Müblburg . 15132»

Die Wirts'chaft
„Zum Adler"

in Busenbach
ist per sofort oder später zn ver¬
nieten .

Tüchtige. kautionSfahige Reflel-
lanten wollen ihre Offerten unter
î ' r . 16961 an die Ervediiien

„ Bad . Preffe" einsendru .

Das Km-Hotel
Dillweihenstein,

beliebter Llusstugsort bei Pforz ^
heim mit geräumigen Wirtschafts '
lokalitäten im Parterre nebst
schönem Saal mit großem Neben¬
zimmer und direktem Ausgang in
den hochgelegenen großen Garten ,
ist alsbald an tüchtige , kautions¬
fähige Wirtsleute zu vermieten .

Reflektanten belieben ihre Offer¬
ten unter Nr . 16960 an die Ex¬
pedition der . Bad . Preffe " einzu¬
senden.

Anwesen
an sehr schön und günstig ge¬
legenem Platze , geeignet für
Niolkerei oder Fuhrwesen ,
sofort zu vermieten event . zu
verkaufen . Näheres 14522*

Martin Notheis ,
Karlsruhe -Mühlburg .

Mühlstr . 10 Telephon 1928

Rastatt .
Ein großer Eckladen mit fünf

kleineren Schaufenstern , kleiner
Wohnung und sonstigem Zubehör ,
in der Kaiserstraßr gelegen, ist so¬
fort oder auf Januar sehr preis¬
wert zu vermieten . Reflektanten
wollen sich gefl. an Tbeodor
Franst . Augustastraße 13, Rastatt,wenden. 1097004.8

gaaaoaoaaaoaaacaaaaac"l Infolge Geschäftsaufgabe “
£ wegen hohen Alters ist eineO große, in langjähr . bestem Be-
g trieb befindliche

ItMMt
3 in der Sternbergstraße 8 per 8

g 1 . April 1911 zu vermieten . Q
2 Ein dazu gehöriger Bauplatz ö~ könntekäuflich erworben , eben- 8

so das vorhandene Handwerks - gO zeug mitübernommen werden . X
Zn erfragen Werderstrabe 9 im 8

w Bureau . 16577* Q
000030000000000000 : b 8
Belforlstrafte 7 ist eine schone
Werkstätt « auf sof . zu vermieten .
Näheres daselbst, 1 Treppe . *

Herrschafts-
Wohnungen .
Kriegstrafte 154 , Neubau.

Südlage , mit herrlicher Aus¬
sicht . sind auf 1 . April 1911
Wohnungen , bestehend aus
7 Zimmern mit reichlichem
Zubehör , Warmwafferheizung
u .Gartenanteil , zu vermieten .

Näheres daselbst im Büro des
Hintergebäudes . 17478.10.3

Neubau Gluckstraße 17
ist ein geräumiger Laden mit Wohnung fo| .
zu vermieten . 15707 *

Näheres Miihlftratze 10 , Telephon 1928.

HeMGuiehmz.
Borholzftr » 3. Stock, 6 Zimmermit allem moderneu Comfort,Etagenheizung auf 1 . April zuvermieten . 15529*
Auskunft Belfortstr . 7, 2. Stock

Sckön möbliertes Wiansardeu -
zimmer zu vermieten .
B46121 Schiitzcnstr. 50,1 . US .

Wohnungen
ftt vermieten.

1 . Schirmerstraße 5, 1. Stock,per sofort 5 Zimmer , Küche, Bad,Speisekammer nebst 2 Zimmernim Seitenbau 2. Stock , 3 Keller,Vorgarten und Waschküche.2. Schirmerstraße 5, 3. Stock,per 1 . Avril 5 Zimmer , Küche,Bad . 1 Mansarde . Keller u . Wasch,
küche.

3. Schirmrrstraße 5, Hinterhaus
1 . Stock , per sofort an einzelneDame oder an kinderloses Ehe¬
paar 1 grobes Zimmer mit Aus¬
sicht auf die Straße , nebst Kücheu . Keller . 17081

Näheres im Hause selbst beim
Hausverwalter oder SofienstraßeNr . 118 , im Bureau .

Wohmng u ettmieten .
Schöne gesunde Wohnung, best,aus 3—6 Zimmern nebst allem Zu¬behör , ist an best. Leute zu vermiet.EichterSheim . Bahnhofrestauration

11386a.2.2 Karl Brecht .
Gluckstraße 6, im 3. Stock, ist eine3 Zrmmer -Wohnung sofort oder
später zu vermieten . Näheres2. Stock , rechts._ 17493

Jollhstraße 14, I ., 5 Zimmerwohn¬
ung mit Zubehör, Gartenanteil ,auf 1. April zu verm. Preis 800
Mark . B46016

Kriegstraße 65, schöne Hochpart .-
Wohnung von 5 Zimmern , Bade¬
zimmer , Küche , 1 Mansarde , eine
Kammer , 2 Keller, 2 Aufgängen,per 1 . April 1911 zu vermieten.
Näheres 3. Stock. , 5845415
Anzus. zw . 11 u . 3 Uhr .

Eleg . möbl.
Wohu - und Schlaf », event . einz .
zu vermieten . 17598.8.3

Kaiserstr . 168,3 Treppen.

Wohn - u . Schlafz., fein gemütl.
einger ., m. Frühstück an 1 od. 2 ge¬bildete Herren , per sof. od. 1. Jan .1911, auch geteilt , abzugeb. 3345838

Näh . Sosienstr . 5, 2 Treppen.

Herrenstraße 22 , III ., lks. , ist ein
hübsch möbl. Zimmer sofort zu
vermieten._ 3345699

Jollhstraße 14, kl., gut möbl . Zim¬
mer für 10 Ji monatlich zu ver¬
mieten. B46015

Leopoldstratze 17, Bdhs . Part . , ist
ein gut möbl. Zimmer mit sep.
Eingang sofort zu verm . B45878

Marienstr . 13, 2. St . I ., vis -ä-vis
dem Apollo , schönes , möbl . , heiz¬
bares Zimmer an Fräul . auf
15. Dezbr . zu vermieten . Preis
10 Mk. monatl . B45972 3.8

Scheffelstraße 47 , im Laden , ist
ein sehr schönes , gut möbl . Par¬
terrezimmer per sofort oder 1 .
Jan uar zu vermieten . B45805

Schützenstr . 85 , 3. Stock , ist ein
schön möbliertes , Helles Zimmer
sofort oder auf 15. Dez . mit oder
ohne Pension zu verm . B45768 .4.8

Sofienstraße 69 , IV . , ist schön
möbl . Zimmer mit Pension zu
vermieten auf 15. Dez . B45904

Waldhornstraße 8, 2 Tr ., ist ein
kleines möbl. Zimmer mit oder
ohne Pension billig zu vermieten .

Salten gesucht
in guter Geschäftslage mit 1 od .
2 Zimmern für Spezialgeschäft .
Ausführl . Offerte unter Nr . 11333a
an die Exped . der „Bad . Presse " .

Gesucht eine »Zimmerwohnung
(Weststadt bevorzugt ) auf 1 . März .

Offert, unter Nr . 8346117 an die
Exped . der „Bad . Preffe " erb . 2.2

Wohnung von 2 großen oder 8
kleineren Zimmern mit Zubehör ,
Balkon , Wasserklosett innerhalb d.
Wohnung, im 2. od . 3. Stock, in
schön ., beff. Hause der Süd - oder
Südweststadt auf 1 . April k . Js .
von einer kleinen älteren Beam¬
tenfamilie (2 Personen ) gesucht.Off. m. Preisang . unt . B45637an die Exped . der „Bad . Preffe "

Ruhige Familie mit 1 Kir
sucht schöne 2 Zimmerwohn na r
Mans. (Porderh .) auf i April .Offerten unt . Nr . B45899 odie Exped . der »Bad . Preffe " er
, Solid . Mann sucht bei ordnung

liebend . Leuten größeres freun !
möbl. Zimmer auf 1 . Januar . mö
lichst nahe Hauvtbahnhof .

Gefl. Offert , unter B46081 «
die Expedition der „Bad , PreA
erbeten.
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Herren -Artikel
Herren-Kragen , 5fach , Decke Leinen , . . >/, Dtzd . 3.—
Herren- Kragen , 4fach , Decke Le nen . . . V« Dtzd . 2 .70
Oberhemden , weiss Piqu6 , Falten -Einsatz . . . Stück 4 .25
Oberhemden , farbig , Neuheiten . . . . . Stück 3 .25 , 4 .25
Kragenschoner, mercerisiert in mod. Ausführ . Stück 70 , 95 H 1 .10
Herrenwesten, aparte Neuheiten . . . . Stück 3 . 75, 5 .50
Tuch - Gemaschen für Herren und Damen . . . . Paar 3 .75
Herren-Hüte , schwarz steif u . farbig weich Stück 3 25 , 4 .75 . 4 .75
Herren- Mützen, Jockeyform , sehr modern , Stück 1 .75 , 2 .25 , 2.75

Teppiche , Decken
Bettdecken, engi. Tüll , für 2 Betten , p- Stck . 5 .50, 9 .—, 14 .50
Bettdecken, Erbstüil , für 2 Betten ,

Stück 17 . - . 24 . 33 -
Tischdecken in Filz , . . , . Stück 2 20 . 4 .25 , 6.75
Tischdecken in Tuch . Stück 9 50 . 13 .50 . 17. —
Tischdecken in Moquette . . . . Stück 10.50, 15 .50 , 21 . —
Fenstermäntel in Sealskin . . . . Stück 2 .20 , 2 70 , 3 .30
Fenstermäntel in Fries . . . . Stück 4 25 , 5 25 6 —
Ein Posten baumwoll . Jacquard -Decken . . . . Stück 4 20
Zwei Posten Sofakissen . Stück 1 . —, 1 50
Juteläufer . Meter 45 , 72 90 L, 1 . 15
Tapestry Läufer . Meter 2 60 , 3 .30 , 3 90
Velour -Läufer . . . . . . . . Meter 3 .50 , 4 60, 5 80
Ooeos - Läuter . Meter 95 ^ 1.15,145
Axmin8tervorlagen . Stück 2 29 , 2.90
Granit Linoleum Teppiche Grösse 200 250 200 300

Stück 12 .50 16 50
Ein Posten Ziegenfelle , wattiert n Cfl

und gefüttert mit Läuf rstoffutter Stück / •ÜU

Auf sämtliche

Pelz -Waren
gewähren wir einen Rabatt von

Bettwäsche
Garnitur „ Rheingold “ aus vorzüg¬
lichem Cretonne mit ausgenähten Bogen

Kissen ca. 80 80 . » Stck . 1 .65
Oberbettuch ca. 160 250 . * . . . , 4 .50
Bett- Bezug ca. 130/180 . „ 5.25

Zierschürzen mit Träger
aus türk gemustertem Satin mit reicher Spitzen¬

garnitur . . . Stück 1 .65 , 2 .10

Hand -Arbeiten
Pointlace-Schoner . Stück 95 H
Pointlace- Milieux . Stüc «. 1 .95
Pointlace- Läufer . . 8t " ck 2 .90
Congress- Decken u . Läufer, angefangen m. Material , Stck . 1 45
Reinleinene Spitzen - Decken u . Läufer mit leinen

imit. Klöppelspitzen und Lochstickerei
Schoner 1 .00 , Decke 2 .55, Läufer 3 .00

Lincrustawaren .
Garnitur Kragen - , Manschetten- , Krawatten-, Handschuh - , 4 in

Taschentuch-Kasten . Stück » » IU
Schmuck - und Nähkasten . . . Stück 3 .50,- 5 .50
Zeitungsmappen . Stück 2 .95 . 3 .45
Papierkörbe . . Stück 3 . — 4 .50, 6.50

Galanteriewaren .
Figuren , Hansel und Grete! . Stück 1 85
Büste, lesendes Mädchen, Elfenbeinimitation . . Stück 3 75
Büste, Bambino . . Stück 9 , 4
Uhr, gut gehendes Werk . Stück 3 .75, 6 75
Wandteller, Terracotta . Stück 60 4 , 1 . 15, 1,75

Bijouteriewaren .
Damenketten , 800 Silber
Damenketten , ff. vergoldet
Manschetten- Knöpfe, Tula
Bartbürsten , 800 Silber .
Bleistift, 800 Silber . .
Taschenmesser, 800 Silber
Taschenfeuerzeug , Imperator '

. . Stück 3 W 650

. . Stück 3.— , 4 .50

. . . . Stück 1 45

. . S ück 95 4 , 1 .65
Stück 95 4 , 1 .75 . 4—
Stück 95 4 , 1 .25 210

. . . . Stück 1 .75

Preiswerte Soweit Vorrat

6.75

11 .75

Herren
2 .50

P ar
Paar 90 H

in allen Abteilungen .

Schuhwaren
Damen-Stiefel mit und ohne Lackkappen , Absatz

hoc » und amenkan ., moderne Formen Paar
Damen-Stiefel , Boxcalf u, Chevreaux , eie? . Formen , Q KA

anch mit Lackkappen und Derbyschnitt Paar w "

Damen-Stiefel , Goodyear - Welt , erstklass Fabrikate ,
neueste Formen und Ausführungen Paar

Kamelhaar -Art Schnallenstiefel
Kinder 22/26 Mädchen 27,30 31/35 Damen Herren

Pa »r 1 .95 2.25 2 .50 2 .95 3 .50
Kamelhaar -Art Schuhe Damen 2.25 Herren 2 .50
Filz-Schnallen -Stiefel , Filz- und Ledersohlen

Kinder 22/29 Mädchen 3° /85 Damen
Paar 150 1 .85 2 .25

Kinder Filz-Stiefel mit fester Ledersohle und Lack - 1 4 K
käppihen , Grösse 19/24 P ar Ifitf

Kinder- Hausschuhe mit und ohne Ledersohlen
Prima Harburger Gummischuhe

Grösse 22 28 29 30 Damen
Paar 2.25 2 .65 2 .95

Herren-Stiefel , Boxcalf und Chevreaux , in Schnür ,
Zug und zum Schnallen , breite Formen Paar

Herren-Stiefel , Goodyear -Welt mod. Formen , Chev.
und Boxea'

.f, erstkl . Fabrikate Paar
Herren-Stiefel , in extra feim -r Ausführung hechele ?

Formen , auch mit Lackbesatz Paar
Marke „Hassia“

, Damen- u . Herrenstiefel, das Beste
und rb -?anteste in Form u. Aus ührung Paar

Kinder Stiefel , Rindbox , dauerhaftes Fabrikat , breite Formen
Grösse 22 24 2» /2ß 27 30 31/35 f. Knanen u . Mädchen
Paar 2 .95 3 .75 4 .75 5 .50 36/39 7 .50

Kinder-Stiefel , 1». Boxcslf, solide Ausfuhr . , bequeme br . Formen
Grösse 22/24 25 26 27 30 31 35 f Knaben u Mädchen
Paar 3.50 4 .50 5 75 6 .75 36 39 8 .75

Kinder-Stiefel , Cha?rin , schwär und braun , warm ?e-
iüttert , Grösse 19— 22 , fester Ledersohle , Paar

Damen
Leder -Hausschuhe mit Absatzfleck Paar 2 .75
Leder -Niedertreter mit biegs . Ledersohle „ 2 .50
Filz-Hausschuhe mit und ohne Ledersohle „ 95 H
Filz -Niedertreter mit Kordelsohig „ 85 H

Herren
4.50

9 75
12 .59
14 .50
17 .50

1 .05
Herren

3 .50
2 .95
1 .10
95 H

Bücher .
Märchenbücher für Knaben und Mädchen . Fand 55 , 95 -8,
iuyendschriften für Knaben u Mädchen Band 1 .25 , 1 95 , 2 .25
Klassiker, Leinband . . Band 1 .25
Kochbücher , „ Davidis “ . . S5 , 1 .45
Reiche Auswahl in Bilderbüchern

in jeder Ausführung . . . Band von 10 -Sj bis 3 .00

Parfümerien .
Eau de Coiogne-Seife

Johann Carl Maria Farina Stück 35 4 - 3 Stück 95 H
Blumen-Seife . 3 Stück in Karton 95 -4 , 1 25
Bür8ten -Garnitur, Münchner Zeichnungen Stück 3 .45 , 6 .—
Haarbürsten,- imit . Elienbein . . St ck 3 .25 , 4 .50 , 5 .75
Kleiderbürsten, imit . Elfenbein , . . Stück 2 .45, 3.45 , 4 .75
Haarbürsten, poliert , Holz Stück 80 4 , 1 .35 , 1 .75 , 3 .25
Zahnbürsten, franz . Fabrikat . Stück 65 , 75 4

Küchenhoizwaren
Nudelbretter . . . . 2.50
Tischiäufer . . . 45 H
Garnitur, best , aus 1 Schneido-

brett , VVi lllndz, Fleischkl p-
fer, Kartoffelstosser 9 j H

Servierbretter « . 95
Handtuchhalter . . . 45 Ä
Eierschränke . . . 45 Ä
Putzschränke . . . 3.50
Putzkasten . . -Sl

Korbwaren
Wäschepuffs .
Papierkorb . .
Zeitungshalter .
Bürstentaschen
Brotkörbe . .

2.50
95H
95 H
45H
75H

Arbeitskörbe
Kuchendeckel
Kinderkörbe .
Zimmerpalmen
Marktkörbe .

65 H
45H
25 H
65 H
95 H

Auf sämtliche

Gas -Lampen
Auf sämtliche

Zubehörteile.

Auf sämtliche

Felra .-Lampen
Auf sämtliche

Zubehörteile.

Hermann Tietz

Steingut
1 Posten ff. dekorierte Toiletten- Eimer m . Rohrbügel 2.95
1 Rat / 6 Stück Vorrats -Tonnen , ff. dekoriert . . . . 1 .75
1 Satz 6 Stück Gewürz -Tönnchen „ „ . . . . 60 ^
Speiseservice, ff. dekor ., für 6 Personen , 23 teilig 8.50 5 —

Porzellan
Kaffeeservice für 6 Personen , 9 teilig , fein

dekorie t . . . 8.50, 5.50, 3 .50, 1 .65
Dejeuner für 2 Personen , 5 teil ., fein dekor . 2 .95 , 1 .95 , 90 H
Speiseservice für 6 Peisonen , 23 teil ., fein dekor . , 14 .50, 12.50
Speiseservice ür 6 Personen , 30 teilig , fein
*• dekoriert . . . . 20 . — ,
Speiseservice für 12 Personen , 60 teilig . iein

dekoriert . . - 48. —,
Küchengarnituren, Porzellan , fein dekoriert , 16teilig

, » » » 22teilig

18 . - .

35 . - ,

17 -

28. -
12.-
14 .50

Kaffee -Serien -Geschirre
blau Karo - Muster

Kaffeekannen 95 , 80 . 60 Zuckerschalen
Teekannen 1 .60 , 1 . ..0 , 85 <J Kaffeetassen
Milchkannen 40 , 30 . 25 4 Teetassen . ,
Zuckerdosen 1 .25 , 1 . — Dessertteller ,

48,
15 -4
40 4
401
35 4

Glas
Likör -Service . •. 2 .95 , 1 .35 , 95 , 80 H
Bier -Service . . 1 . . 5, 1 a5. 95 -9>
Bier -Se ' Vice mit Deckelkrug u . fein dekoriert . 4.95, 445 , 3.25
Wein -Service . . . . >45, 95 H
Römer , Kristall . 5 .50 , 5 .00 , 2 .45
Weinflaschen , Kristall . 7 .25 , 5 .40
Weinkannen , Kristall . . 8 .50

Weingarnituren , fein geschliffen
Rotwein -Gläser . . . 65 H Südweingläser
Rheinwein -Gläser . . 65 H Likörgiäser . ,
Sektyläser . . . . 55 -3/ Bierbecher . ,
Teegläser .

Wirtschaftsartikel
. 1 Liter 1 .60,

48 H
48 H
8>' H
65 H

Buttermaschinen . . . .
Spä ziemühien . . . .
Gebäckkasten . . . .
Brotkasten , oval und rund
Zuckerdosen . . .
Fleischmaschinen . . .
Reibmaschinen . . . .
Messergarnitur mit 4 verschiedenen Messern
Wandkaffeemühlen . . . . .
Spiritusbügeleisen .
Kohlenbügeleisen .

dto . ff. vernickelt
Wirtschaftswagen . . . . .
Wäschemangeln .
Fleischtöpfe, rein Aluminium
Milchkocher , r in A uminium
Kartoffelkocher, rei » Aluminium

2 Liter 2.20
2 .75, 4.45

. . . 1 .25
. . 1 .45 , 1 .25

. 38, 45 H
2 .60, 2.80 , 3.00

. 1 .45, 1 .65

. . . 1 .10
. 2.95 , 3.75
. . . 875
. . . 2 .45
. . . 3.75
. 1 . 95 , 2 .45
. 21 .00, 23 . - 0

Gr . 18 20 22 cm
l . '. D, 2.45 , 2 .90

16 cm 2.75 , 18 cm 3 .20
4 .00, 5 .00

Wasserkessel , rein Aluminium . 3 .50, 3 .75
Löffelbiech mit 4 verschiedenen rein Aluminium-

Löffe n . komplett . 9.00
Teigschüssel, rein Aluminium . . . . . . . . . 2 .95
Butterdose mit Gla>schale , Aluminiumteller u . Deckel 1 .10
Kohienkasten , ff dekor . 3.20
Otenvorsatz mit messing . Rand . 4.45 , 4.75
Ofenschirm , sdwarz lackiert , mit Goldlinien 1 .90, 2.20
Bratpfannen in : Deckel , ovai, rein Aluminium . . . 7.75
Messerputzmaschinen, Ia . 6 .75

Rollschuhe
Rollschuhe „Thuringia “ mit Kugellager, vernick. Pr, 5 .50
Rollschuhe , „Luxus “

, , , , 9 .00
Rollschuhe , ohne Kugellager 1 .30
Rollschuhe ohne Kugel ager . „ 1 .00

Schlittschuhe
Schlittschuhe mit Schrauben . . . . . . Paar 48
Schlittschuhe „Iris “

. . . . . . .
Schlittschuhe „Merkur“ .
Schlittschuhe „Merkur“

, vernickelt .
Schlittschuhe „Hubertus “

, vernickelt

1 .45
1 .70
2 .90
3 .90

Unsere Ausstellung

„Karlsruher fließt
ist nur an Werktagen geöffnet .
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